
 

48. Jahrgang                                      September 2019                                            521. Ausgabe 

Königspaare beim 146. Schützenfest 
 

 
 

Monatliche Dorfzeitung für 
 Dedinghausen; seit 1972 
 

 

 
 

 

Am Schützenfest-
Samstag (Bild oben) fei-

erten die Schützen und 
das Dorf die Jubelmajestä-
ten Egbert und Mechthild 
Vossebürger (25 Jahre), 
Bernhardine Bals (80 Jah-
re) und das amtierende 
Königspaar Anne und
Christian Sellmann (v.l., 
Bernhardine mit Sohn 
Helmut). 
 

Am Montag wechselte 

die Regentschaft von 
Anne und Chistian auf 
Tobias Wahner & Carina 
Hermes. 
 
Auf 22 Seiten können Sie 
in dieser Dorfzeitung alles 
nachlesen, was in der 
Schützensaison 2019 ge-
schah. 157 Bilder illustrie-
ren die 14 Artikeln.  
Dabei auch der Bericht 
vom 10. Jungschützenvo-
gelschießen, in dem Noel 
Kolter neuer Jungschüt-
zenkönig wurde. 
Viel Spaß beim Lesen und 
Bilder gucken.  
Bei „Dedinghausen.de“ 
gibt es weitere Bilder. 
 

Wichtige Vereinsversammlungen: 
  

 Fr., 06.09.: Abteilungsversammlung der BW-Fußballer/innen 

 Do., 19.09.: Abteilungsversammlung der BW-Bogensportler/innen 

 Do., 19.09.: JHV des Fördervereins Dedinghausen  
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Redaktionsschluss für D.a. 522: 

Freitag, der 20. September 2019; 20 Uhr 
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Dedinghausen im Sommer 2019 
 

(HWW/WS) Es war (und wird auch noch ein wenig bleiben) ein „Bombensommer“! Allerdings waren es etwas 

weniger ‚Heiße-‘ und ‚Sommertage‘ im Vergleich zu 2018. Dafür war aber die Höchsttemperatur mit 39°C 

höher als im Vorjahr. Regen gab es ähnlich wenig wie in den Sommermonaten 2018.  

Das Dorf machte Ferien und Urlaub und doch passierte so einiges. Davon berichtet diese 521. D.a.-Ausgabe. 

Doch zuvor einige Randnotizen: 
 

Minensucher unterwegs? 

Nein, nein… 
 

(WS) In der zweiten Augusthälfte werden viele 

DedinghauserInnen auf zwei Männer aufmerksam 

geworden sein, die sich - ausgestattet mit elektroni-

schen Gerätschaften, die an Minen- oder Schatzsu-

cher erinnerten - durch die Straßen unseres Dorfes 

bewegten. Die sensorischen Messungen kreuz und 

quer in den Straßen und sogar bis an die einzelnen 

Häuser hatten nur ein Ziel, so die beiden Bedienste-

ten der Stadtwerke Lippstadt gegenüber D.a.: Sie 

führten eine Dichtheitsprüfung des kompletten 

Gasleitungsnetzes im gesamten Dorf durch. 

 

Rad-Touren-Fahrt des SC LP 

war ein Erfolg –  

Start und Ziel im Kleefeld –  

Dorf nahm kaum Notiz 
 

(HWW) 346 Aktive (66 weniger als 2018) nahmen 

am 17. August an der 40. Lippstädter Rad-Touren-

Fahrt (RTF) und am 12. Radmarathon teil. 

Beim Volksradfahren waren allerdings nur drei 

Radler dabei. 

Nachdem der Abteilungsleiter der Radsport-Gruppe 

des SC Lippstadt DJK, Wilfried Niemeyer, den Start-

schuss an der Ludwig-Fresenius-Schule im Kleefeld 

gegeben hatte, gingen zunächst 70 Radler gut ausge-

rüstet auf die 205 km lange Marathonstrecke. 2.700 

Höhenmeter waren auf dem Weg bis zum Diemelsee 

und zurück zu bewältigen. Das schafften die besten 

bereits bis kurz nach 14 Uhr. Die letzten Marathon-

Fahrer kamen gegen 17 Uhr wieder im Kleefeld an. 

Bei moderatem Sommerwetter blieb es den ganzen 

Tag über trocken und so hatten auch die restlichen 

Starter auf vier gut gewählten und ausgeschilderten 

Strecken ihren Spaß. 

 

Gute Taten: 

Hundekot-

beutel-

Spender 

installiert! 
 

(HWW) Der städt. 

Grünflächendienst nahm 

Anregungen aus der 

Bevölkerung auf und 

ließ vom Baubetriebshof 

drei Spendeboxen für 

Hundekot im Dorf auf-

hängen. Am Bruch 

(s.Bild), im Kleefeld 

und an der Meerpfanne 

können sich Hundehal-

ter bedienen. 

 
  

D.a.-Archivbild 
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146. Schützenfest in 
Dedinghausen 

Die Dorfgemeinschaft feierte ein 

harmonisches Fest – Regentenwechsel von 

Christian und Anne Sellmann auf  

Tobias Wahner und Carina Hermes 
 

(HWW) Das Schützenfest 2019 war wieder ein Beispiel für unsere gute Dorfgemeinschaft. Sie wurde bestätigt 
und gestärkt. D.a. ist auch in diesem Jahr wieder bemüht, das „Fest der Feste“ mit Worten und vor allem in 
Bildern nachzuzeichnen, um Wichtiges festzuhalten und jenen aufzuzeigen, die nicht dabei waren oder jenen in 
Erinnerung zu bringen bzw. zu halten, die nicht alles mitbekamen. Es geht aber nicht nur um die drei Tage vom 
27. Juli bis zum 29. Juli, sondern um die ganze „Schützensession“. 

 

Vorexerzieren und Vogelwiegen:  

9,7 kg vor dem Startschuss 
 

Vorexerzieren 

am Freitag, den 19.07.2019 
 

Wie in jedem Jahr übten unsere Fahnenoffizieren das 
Abholen der Fahnen auf unserem Schützenplatz. 

In diesem Jahr wurde etwas intensiver geübt, da man 
eine kleine Änderung des Ablaufs vorgenommen hat. 
Bei der geballten Erfahrung der meisten Beteiligten, 
unter der Leitung der altgedienten Offiziere Guido 
Lauber (Major) und Hans Kehl (Fahnenkomman-
deur), konnte einfach nichts schiefgehen. 
Zufrieden war dann auch der Vorstand, der dem 

„Treiben“ wie immer beiwohnte und es am nötigen 
Beifall nicht missen ließ. 
 

Markus Schulte (Fotos: CS) 
 

Vogelwiegen 

am Freitag, den 19.07.2019 
 

Traditionell 
trafen sich nach 
dem Vorexer-
zieren die Offi-
ziere und Eh-
renoffiziere zur 
Offiziersver-
sammlung und 
Vogelwiegen 
im Vereinslo-
kal Kehl.  
Nachdem die 

 

 
 

 
 

 

 
‘Cercei, Erste ihres Namens, Be-
schützerin des 5. Pfarrverbundes‘; 
Schützenvogel 2019; 9,7 kg; er-
baut von Guido Lauber 

D.a. 521/04 
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letzten organisatorischen Fragen zum Fest geklärt 

waren, kam man schnell zum eigentlichen „High-

light“ des Abends, dem „Vogelwiegen“. 

Selbstverständlich hatte Vogelbauer Guido Lauber 

das „Staatsgeheimnis“ gut gehütet, so dass es galt, 

mit dem richtigen Händchen das exakte Gewicht des 

Vogels zu schätzen. 

Die Bandbreite reichte von 9,54 kg bis 18,5 kg. 

Nachdem alle Anwesenden das Gewicht geschätzt 

hatten, gab unser Vogelbauer Guido Lauber das 

Gewicht von 9,70 kg bekannt. 

Unser Ehrenplatzmajor Jürgen Hendel war mit 9,54 

kg am nächsten dran. Gleichzeitig war dies auch der 

am niedrigsten geschätzte Wert. 

Anders erging es unserem Fahnenoffizier Marcel 

Begere, der mit seiner Schätzung von 18,5 kg am 

weitesten über dem tatsächlichen Gewicht lag.  

Den beiden Schützenbrüdern war es dann eine 

Freude, einen kleinen Obolus zur Bestreitung des 

Abends beizusteuern. Das war auch nötig, denn die 

„letzte Runde“ wurde erst nach Mitternacht vor der 

Theke bestellt. 
 

Markus Schulte 

 (Fotos: CS) 
 

 
… zu zweit … 

 
… im Vorbeigehen .. 

 
… zaghaft und überlegt … sowie ahnend … 

 

 
(v.l.): Jürgen Hendel (bester Schätzer), Guido Lauber 

(Vogelbauer), Markus Schulte (stellv. Oberst) und 

Marcel Begere (Extremschätzer) 
 

D.a. 521/05 

Techniken beim „Vogelwiegen“: 

Man kann das Gewicht des Schützenvogels schätzen 

 
… kraftvoll und routiniert … 



D.a. 521 ... aktuell * Rückblick September 2019 

Noel Kolter wird mit dem 245. Schuss beim 10. 

Jungschützenschießen Jungschützenkönig 2019 
 

Nach dem sehr erfolgreichen Jungschützenschießen 

2018 am eigenen Schützenplatz, ging es dieses Jahr 

am 20. Juli in die zweite Runde. 

Bereits morgens um 8.30 Uhr schlossen sich die 

Jungschützen den Offizieren an, welche ihren obliga-

torischen Arbeitseinsatz verübten, um alles für das 

bevorstehende Jungschützenschießen herzurichten. 

Die Teilnahmebereitschaft der Jungschützen war 

trotz der frühen Uhrzeit enorm und so konnte alles in 

Ruhe vorbereitet werden. 

Pünktlich um 17 Uhr trudelten alle Jungschützen am 

Platz ein, um sich für das Schießen einzutragen. Eine 

große Anzahl an Gästen kam ebenfalls am Platz an, 

welcher sich somit schnell füllte. 

Zu Beginn versammelten sich die Jungschützen vor 

der Vogelstange, um an der Taufe des Vogels teilzu-

nehmen, welche durch den scheidenden Jungschüt-

zenkönig Frederik Stratmann durchgeführt wurde. 

Nach dem der Vogel auf den Namen „Krähe vom 

Haslei“ getauft wurde, kurbelten die Königsaspiran-

ten den Vogel hoch in die Lüfte, sodass alles bereit 

war für ein spannendes Schießen. 

Doch bevor es zum Hauptakt überging, richteten der 

Oberst und der Jungschützenoffizier noch einige 

Worte an die zahlreichen Gäste, 

unter ihnen waren auch die 

Jungschützen aus Rixbeck und 

Esbeck, welche mannstark 

erschienen waren. 

Ein Dank ging dabei an die 

zahlreichen Helfer und Sponso-

ren, welche dieses Event am 

eigenen Schützenplatz erst 

möglich machten.  

Anschließend gingen die 

Jungschützen unter die Vogel-

stange, um die „Krähe vom 

Haslei“ zu bezwingen. So galt 

es einen Nachfolger für unseren 

scheidenden Jungschützenkönig 

„auszuschießen“, welcher unse-

ren Schützenverein in seinem 

Königsjahr hervorragend ver-

trat! Musikalisch begleitet 

wurde das spannende 

Schießen von Spontan und 

ungezwungen, welche zu 

einer tollen Stimmung einen 

großen Teil beitrugen. 

Die ersten ausgesprochen 

Ziele waren natürlich die 

Insignien.  

 
 

 
Oberst Martin Grothe und Jungschützenoffizier 

Marvin Begere begrüßen die Gäste. 
 

 

Insignienschützen: 

 
Marvin Begere 

Apfel, 29. Schuss 

 
Hendrik Lauber 

Krone, 52. Schuss 

 
Philipp Dirks 

Fass, 72. Schuss 

 
„Krähe vom Haslei“ 

D.a. 521/06 

(Fotos: CS) 
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Mit ruhiger Hand schoss Marvin Begere den Apfel 

mit dem 29. Schuss; das Zepter konnte sich auch 

nicht lange wehren und so klaute Moritz Burkel dem 

Vogel dieses mit dem 33. Schuss. Dann wurde es 

ruhiger bis Hendrik Lauber sein ganzes Können 

zeigte und mit dem 52. Schuss den Vogel entkrönte. 

Im weiteren Verlauf schnappte sich Lukas Schulte 

mit dem 58. Schuss den Schwanz des Vogels. Kurz 

darauf, mit dem 60. Schuss, fiel der rechte Flügel bei 

Dawin Vossebürger. Nachdem Philipp Dirks das 

Fass recht früh schon gelockert hatte, belohnte er 

sich dann auch für seine Mühe mit dem 72. Schuss 

und sicherte sich dieses. Julian Schulte schnappte 

sich den linken Flügel mit dem 79. Schuss. Da bleibt 

die Frage, was kann man dem Vogel jetzt noch 

nehmen? Florian Oel hatte die Antwort: mit einem 

präzisen Schuss köpfte er den Vogel mit dem 103. 

Schuss und ließ somit nur noch die Frage offen, wer 

jetzt am besten schießt, um zum König gekrönt zu 

werden. 

Es entwickelte sich ein heißer Kampf zwischen den 

letzten 15 Jungschützen, welche alles versuchten, 

doch es passierte nichts. Nach dem die 240. Schuss-

grenze passiert wurde, nahm Noel Kolter all sein 

Können zusammen und holt den Rest des Vogels aus 

dem Kugelfang – somit wurde der 245. Schuss zum 

Königsschuss. 

Ein spannendes Schießen ging zu Ende, welches 

durch einige Regenschauer immer wieder unterbro-

chen wurde. Doch auch der Regen konnte nichts 

daran ändern, dass Noel voller Stolz und Erleichte-

rung strahlte wie die Sonne. 

Ein riesen Respekt muss an dieser Stelle auch an alle 

Gäste ausgesprochen werden, welche trotz starken 

Schauern nicht nach Hause gingen und fröhlich 

weiter feierten und tranken. Dies hatte jedoch zur 

Folge, dass der gesamte Biervorrat (450 Liter!) gegen 

20.30 Uhr aufgebraucht war.  

Not macht erfinderisch und so konnte das Orga-

Team schnell eine Lösung finden, ohne dass auf dem 

Platz jemand etwas davon bemerkte. Der Vorrat 

konnte durch die Bierlieferungen von der Birkhofs-

klause, Gasthof Koch, der Feuerwehr Dedinghausen 

und von Getränke Schlink wieder aufgefüllt werden 

Vielen Dank, dass das zu späterer Stunde noch 

möglich war! 

Unberührt davon blieb die hervorragende Stimmung 

auf dem Platz, welche einen guten Vorgeschmack auf 

das Hauptfest eine Woche später gab.  

Unter starkem Applaus wurde der neue König Noel 

Kolter dann proklamiert und gefeiert. Nach dem der 

offizielle Teil abgeschlossen war, kam auch die 

Sonne wieder hervor, somit stand einem unvergessli-

chen Abend nichts im Wege. Viele Gäste blieben bis 

spät in die Nacht und verbrachten viele schöne 

Stunden mit den Dedinghauser Jungschützen. 

Anmerkung: Insgesamt wurden ganze 750 Liter Bier 

gezapft!  

Marvin Begere 

 

Schützenfest-Freitag – Letzte Hand an 

den Dorfschmuck legen und dann … 

Nachbarschaftsfeiern 
 

(HWW/AF) Seit vielen Jahren dreht D.a. am Freitag vor dem Schützenfest eine Runde 

durchs Dorf, um zu dokumentieren, in welcher Weise die Straßengemeinschaften sich auf das Fest vorbereiten 

und ihre Straßen schmücken. Natürlich werden auch die Jubelmajestäten und das aktuelle Königspaar besucht. 

Seit einigen Jahren ist auch die D.a.-Nachwuchsredaktion dabei.  

 
10. Jungschützenkönig: Noel Kolter 
 

 
Der neue Jungschützenkönig und sein Vorgänger 

feiern im Bürgertreff: Noel Kolter und Frederik 

Stratmann 
 

 

D.a. 521/07 
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In diesem Jahr zog Annika Schulte mit durchs Dorf. Annika berichtet im Folgenden über die D.a.-Schützenfest-
Freitagsrunde. Sie führte auch Interviews, die Sie auf Seite 48 lesen können: 
 

Den Freitag vor Schützenfest besuchte eine Abord-
nung des Schützenvereins mit der Musikkapelle 
Spontan und Ungezwungen wie jedes Jahr die Jubel-
königinnen und Jubelkönige und natürlich das 
Königspaar.  

Der Vorstand des Schützenvereins war schon am 
Mittwoch vor dem Schützenfest bei der 40-jährigen 
Jubelkönigin Frau Sprenger, da sie aus privaten 
Gründen am Schützenfestsamstag kein Ständchen 
geben konnte.  

Als erstes haben sie am Freitag die 80-jährige Jubel-
königin, Frau Bals besucht. Ihre Gäste saßen gut ge-
launt unter dem Carport. Über ihre Gäste und den 
Schützenbesuch hatte sie sich sehr gefreut.  
Danach ging es zu Egbert, der besser unter Stago 
bekannt ist, und Mechtild Vossebürger. Als wir an-
kamen, spielte schon die Musikkapelle Westereiden 
im Garten und es herrschte schon gute Stimmung. 

Ein paar Häuser weiter kränzte die Breslauerstraße 
mit ihrem Straßenkönigspaar Bernhard und Bärbel 
Meilfes.  

Als letztes wurde das aktuelle Königspaar Christian 
und Anne Sellmann besucht. Vor ihrem Haus war bei 
Musik schon gute Stimmung. Die beiden genossen 
den Abend mit ihren Gästen, bevor der große Trubel 
losging.  

(Fotos: AF / Martina Kehl) 
D.a. 521/08 
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Marscherleichterung für über 270 

Schützen – nach drei Ständchen feiern 

viele Gäste mit ‚Ambiente‘ einen  

tollen Schützenfest-Samstag 
 

(MM/HWW) Glockengeläut und bestes Schützen-

wetter lud zur Schützenmesse ein. Und viele folgten 

der Einladung. 

Pünktlich um 16 Uhr war die Johannes-Kirche voll. 

Das 146. Schützenfest konnte - wie seit Jahren üblich 

- mit einer Messe beginnen. Pastor Müller hielt die 

Messe, das Blasorchester Schöning unterlegte sie mit 

Musik und, wie seit Jahren üblich, endete sie mit 

dem Segen und dem immer wieder eindrucksvollen 

„Tochter Zion“ der Schöninger.  

Nach der Messe konnte 

Oberst Martin Grothe über 

270 hemdsärmelig angetre-

tene Schützen begrüßen. 

Mit 29°C war es am Schüt-

zenfestsamstag zwar nicht 

mehr ganz so heiß wie an 

den Tagen zuvor, aber das 

schwül warme Sommer-

wetter, nach der Hitzeperi-

ode der Vortage, veranlasste den Major Marscher-

leichterung zu verordnen. 

Nachdem Oberst Grothe mit seinem Adjutanten 

Dieter Meiwes und Pastor Müller die Front der 

Schützen abgegangen war, richtete er Grußworte an 

die Schützen und die anwesenden Dorfbewoh-

ner/innen. Oberst Martin Grothe gedachte der 

Gefallen und der Verstorbenen des Schützenvereins. 

Namentlich hob er die Verstorbenen der letzten 12 

Monate hervor. Ihm war es auch wichtig zu betonen, 

dass die Schützengemeinschaft gegen Gewalt und 

Terror steht.  

Zum Gedenken an die verstorbenen Schützen und 

Jubelmajestäten wurden am Ehrenmal Kränze nieder-

gelegt.  

Nach der Kranzniederlegung setzte der Major den 

Zug der Schützen in Marsch. Zunächst ging es in den 

Birkhof zur 80-jährigen Jubelkönigin. 

 
 

D.a. 521/09 

 
Ende der Schützenmesse und Auszug aus der Kirche 
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Die 99-jährige Bernhardine Bals feierte ihr 80-

jähriges Königinnen-Jubiläum. Das Jubiläum war für 

den Verein, die Familie und das Dorf ein bisher 

einmaliges Ereignis. Das fanden auch der ‚Patriot‘, 

das Hellweg Radio und die Bildzeitung. So fand das 

Jubiläum von Frau Bals eine überörtliche Resonanz. 

D.a. hatte bereits im Januar per Video im Internet 

und im Februar in D.a. 515 über Bernhardine Bals 

berichtet. 

Die Jubilarin fuhr im Rollstuhl den Zug ab. Das war 

ein sehr bewegender Moment, viele Anwesende hatte 

das „P“ in den Augen. 

In seiner Ansprache würdigte Oberst Grothe die 

positive Einstellung der Jubilarin und erinnerte 

daran, dass sie die letzte Schützenkönigin vor dem 

und die erste nach dem 2. Weltkrieg (1939 – 1947) 

war.  

Oberst und Jubelkönig versicherten sich gegenseitig 

der höchsten Wertschätzung. Blumen und Orden 

wurden verteilt. Nach den obligatorischen Hochrufen 

und einem Umtrunk ging es in die Breslauer Straße. 
 

 
 

Mit Fotos und Zeitungszeiten erinnerte die Familie 

an das Leben einer Schützenkönigin. 

 
 

 
 

 
25-jähriges Königsjubiläum:  

Egbert und Mechthild Vossebürger 

 
D.a. 521/10 
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Hier galt es, den 25-jährigen Jubelmajestäten Egbert 

und Mechthild Vossebürger die Aufwartung zu 

machen. Der stellvertretende Oberst Markus Schulte 

übernahm von nun an die Reden, da Martin Grothe 

Mitglied im Hofstaat des Jubelkönigpaares war. Er 

dankte dem Jubelpaar und besonders Egbert für die 

jahrelange Unterstützung. Egbert ist seit Jahren 

Mitglied des Offizierskorps und seit 2004 Zugführer 

des 1. Zuges.  

Der Jubelkönig versicherte, sich immer im Schützen-

verein wohlgefühlt zu haben, dankte für die Unter-

stützung, verband das mit einem „Hoch“ auf den 

Verein und lud zum Umtrunk ein. 

Sodann ging es weiter zur Residenz des aktuellen 

Königspaares.  

Nachdem die Schützen nahe der dekorierten Königs-

residenz am Birkhof zu stehen gekommen waren, 

nahmen Christian und Anne Sellmann mit ihrem 

charmanten Hofstaat die Front der Schützen ab. Hier 

hatten sich etwas mehr Dorfbewohner/innen einge-

funden. Allgemein war die Resonanz bei den Ständ-

chen ähnlich schwach wie in den letzten Jahren. 

Der stellv. Oberst Schulte reflektierte in seiner An-

sprache die Aktivitäten des vergangenen Schützen-

jahres und dankte dem Königspaar dafür, dass sie 

immer den Verein hervorragend vertraten.  

König Christian musste seine Rede improvisieren, da 

der stellvertretende Oberst Markus vieles in seiner 

Rede schon vorgenommen hatte. Daraufhin vergaß 

der König, die Schützen auf ein Bier einzuladen, 

welches es dann trotzdem gab. 

Zuvor jedoch gab es Blumen für die Königin und die 

Mütter des Königpaares. 

Nach dem Königsständchen marschierte man zum 

Sportplatz. Dort gruppierten sich die Hofstaate, 

Schützen und Kapellen zum großen Zapfenstreich. 

Bernhardine Bals nahm per Kutsche am Zapfen-

streich teil. Dorfbewohner/innen und Gäste hatten  

 

 
 

  
 

 
 

D.a. 521/11 
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sich dort eben-

falls eingefun-

den und so 

wurde der Zap-

fenstreich wie-

der zu einem 

imposanten Er-

lebnis.  

Die Schützen, deren Anzahl 

sich im Laufe des Abends 

vergrößert hatte, wurden für 

ihr diszipliniertes Verhalten gelobt. 

Nach dem Zapfenstreich machten sich die Schützen 

zum Festplatz auf. Unterwegs, wie auch bei den 

Ständchen, sorgten die Musikkapelle Schöning, das 

Tambourcorps Hörste, der Fanfarenzug DJK Erwitte 

und der Spielmannszug Westereiden für die musika-

lische Begleitung. 

Im Festzelt angekommen, standen die Schützen Spa-

lier, um den Rahmen für den Königstanz von Christi-

an und Anne und ihrem Hofstaat zu bilden. Als dann 

die Paare auf dem Thron Platz genommen hatten, 

konnte die Fete 

steigen. Die Par-

tyband ‚ambiente‘ 

wartete schon, um 

los zu legen. Die 

Platzmajore und 

Jungschützen 

hatten allerdings 

noch zu tun. Sie 

setzten den Vogel 

auf. 

Im Mittelpunkt 

des Abends stan-

den die Königinnen. Anne, die aktuelle Queen of 

Dedinghausen und Bernhardine, die 80-jährige Jubel-

königin waren viel umjubelt. 

Ob der immer noch sehr hohen Temperaturen war 

zunächst auf dem Zelt wenig los. Dennoch waren die 

Theke und die Longdrinkbar gut besucht. Draußen 

wurde es im Verlaufe des Abends immer voller. 

Auch im Zelt kam die Stimmung dann doch noch 

voll auf Touren. Das war erneut der Tanzband 

„Ambiente“ zu verdanken. Wie in den vier letzten 

Jahren, sorgten sie mit toller Musik für eine volle 

Tanzfläche und eine gute Stimmung. Dabei machten 

sie auch bei Ständchen viel Stimmung. 

Das Fest ging stimmungsvoll für alle weiter und 

endete erst am frühen Morgen. 

 
 

 
 

 
 

 
 

(Fotos: MM, DB)  
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Tag der Königin, des Hofstaats und der 

Kinder … und abends mit Gästen – 

Schützen schwitzen sich durchs Dorf 
 

(HWW) Der Sonntagmorgen war ruhig verlaufen, 

Offiziere hatten den Platz aufgeräumt, beim Früh-

schoppen hatten sich alle deutlich zurückgehalten – 

man erwartete den großen Festumzug.  

Das Wetter war morgens noch recht angenehm 

gewesen, so dass es keine Marscherleichterung gab. 

Am Nachmittag entwickel-

te sich die Witterung aller-

dings bei „nur“ 25°C zu 

äußerst schwülem „Sau-

naklima“.  

Kurz vor 14 Uhr sam-

melten sich die Schützen 

vorm Schützenzelt. Als 

dann Major Guido Lauber 

zum Antreten aufforderte, 

kamen ca. 200 Schützen 

dem nach und wurden mit 

Biermarken „entlohnt“.  

Nach der Fahnenparade reihten sich die Fahnen und 

der Vorstand in den Zug ein. (Bilder links unten) 

Erstes und wichtigstes Ziel des Nachmittages war 

natürlich die königliche Residenz am Birkhof. Galt 

es doch, die Hauptpersonen dieses Tages in den 

Schützenzug zu integrieren - das Königspaar 

Christian und Anne mit ihrem Hofstaat wurden abge-

holt. 

„Beim König“ waren einige Dorf-

bewohner/innen aufgelaufen, wel-

che reichlich Applaus spendeten, 

als sich die charmanten Hofdamen 

in ihren prachtvollen Kleidern zeig-

ten. Königin Anne war der strah-

lende Mittelpunkt des Auftritts – 

und das sollte den ganzen Tag so 

bleiben.  

Nachdem die Throngesellschaft die Front der Schüt- 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
Sammeln vor der königlichen Residenz. Vorn das 

Königspaar Christian und Anne Sellmann mit 

Adjutant Ingo Sellmann (v.r.). 
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zen abgeschritten hatte, reihten sie sich in den Um-

zug ein, das Fest war quasi beseelt.  

Der Umzug durchs Dorf hatte das Ehrenmal zum 

Ziel. Zwischendurch „sammelte“ man am Ver-

einslokal die Senioren ein, bediente sich bei Elkes 

„HerrnBert“ (s.u.) und heimste bei „Zaungästen“ 

Applaus vom Straßenrand ein. 

Am Ehrenmal nahm die Throngesellschaft bei herrli-

chem Sonnenschein Aufstellung zur Parade. Die Pa-

rade war wieder für viele Dorfbewohner/innen und 

Gäste ein Anziehungspunkt. Ihnen wurde etwas 

geboten…. 

Mit klingendem Spiel führten die Musikkapellen 

nach gelungener Parade die Schützen und das Volk 

zum Festplatz. Dort angekommen, nahmen die 

Schützen und die Throngesellschaft Aufstellung zum 

Festakt. 

Oberst Grothe 

begrüßte die 

Anwesenden 

und die Vertre-

ter des Kreis-

vorstandes. 

Diese nahmen 

sodann die Eh-

rungen vor.  

Mit dem Orden des Sauerländer Schützenbundes für 

besondere Verdienste wurden Guido Lauber und 

Dieter Meiwes geehrt. Lauber, seit 2007 Hauptmann 

bzw. Major und immer im Einsatz, wenn „etwas zu 

tun ist“. Meiwes, zuverlässige Stütze der Geschäfts-

führung und des Oberst. Von 2009 bis 2018 Adjutant 

der Geschäftsführung und seit 2018 Oberstadjutant.
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
(v.l.): Oberst Martin Grothe, Kreisvorstand Markus 

Christ, Guido Lauber, Dieter Meiwes, Kreisvorstand 

Stephan Deimel 
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Mit dem Königstanz endete der offizielle Teil des 

Nachmittages. 

Die Thronge-

sellschaft 

machte es sich 

am Königstisch 

bequem, die 

Offiziere ver-

zogen sich mit 

ihren Gästen in 

die Offiziers-

ecke an der 

Theke und der Rest traf sich mit Freunden oder ihren 

Familien. Man klönte ein wenig und trank ein Bier-

chen zusammen, die Kinder fuhren Karussell oder 

ließen sich verwöhnen – es ist halt nett und ge-

mütlich am Schützenfestsonntagnachmittag in De-

dinghausen. 

Die Musikschau der anwesenden Kapellen (Blas-

kapelle Schöning, Tambourkorps Hörste, Spiel-

mannszug Westereiden, Fanfarenzug DJK Erwitte 

und die Musikfreunden „Spontan & Ungezwungen“) 

rundeten den Nachmittag ab. 

Nach der Mu-

sikschau kamen 

dann die Kin-

der voll auf 

ihre Kosten - 

der Kindertanz 

stand an. Das 

Zelt war jetzt 

voll und die 

Kinder hatten 

wahrlich ihren 

Spaß. Maren 

Holtkötter (im 

Bild links) hat-

te die Regie 

übernommen 

und brachte  
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
Kinderspaß im Karussell 

 
 

 
 

 
D.a. 521/15 

„Abtreten!“ 



D.a. 521 ... aktuell * Rückblick September 2019 

Schwung ins Zelt. Am Ende gab es für die Kinder 

Süßigkeiten und Karussellchips. 

Der Nachmittag neigte sich nun dem Ende zu und 

man wappnete sich für den zweiten Abend des Festes. 

Bis zum Empfang der Gäste der befreundeten Schüt-

zenvereine aus den Nachbardörfern kehrte nun kurz-

fristig ein wenig Ruhe ein. Zwischendurch wurden 

die Fahnen weg- bzw. in Sicherheit gebracht und die 

Musikfreunde brachten dem Thron ein Ständchen. 

Zur „Tagesschauzeit“ kamen die Gäste. Der Schüt-

zenvorstand hieß die Abordnungen der Nachbarver-

eine aus Rixbeck, Esbeck und Hörste, angeführt von 

ihren Königspaaren und ihren Obersten herzlich will-

kommen. Alle drei Abordnungen waren in mächtiger 

Personenstärke angereist.  

Gemeinsam schritt man zur Polonäse unter der 

Aufsicht von Schützenvogel „Cercei, Erste ihres 

Namens, Beschützerin des 5.Pfarrverbundes“. Den 

Königspaaren schlossen sich auch zahlreiche 

Besucher an. Die Gäste, der heimische Hofstaat und 

die Schützen mit ihren Damen fanden Spaß am 

gemeinsamen Abschreiten der Festwiese. 

Anschließend sorgte die Partyband „Ambiente“ in 

nunmehr schon bekannter Manier für Stimmung. 

Dabei fanden sie eine gute Mischung aus Ständchen, 

Einlagen und Tanzanimation bzw. –musik. Natürlich 

war an der Theke und in der Longdrinkbar auch 

wieder einiges los. 

So war es nicht verwunderlich, dass erst weit nach 

Mitternacht die Gäste das Fest verließen und die 

Party so langsam dem Ende entgegen ging. 

 
Kindertanz mit Königspaar 

 
 

Empfang der Gäste aus … 

 
Rixbeck, 

 
Esbeck und Hörste 

 
 

 
Ständchen am Thron 
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Bei prachtvollem Schützenwetter 

wechselt die Regentschaft von Christian 

Sellmann auf Tobias Wahner 
 

(HWW/BKH/AF) So gegen 9 Uhr hatten sich am Montagmorgen zahlreiche Schützen im 

Festzelt zum traditionellen Schützenfrühstück einge-

funden. Musikalisch begleitet von der Blaskapelle 

Schöning und dem Tambourscorps Hörste wurde 

eine solide Grundlage für den letzten Schützenfest-

tag geschaffen. Nachdem die Reihenfolge der 

Schützen zum Schießen auf die Insignien ausgelost 

worden war, begrüßte Oberst Grothe die Gäste, unter 

ihnen BM Christof Sommer. 

Nach dem Grußwort nahm der Vorstand mit der 

scheidenden Königin die Ehrung der Vereinsjubilare 

vor.  

12 der möglichen 20 Schützen fanden sich zu Ehrung 

ein. U.a. die 60-jährigen Jubilare Robert Henkemeier 

(l) und Josef Stratmann (3.v.l.). 

Und dann hieß es: „Antreten zum Vogelschießen!“ 

Bei sommerlichen Tempera-

turen war das Schießen gut 

besucht. Während der Schieß-

stand zu Beginn noch im 

Schatten lag, mussten die 

Zuschauer teilweise in der 

Sonne ausharren.  

Die ersten Ehrenschüsse 

absolvierten das amtierende Königspaar Christian und Anne, andere 

Bernhard Schäfers und RM Hörstmann-Jungemann. 

Anschließend kümmerten sich die ausgelosten Insig-

nienschützen um das wertvolle Gut, welches in Form 

von Krone, Zepter, Fass und Apfel vom Vogelbauer 

Guido Lauber dem ‘Cercei, Erste ihres Namens, Be-

schützerin des 5. Pfarrverbundes‘ mitgegeben wurde. 
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Nebenstehende 

Schützen hat-

ten Erfolg: 

Nachdem die 

Insignien un-

ten waren, 

wurde das 

Schießen frei-

gegeben. Nun 

traten Schüt-

zen unter die 

Vogelstange, 

die ob der Stabilität des Vogels ein, zwei, … Schüsschen wagten.  

Zwischenzeitlich wurde Jens Kißler 

mit dem 63. Schuss Schwanzkönig. 

Dann schossen sich die ernsten 

Bewerber ein. Mit dem 106. Schuss 

holte Tobias Wahner den linken 

Flügel aus dem Kugelfang und mit 

dem 124. Schuss entriss Dominik 

Dreising dem Vogel den rechten 

Flügel. 

So etwa ab dem 200. Schuss 

entwickelte sich ein Dreikampf 

zwischen Patrick Dreising, Tobias 

Wahner und Sebastian Dreising 

(gelegentlich kam auch Michael 

Wallmeier dazu.) Als die drei dann von einer 

‚Pinkelpause‘ zurückkamen (s. Bild) ging es zur 

Sache. 

Mit dem 279. Schuss war dann alles vorbei. Tobias 

Wahner war der 146. Schützenkönig von Dedin-

ghausen. Auf Schultern seiner Mitstreiter wurde 

Tobias zur Theke auf’s Festzelt getragen. Dort traf er 

dann auf seine Mitregentin: Carina Hermes. Auch die 

Insignienschützen, das abgelöste Königspaar, der 

neue Adju Patrick Henkemeier und der Oberst 

feierten auf der Theke mit. 

D.a. beglückwünscht das neue Königspaar Tobias 

und Carina und wünscht eine 

erfolgreiche Regentenzeit 2019/ 

2020. 

Während zahlreiche Schützen und 

Gäste auf dem Zelt noch ihr neues 

Königspaar feierten, begann der neue Hofstaat die 

Residenz am Kölner Grenzweg zu kränzen. 

Als sich dann kurz nach 17 Uhr wieder eine stattliche 

Anzahl Schützen auf dem Festplatz versammelt 

hatte, traten diese auf Anordnung des Majors an, um 

das neue Königspaar vom Kölner Grenzweg abzu- 

 

    
     Patrick Dreising            Frank Sprenger  Sebastian Dreising    Jörg Vossebürger 

   17. Schuss – Fass 18. Schuss – Apfel 38. Schuss – Zepter  40. Schuss – Krone 
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holen. Nach zügigem Marsch war man auch bald 

wieder auf dem Schützenplatz und die Krönungs-

zeremonie konnte beginnen. 

Zunächst aber wurden die Insignienschützen geehrt. 

So dann wechselte die 

Königskette von Chris-

tian Sellmann auf 

Tobias Wahner. Der 

Oberst verband diesen 

Akt mit Glückwünschen 

an das neue Königspaar 

und Dankesworten an 

das scheidende -paar. 

Kaum hatte das Königspaar mit seinem Hofstaat 

nach dem Königstanz am Thron Platz genommen 

und sich für das folgende Schützenjahr eingerichtet, 

stand mit dem Kindertanz die nächste Amtshandlung 

auf dem Programm. 

Offensichtlich hatten sowohl die Kinder als auch das 

Königspaar Spaß an der Sache. Zum Abschluss gab 

es natürlich Süßigkeiten und Karussellchips. 

 
Carina Hermes und Tobias Wahner vor der 

königlichen Residenz im Kölner Grenzweg. 
 

 
 

 

 
Abnahme der Schützenfront und Königstanz 

 
 

  
Beim Kindertanz, den Maren Holtkötter (l) moderier-

te, stand auch das Kinderschützenkönigspaar Simon 

Dickhut und Paula Kißler (r) im Fokus. 
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Zwischendurch wurde dem neuen Königspaar ge-

huldigt. Viele Gruppen und Einzelpersonen beglück-

wünschten das neue Königspaar. Weitere Ständchen, 

Gratulationen und Ehrerbietungen folgten und berei-

cherten den Montagabend. 

Obligatorisch ist seit Jahren der Besuch des KCD am 

Thron. In diesem Jahr machte eine starke Abordnung 

des SV Blau-Weiß ihrem Mitglied Tobi nebst Königin 

ihre Aufwartung. Aus Rixbeck war ebenfalls eine 

starke Abordnung erschienen, schließlich kommt 

Carina aus dem Nachbarort. 

Spaß haben auch 

immer die Fah-

nenabordnungen 

und aus dem all-

abendlichen 

Wegbringen der 

Fahnen machen 

sie immer ein 

besonderes 

Event, das immer 

auf der Theke 

endet. Die 

Throngesellschaft amüsierte sich derweil. Vor allem die 

Hofdamen hatten ihren Spaß mit den Musikern von 

‚ambiente‘. 

Auch die montägliche Polonäse ist ein besonderes  

 
 

 
 

 

 
Der KCD am Thron 

 
Der SV Blau-Weiß rückt an.  

 
Die Musikfreunde bringen dem Thron ein Ständchen. 

 
Rixbecker machen dem Königspaar Tobias und 

Carina ihre Aufwartung. 
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Ereignis – man ist unter sich. Und sie konnte statt-

finden, das Wetter spielte in diesem Jahr an allen drei 

Tagen mit. Angeführt von den beiden Königspaaren 

versammelten sich zahlreiche Paare unter der Vogel-

stange zur Polonäse. 

Nach der Polonäse legte ‚ambiente‘ so richtig los. 

Party war angesagt beim neuen Hofstaat und zahlrei-

chen Gästen. Die gute Stimmung wurde von Minute 

zu Minute noch besser. Nachdem die Temperaturen 

gegen Abend im Zelt auch sanken, fanden immer 

mehr Gäste ihren Weg auf die Tanzfläche.  

Kurz nach 22 Uhr wurde es dann ziemlich voll im 

Zelt. Das ist ein sicheres Zeichen für das Nahen eines 

Höhepunktes, der auch immer viele Besucher extra 

am Montagabend noch einmal nach Dedinghausen 

zieht: Die Entthronungszeremonie! 

Die Hofstaatsmitglieder von Anne und Christian 

kamen in Kostümen aus Star Wars und Motiven aus 

König der Lö-

wen aufs Zelt, 

um ihr Kö-

nigspaar abzu-

holen. Dieses 

empfing ihren 

Hofstaat freu-

dig. 

Nach dem ob-

ligatorischen 

Entthonungs-

lied (siehe 

„Liedgut aus 

Dedinghausen“ 

im Feuilleton 

dieser Zeitung) 

fuhren Anne 

und Christian 

mit ihrem Hofstaat an die Theke und feierten den 

Abschied vom Thron. 

Der Rest der Festgesellschaft setzte nun, angeheizt 

durch ‚ambiente‘, zur letzten großen Stimmungserup-

tion an. 

Eine dreistündige Megaparty bildete den glanzvollen 

letzten Höhepunkt des Schützenfestes 2019. Doch 

irgendwann ist dann auch das tollste Fest vorbei und 

wie in jedem Jahr endet es dann auf der Theke. 

Am Dienstag kam es zu kleineren Nachfeiern im 

Dorf. 

Aber in 330 Tagen geht’s ja schon wieder los. Das 

147. Schützenfest wird vom 25. bis zum 27.07.2020 

gefeiert. 

 

 
 

 
Der Tanz der Hofdamen stand den Masken der 

Herren in der Wirkung in keiner Weise nach. 

 
 

 

 
Party mit ‚ambiente‘ 

 
 

D.a. 521/21 



D.a. 521 ... aktuell * Rückblick September 2019 

Randnotizen vom Schützenfest 
 

Wiedervereinigung der "Finsteren Fünf" nach 30 Jahren 
 

Am Schützenfest Samstag trafen sich fünf Freun-

de, die sich am Schützenfest Montag 1989 zu den 

„Finsteren Fünf“ zusammentaten. Sinn der „Ver-

einigung“ war das ungezwungene Feiern und 

Trinken. Insbesondere montags nachmittags bzw. 

dienstags frönte man dem gemeinsamen Hobby 

bei Kehl.  

Die Kappe symbolisierte die Mitgliedschaft und musste 

zum Treffen bei Kehl getragen werden.  

In diesem Jahr konnten die Fünf erstmals wieder nach 30 

Jahren gemeinsam Schützenfest feiern. 

Marcel Begere 

 

 

Schützen unterwegs: 
 

Besuch des Schützenfestes 

in Hörste 
 

Am Sonntag, den 06.07.2019, besuchten wir mit einer 

Abordnung das Schützenfest in Hörste. Während wir trotz des 

aufziehenden Regenschauers mehr oder weniger trocken ins 

Festzelt kamen, wurden die Hörster Schützen im laufenden 

Umzug davon überrascht und waren dann zunächst einmal 

ziemlich nass.  

Aber das tat der guten Stimmung keinen 

Abbruch. Höhepunkt für das Königspaar war wie immer das Ständchen. Aber auch alle anderen hatten ihren 

Spaß und verlebten ein paar ausgelassene und fröhliche Stunden in Hörste. 

Achim Stratmann 

 
 

 
Die „Finsteren Fünf“ (v.l.): Jürgen Marbeck, Ludger 

Schulte-Remmert, Hansmartin Deimel, Michael Ahls, 

Bernhard Köthenbürger 
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Jubiläumsschützenfeste 

in Störmede und Bad Westernkotten 
 

Zur Einstimmung auf unser eigenes Schützenfest 

nahmen wir im Juli an den Jubelfesten in Störmede 

(14.07.) und Bad Westernkotten (21.07.) teil.  

Die St. Pankra-

tiusschützen-

bruderschaft 

Störmede 

feierte ihr 350-

jähriges und 

der Schützen-

verein Bad 

Westernkotten 

sein 325-

jähriges Beste-

hen.  

Bei sehr gutem 

Wetter nahmen 

wir mit 

unserem dama-

ligen Königs-

paar Christian 

und Anne 

Sellmann und 

ihrem Hofstaat an den beiden Festumzügen teil. 

Anschließend wurde in und außerhalb der Zelte, 

unterstützt von den Musikfreunden Spontan und 

Ungezwungen sowie dem Spielmannszug Westerei-

den, noch feste gefeiert.  

Nachdem man wieder in heimischen Gefilden 

angekommen war, ließ man den Tag im Vereinslokal 

sehr zünftig ausklingen. Einige Hofherren nutzen die 

Gelegenheit, um zur Abkühlung ein Bad in der Fukuhle zu nehmen. 
 

 
Einzug ins Festzelt Störmede –  

 
aber gefeiert wurde draußen 

 
 

 
 

 
Jungschützen in Bad Westernkotten 

 
Aufwartung in Bad Westernkotten 
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Spenden aus Dedinghausen 
 

Neue Bibeln für die 

„Grundschule  

Im Kleefeld“ 
 

Die evangelische Kirchengemeinde Lippstadt und der 

Pfarrverbund Esbeck/Hörste/Bökenförde finanzierten 

neue Bibeln für die „Grundschule Im Kleefeld“. Es 

wurden nicht nur weitere Einheitsübersetzungen für 

das vierte Schuljahr angeschafft, sondern vor allem 

auch moderne, kindgerechte Bibeln mit Bildern und 

Erzähltexten. 

Durch das eigenständige Lesen können die Schüler 

und Schülerinnen tiefer in das biblische Geschehen 

eintauchen und es bleibt ihnen länger im Gedächtnis. 

Die „Grundschule Im Kleefeld“ freut sich sehr über 

die finanzielle Unterstützung durch beide Kirchenge-

meinden, durch die die Zusammenarbeit zwischen 

Schule und Kirche weiterhin positiv gefestigt wird. 
 

Anja Schwarzer 
 

Radspende übergeben 
 

(MN) Als Spende von Elena Büchner wurde ein 

Fahrrad für eine WG mit Jugendlichen an ‚Mensch 

hilft Mensch‘ übergeben. 

Die Jugendlichen und die Betreuerin haben sich sehr 

über das instandgesetzte Fahrrad gefreut. Somit hat 

eine weitere Bewohnerin die Möglichkeit mit dem Rad 

die notwendigen Strecken zur Schule bzw. Aus-

bildungsstelle zurückzulegen. 
 

Teufelsgeiger 

überreichten „Beute“ 

und Theo Husemann (im Bild von links) überreich-

ten beim Sommerfest der Freunde in Heidenolden-

dorf am 19.07.19 eine Spende der Teufelsgeiger. 

Die Drei waren an die Bielefelder Straße zum Som-

merfest im Wohnprojekt des Lippischen Blinden- 

und Sehbehindertenvereins gereist, um einen Anteil 

der „Beute“ vom Rosenmontagsumzug zu über-

reichen. Die Dedinghauser Bevölkerung hatte wieder 

tief und großzügig in 

die Tasche gegriffen. 

In Heidenoldendorf 

wurde die Spende 

dankend und freudig 

aufgenommen. 

 
Pfarrerin Lilo Peters (l. u.) und Gemeindereferent 

Christoph Fortmeier freuen sich mit den Kindern und 

Lehrerinnen der Grundschule. 
 

 

 

 

 
 

(LSR/HWW) Marianne Husemann, Franz Josef Brink  
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„Musik liegt in der Luft“ 

hieß es beim Seniorennachmittag im Juli 
 

Auf den Tischen waren kleine Musikinstrumente als 

Deko verteilt. 

Ja, mit Musik geht alles besser! Und der „ Zauber der 

Musik“ kann sogar bei Krankheiten heilsam sein, 

wurde in einem Text zur Einstimmung auf das 

Thema beschrieben. 

Nach dem Kaffeetrinken wurde wie üblich für die 

jeweiligen Geburtstagskinder unser Kanon „Viel 

Glück und viel Segen“ zweistimmig gesungen. 

Später sangen wir auch ohne Probleme „Es tönen die 

Lieder“ als 3-stimmigen Kanon. 

In einem Mitsprechgedicht mussten Musikinstrumen-

te in den Reimen ergänzt werden. 

Wie viele verschiedene Instrumente es gibt, haben 

wir mit den ABC-Karten herausgefunden. Vom Alp-

horn über Balalaika, Dudelsack, Fanfare, Harfe, 

Leierkasten, Piano, Ukulele, Xylophon bis zur Zither 

und noch viele, viele mehr! Wir erfuhren auch etwas 

über die Unterschiede zwischen Blech- und Holz-

blasinstrumen-

ten. Einige 

Frauen erin-

nerten sich an 

ihre eigenen 

Musikinstru-

mente, die sie 

früher gespielt 

haben. Aber es 

hieß auch: 

“Wir hatten 

kein Geld dafür.“ So war es wohl damals. 

Redewendungen zum Thema Musik kannten die 

Damen jede Menge; z.B. „Der Ton macht die 

Musik“, „Der 

Himmel hängt 

voller Geigen“ 

oder „Jeman-

dem die Flöten-

töne beibrin-

gen“ usw. 

Natürlich wur-

de zwischen-

durch immer 

wieder gesun-

gen. In ver-

schiedenen 

Volksliedern 

kommen ja Instrumente vor. Richtig Spaß machten 

uns dann auch die passenden alten Schlager: 

Der Junge mit der Mundharmonika …. Die Gitarre 

und das Meer …. Mann am Klavier …. Mandolinen 

und Gitarren hell erklingen (Tiritomba) …. Heute 

hau‘n wir auf die Pauke …. Hein spielt abends so 

schön auf dem Schifferklavier …. Banjo Boy …. 

Spaniens Gitarren …. Denn wenn dat Trömmelche 

geht. 

Mit dem Raten der Namen berühmter Komponisten 

und ein paar Witzen ging der schöne Nachmittag zu 

Ende. 

Zum Schluss sei noch anerkennend erwähnt, dass 

eine Teilnehmerin aus unserer Runde ein neues 

Gemeinschaftslied gedichtet hat: 
 

 
 

 
 

 
Die Damen probierten sich an den 

Instrumenten aus … 

 

   

 
Marlies Ahlke und Marianne 

Husemann (v.l.) tragen vor. 
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Melodie: „Freude schöner Götterfunken“ 

Freu dich auf zwei schöne Stunden, 

die du in Gemeinschaft hast, 

denn dort ist schon bald verschwunden, 

deines ew’gen Alltagslast. 

Kaffeetrinken, singen, lachen, 

lässt viel zu schnell die Zeit vergehn, 

und du kannst dich dann auch freuen 

auf das nächste Wiedersehn. 
 

Wir vom Leitungsteam freuen uns genauso auf die 

Nachmittage! 

Marlies Ahlke 

(Fotos: Magdalene Wahner) 
 

 

Tennisdamen 40 auf Abwegen 
 

Nach unserer, wie bereits auch von der D.a. kritisch 

beäugten, desolaten Meisterschaftssaison, dachten 

wir uns, wir besinnen uns mal auf etwas, dass wir 

richtig gut können, nämlich uns gegenseitig eine 

schöne Zeit schenken. Schon zu Beginn des Jahres 

erklärten sich Doro und Maria bereit, unseren dies-

jährigen Wandertag im Geheimen vorzubereiten. 

So trafen wir uns 

dann, ausgestattet 

mit den einzigen 

beiden Vorgaben 

guter Laune und 

bequemen Stra-

ßenschuhen, voller 

Vorfreude und fast 

vollzählig am ers-

ten Julisamstag 

vormittags am 

Tennisheim. Unser 

Orgateam war bes-

tens vorbereitet und 

hatte alles dabei für womöglich unterwegs auf-

tretende Schwächeerscheinungen. Immer dem 

Versorgungswagen hinterher, führte uns unser Weg 

zunächst zum 

Nachbarverein 

nach Esbeck 

und auf die 

dortige Boule-

anlage. Nach 

sachkundiger 

Einführung 

durch Herrn 

Sander, an 

dieser Stelle 

nochmals ein 

herzliches 

Dankeschön an 

den ersten Vor-

sitzenden von 

Germania, dass 

er sich extra die 

Zeit für uns 

genommen hat, 

und dem Ge-

nuss des dringend benötigten Zielwassers, flogen 

auch schon die ersten Kugeln.  

Ich weiß nicht, ob meinem Team da ein Placebo ver-

abreicht wurde oder ob wir einfach nur schlecht 

waren, jedenfalls gewann das Team mit den weißen 

Bändern, trotz geschenkter Punkte für uns, haushoch. 

Im Anschluss gab es dann aber für alle Werfer eine 

kleine goldene Kugel zum Naschen, bevor wir uns 

dann wieder auf den Weg machten.  

Irgendwo mitten in der Feldflur zwischen Esbeck 

und dem Alberssee, stoppten Maria und Doro unse-

ren Tross erneut und es wurde, zur Verwunderung 

aller, flugs ein Hüpfkästchen mit Straßenkreide auf 

den Feldweg gemalt. Es muss ein Bild für die Götter  
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gewesen sein für 
die vorbei-
kommenden Spa-
ziergänger und 
Radfahrer, eine 
Horde fröhlich 
juchzender Frau-
en mittleren Al-
ters, lachend aber 
hochkonzentriert 
über den Asphalt 
hüpfen zu sehen.  
Nach so viel An-
strengung war 
dringend eine 
Pause nötig, diese 

legten wir zu Kaffee, Kuchen und Waffeln im Bier-
garten vor Schäfermeiers Scheune am Alberssee ein. 
Gut gestärkt machten wir uns anschließend auf den 
Rückweg zum Tennisheim, jedoch nicht ohne 
zwischendurch erneut einen überraschenden Stopp 
inmitten der Feldflur einzulegen.  

Diesmal war Gummitwist das Spiel der Stunde. Da 
wir jedoch alle, wie unsere Mannschaftsbezeichnung 
verrät, ein Alter von 40 bereits überschritten haben, 
hatten unsere beiden Organisationsdamen ein Einse-
hen und ließen das Gummiband nicht höher als bis 
zur Kniehöhe spannen. Natürlich kannte keine von 
uns mehr die Sprungfolge aus Kindertagen, und so 
durfte ich als Mannschaftsführerin unter laut zugeru-
fener Anleitung der Beinstellung durch Maria, die 
geforderte Sprungübung vorturnen, natürlich sehr zur 
Belustigung aller umstehenden Tenniskolleginnen. 
Und zu meiner Freude durfte dann jede einmal ran.  
Doch dann ging es wirklich auf die Zielgerade zum 
Tennisheim, wo wir schon von Meinhard erwartet 
wurden, der für uns kulinarische Köstlichkeiten 
gezaubert hatte. Sein Ruf als exzellenter Koch eilt 
ihm ja voraus und, da waren wir uns alle einig, das 
zurecht. Der Abend klang dann bei einer fröhlichen 
Runde Hula-Hoop aus, bei der sich das spanische 

Temperament als besonders erfolgreich bei der 
Bewegungskoordination zum eleganten Hüfttanz des 
Reifens erwies. 
An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal ganz 
herzlich im Namen der gesamten Mannschaft bei 
Maria, Doro und Meinhard für diesen überaus 
gelungenen und tollen Tag bedanken, wir hatten viel 
Spaß. Übrigens eine absolut empfehlenswerte Idee 
für jedes Alter, einfach mal wieder ein wenig Kind 
sein und die alten Schulhofspiele reaktivieren. 

PS: Ich möchte die Gelegenheit nutzen, ein paar 
Worte zur anfangs erwähnten Kritik durch D.a. zu 
erwidern. Die kritischen Berichte zu unserer diesjäh-
rigen Mannschaftsleistung im Meisterschaftsbetrieb 
waren aus objektiver und sportlicher Sicht absolut 
richtig und gerechtfertigt, wir haben viele Spiele 
verloren und sind sogar abgestiegen. Dennoch fühle 
ich mich als Mannschaftsführerin verpflichtet eine 
Lanze für mein Team zu brechen und eventuell zu 
befürchtende, erneute, kritische Worte am Ende der 
nächsten Saison schon jetzt ein wenig abzumildern.  
Die meisten meiner Mannschaftskolleginnen dürften 
inzwischen schon eine oder sogar zwei Altersklassen 
höher antreten, also Damen 50 oder Damen 60. Sie 
machen es nicht und warten geduldig auf uns 
„Küken“, dass auch wir die nächste Altersgrenze 
erreichen, damit das Team nicht auseinandergerissen 
wird. Sie stellen sich eisern ihren teilweise 20 Jahre 
jüngeren Gegnerinnen und das finde ich absolut 
lobenswert und danke ihnen dafür.  
Denn so bleibt diese, vielleicht sportlich nicht über-
ragende, so doch menschlich einfach tolle Truppe 
zusammen, und ein sympathisches Team sind wir 
ganz sicher. 

Nicole Paulus  
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Zeltlager der Pfarrgemeinde macht sich auf nach Bayern 
 

Bereits zum vierten Mal nach 2000, 2003 und 2011 
war nun das Kindercamp zu Gast auf dem Zeltplatz 
in Vestenbergsgreuth, einem großen Areal umgeben 
von Wald und Wiesen. 
Nachdem sich die Bustüren geöffnet hatten und die 
116 Kinder den Platz mitsamt der 14 Zelte, dem 
großen Essenszelt, den Spielwiesen und Lagerfeuer-
stätten in Rekordzeit erkundet hatten, konnte das 
muntere Lagerleben beginnen, welches für die 
kommenden zwölf Tage auf dem Platz Einzug halten 
sollte. 
Dabei standen jeden Morgen 
nach dem Frühstück die AGs auf 
dem Programm, in denen sich 
die Kinder sportlich, kreativ 
oder auch musikalisch betätigen 
konnten. Eine Gesamtzahl von 
108 (!!!) verschiedenen AGs 
gestaltete dabei die Entschei-
dung bei den Kindern sehr 
schwierig und so wurde des 
Öfteren lange überlegt, ob man 
nun Volleyball spielen, an der 
Ostfriesen-Olympiade teilneh-
men, Insektenhotels basteln oder 
Teil eines Schwarzlichttheaters 
sein wollte. 
Nachdem sich beim von den 

Kochdamen köstlich zubereiteten Mittagessen 
gestärkt wurde, ging es nach dem Kiosk und einer 
kleinen Mittagspause an das große Nachmittagsspiel. 
Ob zeltweise, in gemischten Gruppen oder auf eigene 
Faust rannten, spielten, und feilschten die Kinder um 
den Sieg. Neben Klassikern wie Schmuggelschaf 
oder Stratego mussten die Kinder in diesem Jahr ihr 
Geschick auch bei neuen Spielen wie KiCanopoly 
oder den Star-Runners unter Beweis stellen. 
Die Sieger dieser Spiele wurden abends am Lager-
feuer geehrt. Zudem wurden jede Menge Lagerfeuer-

lieder geschmettert und die heiß 
herbeigesehnte Post aus der 
Heimat verteilt. Wegen einer 
akuten Waldbrandgefahr musste 
man sich wie im Vorjahr schon 
zunächst mit einer Konstruktion 
aus Ästen, Kreppband und 
Baustrahler als Feuerersatz 
zufriedengeben. Aufgrund von 
anderthalb Regentagen zu 
Beginn, denen vorbildlich 
getrotzt wurde und unter ande-
rem mit einer spontan initiierten 
Disco entgegengewirkt wurde, 
nahm der Platz und der umlie-
gende Wald an Feuchtigkeit auf, 
sodass zur Freude aller passend  

 

 

 
Lagerromantik 

D.a. 521/28 

 



D.a. 521 ... aktuell * Rückblick September 2019 

zur Mitte des KiCas ein richtiges Lagerfeuer entzün-

det werden durfte. Nach KiCa-übergreifenden 17 

Tagen ohne richtiges Lagerfeuer stand es nun dort in 

seiner ganzen Pracht und es loderte, knisterte und 

wärmte, wie es sich für ein standesgemäßes Lager-

feuer gehört. Sicherlich ein großes Highlight für alle. 

Derer gab es allerdings noch viele weitere. So stand 

das traditionelle Bergfest in diesem Jahr unter dem 

Motto „Die Schlümpfe“. Hierfür nahm jeder Betreuer 

die Rolle eines anderen Schlumpfes ein. Während der 

Film in drei Teilen über den Tag verteilt geschaut 

wurde, mussten sich die Kinder am Vormittag 

zunächst einer Schlumpf-Ausbildung unterziehen 

und in Gruppen Teile einer Schatzkarte erspielen, um 

ihr persönliches Schlumpfdorf auf dem Platz zu 

finden. Am Nachmittag dann galt es, dieses 

Schlumpfdorf auszubauen und mit möglichst vielen 

Pilz-Häusern sowie Schlümpfen zu füllen. Nachdem 

am Abend die große Wasserschlacht anstand und 

beim darauffolgenden Abendessen 35 Kilo Gyros 

verdrückt wurden, ertönte am Lagerfeuer noch ein 

eigens umgeschriebenes Schlumpflied, bevor alle 

erschöpft und glücklich ob des schönen Tages ins 

Feldbett fielen. 

Einen weiteren Höhepunkt bildete auch in diesem 

Jahr der Besuch des nur zwanzig Minuten entfernten 

Freizeitparks Geiselwind. Trotz Regenwetter – oder 

vielleicht gerade deswegen – erlebten die Kinder hier 

einen aufregenden Tag, denn der Park war zur 

Freude aller nicht stark besucht. So konnten die 

Kinder selbst die größten Attraktionen wie etwa die 

Looping-Achterbahn Boomerang quasi ohne Warte-

zeit genießen und viele Male fahren. Wieder ange-

kommen auf dem Zeltplatz, wurde sich noch bis tief 

in die Nacht von den Erlebnissen des Tages berichtet. 

Auch die Nachtwanderung war in diesem Jahr ein 

großartiges Erlebnis für die Teilnehmer. So zogen 

alle zeltweise los, um einen Mordfall aufzuklären. 

Hierfür mussten sie verschiedenste Indizien 

sammeln, Fingerabdrücke auf der Tatwaffe sicher-

stellen, unterschiedlichste Zeugen befragen und am 

Ende nach Auswertung der gesammelten Informatio-

nen den Täter überführen. Dabei bewiesen sie zum 

Großteil einen guten Spürsinn und konnten den 

wahren Mörder am Ende der Wanderung ausfindig 

machen. 

„KiCa, das ist ein Gefühl, man kann es nicht 

versteh‘n, nur spür’n.“ Diese Zeile aus einer 

Lagerhymne vorangegangener Jahre beschreibt die 

ganze Sache ziemlich gut, man muss einfach dabei 

gewesen sein. Auch dieser Bericht kann leider nur im 

Ansatz wiedergeben, was Kinder, Betreuer, Koch-

damen und Lagerväter wieder einmal für eine tolle 

Zeit erlebt haben. Das ganze Unternehmen Kinder-

camp ist wirklich etwas Einmaliges. Seit 27 Jahren 

beschert es allen Beteiligten, vor allem aber den 

Kindern, die zwölf unvergesslichsten Tage des 

Sommers. In diesem Sinne gilt ein großer Dank 

Pastor Möller, der mit seinem Engagement die ganze 

Sache erst möglich macht. Danke! 

Bevor es an die Planungen für das Kindercamp 2020 

in Bonn geht, steht aber noch das Nachtreffen am 

27.10.2019 in Esbeck an. Dies startet um 09:30 Uhr 

mit einem Gottesdienst, welcher von allen Beteilig-

ten gemeinsam im Zeltlager vorbereitet und dort als 

Abschlussgottesdienst schon einmal gefeiert wurde. 

Im Anschluss daran wird ein Film gezeigt, der einige 

Impressionen aus dem diesjährigen KiCa aufgreifen 

wird. Zusätzlich können noch Fundsachen sowie 

Gebasteltes entgegengenommen werden. 

Marius Handke 
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„Bekannt aus Presse, Funk und (Fernsehen)“, so 

heißt es, wenn man 

richtig prominent 

ist. 
 

(HWW) Ganz so dras-

tisch war es nicht – im 

letzten Monat in Deding-

hausen - aber allemal sehr beachtenswert. 

Julian Schulte zierte die ‚Patriot‘-Beilage zum 

Start der heimischen Fußballligen. Das Foto macht 

übrigens auch ein Dedinghauser: Thomas 

Wiegand. 

Die 99-jährige Bernhardine Bals feierte ihr 80-

jähriges Königinnen-Jubiläum. Das Jubiläum war 

für den Verein, die Familie und das Dorf ein 

bisher einmaliges Ereignis. Das fanden auch der 

‚Patriot‘, das ‚Hellweg Radio‘ und die Bild-

zeitung. So fand das Jubiläum von Frau Bals eine 

überörtliche Resonanz. 

 

(‚Bild‘; 22.08.2019) 

 
(‚Fußball Magazin‘, Beilage zum ‚Patriot‘, 08.08.2019) 
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Das Interview des ‘Hellweg Radio’ mit Bernhardine Bals 

ist auch über www.dedinghausen.de zu hören. Mit 

freundlicher Unterstützung des ‚Hellweg Radios‘ hat 

Jenny Kunau das AUDIOfile bei You Tube unter 

https://youtu.be/oNz3c3LjIW4 einzusehen. 

Am 25.07.2019 war das „Hellweg Radio“ noch einmal in 

Dedinghausen. Dazu schreibt Annika Schulte:  

Die Reporterin Selina Hare interviewte Annika Schulte 

zum Thema „Local Pride“. Sie befragte mehrere junge 

Dorfbewohner aus verschiedenen Dörfern, warum sie sich 

in ihrem Dorf engagieren, ob sie gerne im Dorf wohnen 

und ob sie dort wohnen bleiben wollen.  

Das Interview mit Annika wurde von Hellweg Radio am 

Schützenfest Montag gesendet. 

Da zu diesem Zeitpunkt sicherlich nicht viele Dorfbe-

wohner Radio gehört haben, kann man das Interview auf Dedinghausen.de anhören. 

 

 

Baum-gieß-Challenge 

plätscherte durchs Dorf 
 

(WS)   Wer erinnert sich nicht noch an die Ice 

Bucket Challenge im Sommer 2014, als sich so 

ziemlich jeder einen Eimer Eiswasser über den Kopf 

goss und die Videos davon das Internet eroberten. 

Damals ließ sich vor allem die Prominenz nicht 

lumpen, denn wer sich dem Eiswasser nicht ausset-

zen wollte, spendete für den Kampf gegen die 

Nervenkrankheit ALS – oder tat gleich beides. Man 

muss eine solche Challenge nach dem Muster eines 

Schneeballsystems nicht mögen, an einigen Tagen 

dieses Jahres hätte uns eine solche Eiswasser-

Abkühlung aber sicherlich wohl getan. 
 

    Der D.a.-Redaktion ist nicht bekannt, wer, wann, 

wo in Dedinghausen eine Baum-gieß-Challenge 

ausgelöst hat. In den ersten Tagen des August 

erreichte dieser Aufruf aber sehr schnell den letzten 

Winkel unseres Dorfes. Und nach unseren Informati-

onen haben sich (fast) alle nominierten Straßen und 

Gruppen an dieser Aktion beteiligt und zumeist in 

kleinen Kreisen das ‚Gießen‘ aus zweierlei Blick-

winkeln angegangen: ein Baum = ein Event. Natür-

lich ist die Grundidee, bei der wochenlangen 

Trockenheit die Bäume in den Straßen und Gärten zu 

wässern, ausgesprochen positiv zu bewerten. Es 

bleibt die Hoffnung, dass diese Herausforderung (das 

bedeutet Challenge) schon vorher und erst recht 

nachher von uns DedinghauserInnen ernsthaft ange-

nommen wurde - zum Schutz unserer Bäume. 
 

   Obwohl uns in der Redaktion bei weitem nicht alle 

Videos von der Baum-gieß-Challenge erreichten, 

haben wir einige Schnappschüsse dieser Aktion für 

Sie zusammengestellt.  
 

 
Annika Schulte und Selina Hare 

(Foto: St. Schulte) 
 

 
Kindergarten 

 

 
Kurze Wende 

 

 
Schalkefreunde 
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„Ich bin dann mal weg…“ 
Uli Schwarze berichtet über seine Wanderung über den Jakobsweg 

 

(HWW) Uli Schwarze wurde im November 1958 geboren. Er wohnt ‚Am Teich‘, hat früher erfolgreich für 

Blau-Weiß Fußball gespielt und spielt heute gern Skat. Beruflich ist er in Sachen Versicherungen unterwegs. 

Angeregt durch Hape Kerkelings Buch „Ich bin dann mal 

weg“ kam er auf die Idee sich am Tage seines 60. Geburtsta-

ges eine Pilgerurkunde in Santiago de Compostela ausstellen 

zu lassen und sich diese durch Wanderung auf dem Jakobs-

weg auch zu verdienen.  

 
Hirtengrund 

 

 
Kegelvögel 

 

 
Zum Erlenbruch 

 

 
Schultenstraße 

 

 
Breslauer Mitte 

 

 
‚Dorf mit Zukunft‘ 
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Uli wählte den Küstenweg. Er 

flog nach San Sebastian und mit 

dem Zug dann nach Irún. Dort 

stieg er in den Camino del Norte 

ein. 870 km Fuß- bzw. Pilgerweg 

lagen vor ihm. 6 Wochen hatte er 

Zeit, dann war sein Geburtstag 

und Uli wollte in Santiago de 

Compostela sein. 

Uli Schwarze wird am Sa., 

28.09.2019 um 19 Uhr ‚An der 

Bahn‘ allen, die sich interessie-

ren, von seiner Reise erzählen 

und das mit vielen seiner über 

1.000 Fotos anreichern. 

D.a. hatte die 

Gelegenheit 

schon einmal 

mit Uli zu 

sprechen. Da-

bei sprudelten 

Infos und Ein-

drücke nur so 

aus dem Pilger 

heraus. Uli 

berichtete von 

imposanten 

Ausblicken und Naturerlebnis-

sen, von Begegnungen mit inte-

ressanten Menschen – auf dem 

Weg und in den Herbergen. Aber 

auch die Herbergen selbst boten 

einiges Erzählens wertes. 

Die Besucher seines Vortrages 

am 28. September dürfen sich 

auf eine unterhaltsame und 

erkenntnisreiche Abendunterhal-

tung freuen. 

Uli wird auch seine Urkunde 

mitbringen. 

Abschnitte des Jakobsweges: Mal… 

 
… am Strand entlang … 

 
… mal matschig … 

 
… mal schmal … 

 
… mal mit interessantem Rand …  

 
… mal romantisch … 

Eindrücke aus Herbergen und 

Begegnungen mit interessanten 

Menschen: 

 
Padre Ernesto unterhält nahe 

Santander eine Herberge – sie ist 

Kult! 

 
Ausgelassene Stimmung beim 

Abendessen 

 
Vielseitiges durch Mithilfe aller. 

 
Selbstgekochtes schmeckt besser 

 
Besinnliche Mahlzeit 
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Einladungen an das Dorf: . 

 

 

 

 

So., 01.09.2019 
9.00 bis 16 Uhr 

Schießstand Öchtinghausen 
 

41. Vereinsmeisterschaften 
des Schützenvereins 

Dedinghausen e.V. mit 
Vergleichs-, Pokal-, 

Medaillen- und 
Preisschießen 

 

Vereinsmeisterschaft  
(Nur für Mitglieder im Schützenverein) 
 

Es werden 5 Schuss stehend aufgelegt 
auf eine 10er Scheibe, Entfernung 50 m, 
abgegeben. Die 3 besten Schüsse wer-
den gewertet. Bei gleicher Ringzahl ent-
scheidet ein Stechen mit jeweils 1 
Schuss. Der Sieger erhält den Wander-
pokal und eine Medaille. 
 

Stechen: ab 16.30 Uhr / Kosten: keine 
 

Königspokal 
 

Es werden 5 Schuss stehend aufgelegt 
auf eine 10er Scheibe, Entfernung 50 m, 
abgegeben. Alle 5 Schüsse werden ge-
wertet. Bei gleicher Ringzahl ent-
scheidet ein Stechen mit jeweils 1 
Schuss. Der Sieger erhält den 
Wanderpokal und eine Medaille. 
 

Teilnahmeberechtigt sind alle Vereins-
mitglieder + Schützendamen außer Teil-
nehmer am Schießen um die Vereins-
meisterschaft + Damenpokal. 
 

Stechen: ab 16.30 Uhr / Kosten: keine 
 

Jugend-Wanderpokal 
 

Es werden 5 Schuss stehend aufgelegt auf eine 10er 
Scheibe, Entfernung 50 m, abgegeben. Alle 5 Schüsse 
werden gewertet. Bei gleicher Ringzahl entscheidet ein 
Stechen mit jeweils 1 Schuss. Der Sieger erhält den 
Jugend-Wanderpokal und eine Medaille. 
 

Teilnahmeberechtigt sind alle Jungschützen im Alter 
von 17 bis 21 Jahren. (außer Teilnehmer am Schießen 
um die Vereinsmeisterschaft + Königspokal) 
 

Stechen: ab 16.30 Uhr / Kosten: keine 
 

Schützen-Damen-Wanderpokal 
 

Es werden 5 Schuss stehend aufgelegt auf eine 10er 
Scheibe, Entfernung 50 m, abgegeben. Alle 5 Schüsse 
werden gewertet. Bei gleicher Ringzahl entscheidet ein 
Stechen mit jeweils 1 Schuss. Die Siegerin erhält den 
Damen-Wanderpokal und eine Medaille.  

Zusatz-Regel: Der Wanderpokal kann im folgenden 
Jahr nicht verteidigt werden! Somit gibt es eine neue 
Gewinnerin des Wanderpokals und Chancen für 
schiesssportbegeisterte Anfängerinnen. 
 

Teilnahmeberechtigt sind alle Damen aus Dedinghau-
sen im Alter ab 16 Jahren. (außer Teilnehmer am 
Schießen um die Vereinsmeisterschaft + Königspokal) 
 

Stechen: ab 16.30 Uhr / Kosten: keine 
 

Preisschießen 
 

Es werden jeweils 3 Schuss stehend angelegt mit 
einem KK-Gewehr mit Zielfernrohr auf die Glücks-
scheibe abgegeben. Dabei zählt jedes angeschossene 
Feld. Die höchste Punktzahl pro Teilnehmer wird 
gewertet. Bei Punktgleichheit erfolgt ein Stechen. 
Stechen:  Ab 17.30 Uhr im Rahmen der Siegereh-

rung mit Würfelbecher 
Kosten:  € 1,- Los. 
 (Minderjährige nur im Beisein der Sorge-

berechtigten) 

 
 

*) Spontane Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen!! 
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Medaillenschießen 
 

Es werden 3 Schuss stehend aufgelegt auf eine 10er 
Scheibe, Entfernung 50 m, abgegeben. Das beste 
Ergebnis aller Durchgänge wird gewertet. 
Alle Schützen, die 24 Ringe und mehr erreicht haben 
erhalten nebenstehende Medaille, danach den Anhä-
nger mit der jeweiligen Jahreszahl. 
Die 3 besten Schützen erhalten einen Pokal. Das 
Stechen bei mehr als 3 Bewerbern erfolgt mit je 1 
Schuss. 
 

Teilnahmeberechtigt sind alle Vereinsmitglieder mit 
Angehörigen, Mitglieder des Hofstaates, Schießsport-
interessierte aus Dedinghausen über 18 Jahre. (Min-
derjährige nur im Beisein der Sorgeberechtigten) 
 

Stechen:  Ab 16.30 Uhr 
Kosten:  Das 1. Los (3 Schuss) 3,00 €, alle weite-
ren Lose 0,50 € 
 

Schützenschnur 
 

Es werden 3 Schuss stehend aufgelegt auf eine 10er 
Scheibe, Entfernung 50 m, abgegeben. 
Schützen, die 28 Ringe und mehr erreicht haben, 

erhalten eine Schützenschnur. 
Die Schützenschnur kann in den folgenden Jahren 
durch einen Anhänger bestätigt werden. 
Gold 30 Ringe  /  Silber 29 Ringe  /  Bronze 28 Ringe 

 

Kosten:  Mindestbeitrag 6,- € = 5 Lose zu 3 Schuss. 
 jedes weitere Los 0,50 € 
 Anhänger (Gold, Silber, Bronze). 

Mindestbeitrag 3,- € = 5 Lose zu 3 Schuss, 
jedes weitere Los 0,50 € 

 

Nachschießen: 
 

Schützenbrüder und Schießsportinteressierte, die am 
Tage der Vereinsmeisterschaft verhindert sind, haben 
an folgenden Terminen Gelegenheit, die Bedingungen 
für eine Medaille (ohne Pokalwertung) oder Schützen-
schnur zu erfüllen. 

Termin : Mittwoch 04.09.2019 ab 19.00 - 21.30 Uhr 
Termin : Mittwoch 11.09.2019 ab 19.00 - 21.30 Uhr 

 

Schieß-Offizier 
Andreas Kaltschmidt 

 
 
 

 

3. Oktober 2019 
Schnadgang am 

„Tag der deutschen Einheit“ 
 

Der Bürgerring Dedinghausen e.V. lädt alle Einwohner, ganz besonders  

alle Neubürger und Familien, zum traditionellen Schnadgang ein! 
 

Wie im vergangenen Jahr wird parallel eine Strecke für Fahrradfahrer angeboten! 
 

Die Kolpinggruppe „Junge – Familien“  

wird wieder ein spezielles Programm für die Kinder anbieten! 
 

Fußgänger, sowie Fahrradfahrer treffen sich hierzu  

um 10 Uhr vor der Gaststätte Kehl. 
 

Die Fußgänger werden in diesem Jahr die  

nord - östliche Grenze abgehen. 
 

Im Anschluss an den Schnadgang gegen 13 Uhr gibt es im Bürgertreff ein 

gemeinsames Mittagessen (Erbsensuppe usw.). 
 

Zusätzlich wird Kaffee und Kuchen gereicht! 
 

Traditionell gedenken wir dem „Tag der deutschen Einheit“. 
 

 Für den Vorstand des Bürgerring Dedinghausen e.V. 

Markus Schulte ( Schriftführer ) 
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 (Kordula Hane-Kißler) 
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   D.a. gibt Tipps zu Ihrem Recht   . 
 

 

Aktuelle Urteile XXXIX 
 

Flucht vor der 
Polizei kann 
verbotenes 

Kraftfahrzeugrennen sein 
(OLG Stuttgart, Beschl. vom 
04.07.2019 - 4 Rv 28 Ss 103/19) 
 

Der Angeklagte flüchtete am 
01.05.2018 gegen vier Uhr mit 
seinem Pkw vor der Polizei, 
welche ihn einer Verkehrskontrolle 
unterziehen wollte und ihm 
deshalb ein Haltesignal anzeigte. 
Als er nämlich den Streifenwagen 
und das Haltesignal erkannte, 
beschleunigte er sein Fahrzeug 
auf höchstmögliche Geschwindig-
keit, um den ihm nun mit Blaulicht, 
Martinshorn und Haltesignal 
folgenden Beamten zu entkom-
men. Er überschritt dabei die 
zulässige Höchstgeschwindigkeit 
in zwei unterschiedlichen Berei-
chen um fast 100 km/h, fuhr bei 
„Rot“ über eine Ampelkreuzung, 
schnitt an übersichtlichen Stellen 
die Kurven und missachtete ins-
gesamt die Sicherheitsinteressen 
und Belange anderer Verkehrs-
teilnehmer, weil diese ihm gleich-
gültig waren. Die Polizeibeamten 
brachen nach 13 km (auch) aus 
Sicherheitsgründen die Verfol-
gung ab.    
Für sein Verhalten verurteilte ihn 
das Amtsgericht daraufhin wegen 
eines verbotenen Kraftfahrzeug-
rennens zu einer Geldstrafe von 
70 Tagessätzen zu je 40 Euro. 
Zudem wurde ihm die Fahrerlaub-
nis entzogen und sein Führer-
schein eingezogen. Außerdem 
wurde eine Sperrfrist für die 
Neuerteilung der Fahrerlaubnis 
von neun Monaten festgesetzt.  
Die dagegen eingelegte „Sprung-
revision“ zum OLG Stuttgart blieb 
ohne Erfolg. 
Nach § 315d I Nr. 3 StGB macht 
sich wegen eines verbotenen 
Kraftfahrzeugrennens strafbar, 
wer sich im Straßenverkehr als 
Kraftfahrzeugführer mit nicht 
angepasster Geschwindigkeit und 
grob verkehrswidrig und rück-
sichtslos fortbewegt, um eine 

höchstmögliche Geschwindigkeit 
zu erreichen. 
Auch für das OLG war klar, dass 
der Angeklagte in der Absicht 
handelte, eine höchstmögliche 
Geschwindigkeit zu erreichen. 
Dies verlange nicht die Absicht, 
das Fahrzeug mit objektiv 
höchstmöglicher Geschwindigkeit 
zu führen. Ausreichend sei viel-
mehr das Abzielen auf eine relati-
ve, eine nach den Sicht-, Straßen- 
und Verkehrsverhältnissen oder 
den persönlichen Fähigkeiten des 
Fahrers mögliche Höchstge-
schwindigkeit. Auch die Polizei-
flucht sei von einem spezifischen 
Renncharakter geprägt, in dem 
sich gerade die in der Gesetzes-
begründung genannten besonde-
ren Risiken wiederfinden, auch 
wenn das Ziel des Wettbewerbs 
hier nicht im bloßen Sieg, sondern 
in der gelungenen Flucht liege.  
Im Übrigen wäre eine Differenzie-
rung zwischen Fahrzeugrennen 
und bloßer Geschwindigkeitsüber-
schreitung für die Strafbarkeit 
nach § 315d StGB auch sinnwid-
rig, weil ansonsten bei identischer 
Fahrweise und gleicher abstrakter 
Gefährdungslage, allein auf die 
Motivation abgestellt werden 
müsste, also darauf, welche Moti-
ve die Absicht, eine höchstmögli-
che Geschwindigkeit zu erreichen, 
letztlich ausgelöst haben. 
 
Ausschluss von Klassenfahrt 
bei Fehlverhalten rechtens 
(VG Aachen , Beschluss vom 
01.07.2019 - 9 L 752/19).  
 

Der Antragsteller besucht die 6. 
Klasse einer Gesamtschule im 
Kreis Heinsberg. Nach den Fest-
stellungen des Gerichts enthält 
das Klassenbuch für den Zeitraum 
Anfang April 2019 bis Anfang Mai 
2019 acht Eintragungen über 
Fehlverhalten. Am 09.05.2019 
führte der Sonderpädagoge der 
Schule auf Bitten der Schulleitung 
ein Gespräch mit fünf Schülern 
der Klasse 6 – darunter dem 
Antragsteller – über Auseinander-

setzungen zwischen ihnen. Der 
Antragsteller störte mehrfach das 
Gespräch, unter anderem, indem 
er einen seiner Schuhe auszog 
und gegen die Nase eines 
Mitschülers hielt. Daraufhin wurde 
der Antragsteller in einen anderen 
Unterrichtsraum geschickt. Hier 
sollte er auf ein Gespräch mit dem 
Pädagogen warten, das im 
Anschluss an das Erstgespräch 
stattfinden sollte. Der Antragsteller 
wartete nicht, sondern verließ die 
Schule. In diesem Zusammen-
hang später zur Rede gestellt, 
antwortete er schlicht, er sehe 
keinen Redebedarf. 
Daraufhin beschloss die Teilkon-
ferenz der Schule, ihn wegen 
"Missachtung von Lehreranwei-
sungen“ von der für den 
02.07.2019 vorgesehenen Klas-
senfahrt auszuschließen. Der 
dagegen gerichtete Eilantrag blieb 
ohne Erfolg. Die Ordnungsmaß-
nahme sei rechtmäßig, entschied 
die Neunte Kammer des Verwal-
tungsgerichts.  
Nach den Klassenbucheinträgen 
und den aktenkundigen Schilde-
rungen diverser Lehrkräfte 
bestünden für das Gericht keine 
Zweifel daran, dass der Antrag-
steller erhebliche Defizite bei 
seiner Bereitschaft zeige, sich an 
Anweisungen der Lehrkräfte zu 
halten. Von einem solchen Fehl-
verhalten des Antragstellers sei 
nach den überzeugenden Ausfüh-
rungen des Sonderpädagogen 
auch am 09.05.2019 auszugehen. 
Das Fehlverhalten sei auch 
bedeutsam, so das Gericht, weil 
insbesondere auf Klassenfahrten 
Lehrkräfte darauf angewiesen 
seien, dass Schüler klare Anwei-
sungen befolgen, damit die Lehr-
kräfte die ihnen obliegende 
Aufsichtspflicht verantwortlich 
ausüben können. 
 

Meinhard Brink  
(Rechtsanwalt),  
Am Birkhof 50,  
Dedinghausen 

§ 
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Instandsetzung des Geländes an der  

„Bienenhütte Dedinghausen“ 
Wiederbelebung eines Naturparadieses für Bienen und Menschen 
 

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger unseres Dorfes haben in den vergangenen Monaten die Veränderungen zur 
Kenntnis genommen, die an der Bienenhütte zu beobachten sind. Da wir häufig gefragt werden, was dort weiter 
geschehen soll, möchten wir hiermit nun einen groben Einblick in unsere Überlegungen geben. 
 

Geschichte der Bienenhütte 
 

Zunächst ein kurzer Überblick über die 
Geschichte der „Bienenhütte Dedinghau-
sen“. In den 60iger Jahren errichtete 
Günther Kohl (sen.) auf dem Gelände drei 
historische Bienenhäuser, die zuvor bereits 
von seinem Vater für die Imkerei in der 
Walachei am Ortsrand von Dedinghausen 
genutzt wurden. Mit großer Begeisterung 
bewirtschaftete Günther Kohl (sen.) dann 
auf dem Gelände in Dedinghausen in Spit-
zenzeiten über 100 Bienenvölker. Zeitweilig 
war es zu dieser Zeit die größte Imkerei im 
Kreis Soest. Bis zu seinem Tod im Jahre 1992 
widmete er seine große Leidenschaft der Imkerei.  
Die „Bienenhütte“ war weit über die Dedinghauser 
Ortsgrenzen hinaus bekannt als eines der Wahrzei-
chen des Ortes. Zu dieser Zeit wurde auch die Straße 
„An der Bienenhütte“ danach benannt, unserer 
Kenntnis nach die einzige Straße weltweit, die diesen 
Namen trägt. 
Häufig diente die „Bienenhütte“ als Ort des Zusam-
mentreffens der Imker, als gelegentlicher Schulungs-
ort für Kindergartengruppen und Schulklassen mit 
Vorträgen über die Bienenhaltung, schließlich als 
zwangloser Treff für Bürger und Bürgerinnen des 
Ortes, die sich gern in dem kleinen Naturparadies 
aufhielten. 
Nach dem Tod des Imkers wurde das Gelände über 
ca. zwei Jahrzehnte vom Imkerverein Lippstadt als 
Lehrbienenstand genutzt. Das Interesse der Mitglie-
der ließ allerdings über die Jahre nach, so dass es im 
Jahre 2017 zur Auflösung des Nutzungsverhältnisses 
kam. Auch ein anschließend ab Mai 2017 bestehen-
der privater Pachtvertrag wurde zum Ende August 
2018 wieder aufgelöst.  

 

Wiederbelebung der Bienenhütte 
 

Aufgrund des Zustandes des Geländes und der 
Befürchtung, dass die notwendigen Instandsetzungs-
arbeiten auf dem Gelände an der Bienenhütte über-
hand nehmen könnten, wurde im Frühjahr des letzten 
Jahres kurzzeitig vom Eigentümer auch der Verkauf 
des Grundstückes in Erwägung gezogen. 
Nach Überlegungen und Beratungen mit einigen 
Dedinghauser Bürgern haben wir jedoch inzwischen 
eine Interessengemeinschaft gegründet, die sich 
primär für die Erhaltung der Bienenhütte einsetzt und 
die Bienenhaltung wiederherstellen will. Dazu soll 
ein ortsnaher Imker als zukünftiges Mitglied der Inte-
ressengemeinschaft einen Teil seiner Bienenvölker 
auf dem Gelände bewirtschaften. 
Wichtig ist uns, dass das traditionsreiche Gelände an 
der „Bienenhütte“ wieder in das Bewusstsein der 
Dorfgemeinschaft eingebunden werden kann und 
seine Bedeutung im heimatlichen Umfeld unseres 
schönen Ortes wie in früherer Zeit wieder erlangt. 
Darüber hinaus wäre es schön, wenn ein zukünftig 
dort tätiger Imker gelegentlich kleinere Besucher-
gruppen (z.B. Kindergartengruppen, Schulklassen 
oder andere interessierte kleinere Gruppen) aus 
Dedinghausen oder der näheren Umgebung über die 
Bienenhaltung informieren könnte. Auch kleinere auf 
die Bienenhaltung und auf Naturerlebnisse bezogene 
Aktivitäten (z.B. Bau von Insektenhäusern, das 
Anlegen und Pflegen einer Obst- und Blumenwiese, 
ein Informationsparcours mit altersgemäßen Quiz- 
und Rätselfragen) sind geplant. 
So könnte die „Bienenhütte“ vielleicht wie in frühe- 
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rer Zeit die eigentliche Bestimmung zurückerlangen, 

als Günther Kohl (sen.) dort voller Begeisterung jede 

freie Minute für die Bienenhaltung nutzte und inte-

ressierten Besuchern gern Rede und Antwort stand.   
 

Etwas konkreter werden inzwischen fol-

gende Zielsetzungen von unserer kleinen 

Interessengemeinschaft angestrebt:  
 

 Auf dem Gelände sollen Informationstafeln 

errichtet werden, die über die Geschichte der 

Bienenhütte im heimatlichen Umfeld informieren. 

 Auf Informations- und Schautafeln soll die 

Bedeutung der Bienenhaltung für die Natur und das 

Gemeinwohl erklärt werden. 

 In einem der Gebäude sollen Publikationen und 

Illustrationen über die    

Bienenhaltung bei Veranstaltungen (z.B. Tag der 

offenen Tür, traditionsbezogene Dorffeste etc.) zur 

Information bereitgestellt werden.  

 Durch das Anlegen einer Obst- und Blumenwiese 

soll ein Biotop für Bienen und andere Insekten 

entstehen. 

 Die vorhandenen Bienenhäuser sollen in ihrer 

Substanz erhalten und dazu instand gesetzt werden. 

 

Die bis heute seit Inangriffnahme der Initiative ange-

fallenen Kosten für die bereits vollzogenen Maß-

nahmen (Beginn der Neueinfriedung des Geländes, 

Baggerarbeiten, Erdaushub, Neuanlage für Wege 

durch Einbringen von Schotter und Dolomitsand, 

Einsaat des Geländes etc.) wurden bislang privat von 

den Mitgliedern der Interessengemeinschaft getra-

gen. Darüber hinaus wurden unzählige Arbeitsstun-

den eingesetzt, um den jetzigen Zustand des Gelän-

des zu erreichen. Nicht unerwähnt bleiben darf an 

dieser Stelle, dass uns zudem einige Bürger des Ortes 

tatkräftig und/oder organisatorisch enorm unterstützt 

haben bzw. noch unterstützen, so dass die Instandset-

zungsarbeiten nach und nach angegangen werden 

können. 

Für einen Teil der oben genannten Zielsetzungen 

haben wir eine Förderung beim RP-Arnsberg im 

Rahmen des sogenannten „Heimat-Schecks“ bean-

tragt. Der Zuschuss in Höhe von 2000 Euro steht uns 

inzwischen zur Verfügung. Die zweckgebundene 

Förderung des Landes bezieht sich auf die Illustrati-

on der Bienenhaltung (Informations- und Schauta-

feln) und die Herstellung des Bienenbiotops durch 

bienenfreundliche Bepflanzungen (Sträucher, Obst-

bäume etc.). 
 

Zukunftsperspektiven 
 

Trotz der großen Fortschritte, die wir in den letzten 

12 Monaten erreicht haben, stehen noch weitere 

Dinge an. Zu nennen wären beispielsweise Pflaster-

arbeiten zur Erweiterung der Terrasse, Ersatz schad-

hafter Hölzer an den bereits ca. 100 Jahre alten 

Bienenhäusern, Abdichtung undichter Dachflächen, 

Neuanstrich der Holzhäuser mit bienenfreundlicher 

Farbgebung, weitere Einfriedungsarbeiten, Anbrin-

gen von Einfahrtstoren, typische Gartenarbeiten wie 

die Pflege der bereits bestehenden Blumenbeete und 

Neubepflanzung mit Bäumen und Sträuchern. 

Wir sind sehr erfreut, von vielen Bürgerinnen und 

Bürgern unseres Dorfes eine so durchgängig positive 

Rückmeldung auf das schon Erreichte und zukünftig 

Angestrebte zu erhalten. Dennoch wissen wir, dass 

wir die noch anstehenden Arbeiten nicht allein 

bewältigen können. Die Arbeit lastet derzeit einfach 

auf zu wenigen Schultern, so dass wir zwingend auf 

weitere tatkräftige Unterstützung angewiesen sind. 

Wir wären sehr dankbar, wenn einige Dedinghauser 

Bürger und Bürgerinnen bei den noch anstehenden 

Instandsetzungsarbeiten zeitweise helfen könnten, 

wozu man natürlich nicht zwingend Mitglied der 

Interessengemeinschaft werden muss. 

Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung, wenn 

Sie sich vorstellen können, bei den noch anstehenden 

Arbeiten zu helfen. Dauerhaft kann die Umsetzung 

des Vorhabens wohl nur gelingen, wenn die Arbeit 

von vielen Schultern getragen wird. 
 

Stellvertretend für die Mitglieder der Interessenge-

meinschaft: 
 

Bettina Schmolke-Kohl Bernhard Schäfers 

Am Gurgeskamp 43 Am Birkhof 63 

Tel.: 2709459 Tel.: 10981 
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Nachtrag zu „Autonomes, elektrisch 

angetriebenes Fahren in Dedinghausen“ 
Von Andreas John und Mathias Neidnig 

 

Bei verschiedenen, laufenden, professionellen Ent-
wicklungen von autonomen Fahrzeugen zeigte sich 
zuletzt ein durchwachsenes Bild. 
Die von General Motors und Honda betriebene Firma 
Cruise hat bekannt gegeben, dass der Start eines 
autonomes Taxi-Dienstes in San Francisco ver-
schoben werden muss, um noch mehr Tests 
durchzuführen [CRUISE]. 
In Paris wurden Tests mit einem autonomen Bus 
erfolglos beendet, weil ein Fahren ohne Begleit-
person nicht erreichbar erschien [PARIS]. 
In Wien wurden Tests mit autonomen Bussen 
vorrübergehend gestoppt nachdem es einen Unfall 
mit einem Fußgänger gab [WIEN]. 
In der Hamburger Hafencity sind neue autonome 
Busse in Testbetrieb genommen worden, die sogar 50 
km/h schnell fahren können [HAMBURG]. 
In Berlin sollen ebenfalls diesen Sommer noch 
autonome Busse in Testbetrieb gehen [BERLIN]. 
In Mainz schließlich wurde ein Testbetrieb von 
autonomen Bussen schon erfolgreich abgeschlossen 
und nun der Regelbetrieb für nächstes Jahr 
vorbereitet [MAINZ]. 
 

Zu unserem eigenen kleinen Projekt hatten wir ja in 
der letzten Ausgabe hier berichtet, dass das Fahrzeug 
die Zielstrecke von 1 km zwei Mal autonom 
bewältigt hat und wir noch versuchen wollen, ob die 
Durchschnittsgeschwindigkeit von ca. 1,5 km/h ohne 
größeren Aufwand (also nur durch Software-
Änderungen) erhöht werden kann. 
 

Die maximal mögliche Fahrgeschwindigkeit wird 
hier begrenzt durch die maximale Detektions-
Reichweite der Ultraschallsensoren für typischer-
weise vorkommende Hindernisse, so dass immer 
ohne Kollision angehalten werden kann. Diese 
Geschwindigkeit haben wir durch Tests zu ca. 2,5 
km/h ermittelt. Wenn es keine Hindernisse gäbe dann 
könnte das Auto maximal 3,3 km/h schnell fahren. 
 

Damit bleiben folgende drei Maßnahmen zur 
Erhöhung der Durchschnittsgeschwindigkeit: 
 Optimierung der zur Definition der Fahrstrecke 

abgespeicherten Koordinaten-Punkte. Hier hatten 
wir bisher 11 Punkte abgespeichert und haben 
jetzt auf 9 Punkte reduziert. 

 Hindernisse möglichst ohne Anhalten umfahren. 
Hier haben Tests gezeigt, dass dies nur bei 
wenigen Hindernissen rechtzeitig vor Erreichen 
des Notbrems-Abstandes funktioniert, weil die 
Reichweite der Ultraschallsensoren nicht groß 

genug ist.  
 Nach dem Anhalten vor Hindernissen mit 

möglichst wenig Rangieren das Hindernis 
umfahren. Hierzu haben wir in den letzten zwei 
Monaten verschiedene Algorithmen getestet, 
bisher aber ohne eine Verbesserung zu erreichen. 

 

Um die Wirkung von Algorithmen tiefer zu 
verstehen, wäre es hilfreich, wenn die Daten aller 
Fahrzeug-Sensoren permanent auf ein mitgeführtes 
Notebook übertragen würden, um dann in Ruhe 
analysiert zu werden. Wenn man darüber hinaus noch 
die Ultraschallsensoren durch Laser- oder Radar-
basierte Sensoren mit höherer Reichweite ersetzen 
würde, dann hätte das Fahrzeug mehr Zeit, einen 
Weg vorbei an Hindernissen, ohne anzuhalten zu 
finden. 
 

Solchen Aufwand wollen wir aber nicht investieren. 
Stattdessen wollen wir mehr ein neues Projekt-
Thema diskutieren, z.B. rund um die Energie-
Komponente eines Fahrzeugs. Wenn jemand eine 
Anregung in dieser Richtung für uns hat, dann freuen 
wir uns über eine eMail an neidnig@gmx.de. 
 

Links: 

[CRUISE] 
https://www.golem.de/news/cruise-
gms-autonomes-fahren-verzoegert-
sich-1907-142769.html 

 
 

[PARIS] 
https://www.golem.de/news/la-

defense-experiment-mit-
autonomen-kleinbussen-in-paris-

gescheitert-1908-142997.html 

 
 
 

[WIEN] 
https://www.golem.de/news/nach-
unfall-wiener-verkehrsbetrieb-
stoppt-autonome-busse-1907-
142653.html 

 
 

 
[HAMBURG] 

https://www.golem.de/news/autono
mes-fahren-mit-heat-durch-
hamburg-1907-142903.html 
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[BERLIN] 
https://www.berliner-
zeitung.de/berlin/verkehr/neue-linie-
der-bvg-autonomer-bus-wagt-sich-
in-berlin-auf-oeffentliche-strassen-
32930022 

 
 

[MAINZ] 
https://www.heise.de/newsticker/m
eldung/Autonome-Kleinbusse-
sollen-in-Mainz-in-Regelbetrieb-
gehen-4448626.html 

 
 

 

 

POL-SO: Kreis Soest – 110 die 

#NummerSicher 
 

Kreis Soest (ots) Die Erreichbarkeit der Polizei ist 
immer dann, wenn etwas aktuell passiert die 110. 
Egal ob es ein Unfall ist, ein Verbrechen das beo-
bachtet wird oder die verdächtige Person, die sich auf 
dem Nachbargrundstück aufhält. Nur wenn solche 
Informationen direkt bei der Polizeileitstelle landen, 
kann diese auch zeitnah handeln.  
Viele Bürger, die etwas Verdächtiges beobachten 
suchen erst nach der Behördentelefonnummer 91000 
um dort anzurufen. Selbst Anrufer in höchster Not 
wählen mit der 91000 die falsche Nummer. Bis 
Informationen von der Vermittlung der Polizei bei 
der Leitstelle ankommen, vergehen wertvolle Minu-
ten. Diese sind dann oftmals der Grund, warum die 
Streifenbesatzungen die verdächtige Person oder das 
verdächtige Fahrzeug nicht mehr antreffen können.  
Die Einsatzsachbearbeiter der Leitstelle haben 
ständig den Überblick über die Standorte der Strei-

fenwagen. Nur sie können dafür sorgen, dass schnell 
Hilfe vor Ort ist. "Die Faustregel für einen Anruf 
über die 110 lautet: Wenn gerade etwas geschieht, 
was die Polizei wissen sollte, muss die Rufnummer 
110 benutzt werden!" so Stefan Stracke, Leiter der 
Polizeileitstelle der Kreispolizeibehörde Soest.  
Helfen Sie der Polizei schneller reagieren zu können. 
Rufen Sie bei aktuellen Ereignissen immer die 110! 
(lü)  
 

POL-SO:  
11.07.2019 – 14:58 
 
 

POL-SO: Lippstadt –  

Hund biss Frau 
 

Lippstadt (ots) Am Dienstagnachmittag, gegen 16.50 
Uhr, entkam ein Hund seinem Herrchen von einem 
ungesicherten Grundstück im Kölner Grenzweg in 
Dedinghausen.  
Nach bisherigen Erkenntnissen biss er eine 
Fußgängerin, die mit ihrem Kinderwagen dort 
entlangging. Die 31-jährige Frau wurde hierbei leicht 
verletzt. Es wurde ein Verfahren wegen fahrlässiger 
Körperverletzung eingeleitet. (reh)  

 

 
 

Auszeichnungen für Klima-
schulen 2109“  

Verliehen 
 

Lippstadt. Das Schuljahr ist fast rum, 
die letzte Schulwoche vor den Ferien 
läuft, aber eine Veranstaltung steht 
traditionell noch im Kalender von 13 
Lippstädter Schulen (16 Schulstand-
orte): Die Preisverleihung „Klima-
schule Lippstadt“. 
Seit mehr als 20 Jahren sind ver-
schiedene Schulen in Lippstadt in 
Sachen Klimaschutz und Energiespa-
ren aktiv und werden dafür Jahr für 
Jahr in olympischer Manier mit Bron-

ze, Silber oder Gold ausgezeichnet. 
Echtes Highlight und eine Premiere in 
diesem Jahr: Es gab nur Silber- und 
Goldgewinner. Die Urkunden und die 
damit verbundene Geldprämie über-
gaben Bürgermeister Christof Som-
mer und Burkhard Alkemeier vom 
städtischen Fachdienst Gebäudewirt-
schaft darum mit einer großen Aner-
kennung des Engagements der ein-
zelnen Schulen. „Gewonnen habt Ihr 
sowieso alle, weil Ihr Euch für den 
Klimaschutz einsetzt“, so Christof 
Sommer, der sich über die große 
Kreativität freute, die sich durch die 
Aktivitäten und Projekte in den 

Schulen zeigte. 
Drei der beteiligten Schulen stellten 
im Rahmen der Verleihung ihre 
Projekte vor. So berichteten drei 
Schülerinnen der Friedrichschule, die 
mit 29 Punkten die höchste Punktzahl 
erreicht hatte, unter anderem zu den 
Energiediensten in jedem Klassen-
zimmer, den Energiesparhinweisen 
für Fremdnutzer der Sporthalle und 
der digitalen Projektwoche in der 
Schule, während der sich die Schüle-
rinnen und Schüler auch mit dem 
Thema Energiesparen und Klima-
schutz beschäftigt und ein digitales 
Energiesparbuch entwickelt hatten.  
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POL-SO:  
26.07.2019 – 07:15 
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„Toll, wie Ihr diese zwei aktuellen 
Themen Klimaschutz und Digitalisie-
rung miteinander verbunden habt“, 
lobte Bettina Baron vom Büro e&u 
energiebüro aus Bielefeld, das bereits 
seit einigen Jahren das Projekt in 
Lippstadt begleitet. 
Die „Prima-Klima-AG“ der Gesamt-
schule stellte vor, wie sie mit einer 
Wärmebildkamera im Alltag Energie-
verlusten auf die Spur gekommen ist. 
Eingesteckte Ladekabel und USB-
Stecker waren dabei Beispiele, die 
jeder aus seinem persönlichen Alltag 
kennt. Für die Drost-Rose-Realschule 
stellte Marvin aus der 6c gemeinsam 
mit Lehrer Carsten Hesse die Kam-
pagne „Schule der Zukunft – Bildung 
für Nachhaltigkeit“ vor, an der sich die 
Schule beteiligt. Vom Energiemana-
ger in der Klasse über die Implemen-
tierung der Themen Energiesparen 
und Klimaschutz in unterschiedlichen 
Schulfächern bis hin zu einer Schü-
lerakademie, bei der die Schüler sich 
dem Thema Klimaschutz über ver-
schiedene Workshops annäherten, 
wurde eine geballte Ladung Enga-
gement deutlich, die Marvin ebenso 
deutlich durch den Aufdruck auf 
seinem T-Shirt untermauerte: „Klima-
experte im Einsatz!“  
Bettina Baron freute sich über die 
„zahlreichen tollen und phantasievol-
len Beispiele aus den Schulen, die im 
abgelaufenen Schuljahr entwickelt 
worden sind“. Wie aktuell das Thema 
ist, zeigte sich auch in der Nachfrage 
nach den Unterstützungsangeboten 
des Büros, die von Schulbesuchen 
über eine gemeinsame Impulsveran-
staltung bis hin zu Gebäudebege-
hungen und pädagogischen Angebo-
ten reicht. Burkhard Alkemeier freute 
sich besonders um ein gemein-
schaftliches Projekt mit dem Titel 
„Gutes Licht für helle Köpfe“. Im 
Rahmen dieser Aktion wurde in allen 

Schulen die 
Umstellung von 
Glühbirnen auf 
LED realisiert. 
Fazit aller Betei-
ligten: Das war 
ein gutes 
(Schul-)jahr für 
den Klima-
schutz und im 
nächsten geht 
es mindestens 
ebenso enga-
giert weiter.  
 

Die Preisträger 
im Überblick: 
GS Friedrich-
schule – 
Standort Fried-
richstraße: Gold 

GS Friedrichschule – Standort Am 
Weinberg: Gold 

GS Lipperode – Standort Schulstra-
ße: Gold 

GS Lipperode – Teilstandort Otto-
Lilienthal-Schule: Gold 

GS Benninghausen: Gold 
Gesamtschule Lippstadt: Gold 
GS An der Pappelallee: Silber 
GS Hans-Christian-Andersen: Silber 
GS Martinschule: Silber 
GS im Kleefeld – Standort Dedin-

ghausen: Silber 
GS im Kleefeld – Standort Hörste: 

Silber 
GS Niels-Stensen: Silber 
Schule Im Grünen Winkel: Silber 
Hedwigschule: Silber 
Drost-Rose-Realschule: Silber 
Edith-Stein-Realschule: Silber 
 

Energieberatung im 
Stadthaus 

Experte gibt praktische Tipps zum 
Thema E-Mobilität 

 

Lippstadt. Mit dem Thema Elektro-
mobilität startet die Energieberatung 
der Stadt Lippstadt nach der Som-
merpause am Montag, 2. September 
2019. Im Stadthaus, Ostwall 1, wird 
ein Vertreter der Stadtwerke Lip-
pstadt ab 18 Uhr in einem praxis-
orientierten Vortrag über Möglichkei-
ten des Umstiegs auf ein Elektroauto 
informieren.  
Dabei geht es insbesondere um die 

richtige Fahrzeugwahl für den indivi-
duellen Anspruch, gerade im Hinblick 
auf die Reichweiten und die vorhan-
denen Lademöglichkeiten. Informati-
onen erhalten Interessierte auch 
darüber, wie der Umweltbonus der 
Bundesregierung beantragt werden 
kann und welche Förderung das Land 
NRW derzeit für die Elektromobilität 
zur Verfügung stellt, denn nicht jedes 
Elektroauto wird automatisch geför-
dert. 
Über die Förderung bei der Anschaf-
fung eines E-Fahrzeuges hinaus ist 
auch im Hinblick auf die Lademög-
lichkeit zu Hause und unterwegs eini-
ges zu beachten. 
So wird der Fachreferent die derzeit 
öffentlich vorhandene Infrastruktur 
zum Laden vorstellen und erläutern, 
welche Voraussetzungen zum 
Tanken erfüllt sein müssen. Dabei 
werden auch die privaten Ladesäulen 
für zu Hause, sogenannte Wallboxen, 
sowie die Voraussetzungen für eine 
Installation zur Sprache kommen. Für 
den Praxistest stehen im Anschluss 
an die Veranstaltung Fahrzeuge der 
Stadt Lippstadt und auch der Stadt-
werke Lippstadt teils auch für eine 
Probefahrt zur Verfügung. 
Ein ergänzendes Beratungsangebot 
rund um die Elektromobilität gibt es 
auch am Samstag, 07. September 
2019, von 12-16 Uhr auf dem 
Rathausplatz in Lippstadt. 
Weitere Infos zur kostenlosen und 
neutralen Vortragsreihe der städti-
schen Energieberatung gibt es bei 
der städtischen Umweltberatung 
unter 02941/ 980600 und unter 
www.lippstadt.de/energieberatung. 
 

Rummikub, Mühle und Co. in 
der Stadtbücherei  

Spielenachmittag für Senioren am 
kommenden Montag 

 

Lippstadt. Der nächste Spielenach-
mittag für Senioren findet am kom-
menden Montag, 2. September 2019, 
in der Thomas – Valentin - Stadt-
bücherei statt. Von 15 Uhr bis 16.30 
Uhr haben ältere Personen dabei 
Gelegenheit mit Gleichgesinnten bei 
Rummikub, Schach, Mühle und Co. 
ein paar nette Stunden zu verbringen. 
Im Angebot sind ebenfalls leicht zu 
erlernende Brettspiele und auch eige- 
ne Spiele können mitgebracht 
werden.  
Die Teilnahme an den Spielenachmit-
tagen ist kostenlos. Aus organisatori-
schen Gründen wird jedoch um 
Anmeldung unter 02941/980-240 
gebeten. 

 
Große Begeisterung fürs Klima: Auch in diesem Jahr wurden 
wieder 13 Schulen für ihr Engagement als „Klimaschule 
Lippstadt“ ausgezeichnet.  
Foto: Julia Scharte/ Stadt Lippstadt 
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Schlemmen und schmausen 
Gastronomen geben ihre 

kulinarische Visitenkarte ab 
 

Lippstadt. "Lippstadt Culinaire" hat 
sich als Stadtfest etabliert, bei dem 
Schlemmen und Shoppen, Klönen 
und Musik Hand in Hand gehen. Vier 
Tage lang haben die Lippstädter und 
ihre Gäste wieder die Möglichkeit, 
sich an den Kochkünsten vier heimi-
scher Gastronomen zu erfreuen. Vom 
5. bis 8. September verwandelt sich 
der Rathausplatz in eine gemütliche 
überdachte Schlemmermeile, die zum 
Genießen und Verweilen einlädt, 
denn neben den vielfältigen Speise- 
und Getränkeangeboten rundet ein 
abwechslungsreiches Musikpro-
gramm das Gourmet-Erlebnis ab. 
Als "Appetitanreger" hier ein kleiner 
Einblick in die Speisekarte der betei-
ligten Gastronomen: 
Das "Alte Gasthaus Voss" listet fol-
gende verführerische Köstlichkeiten 
auf: Kürbiscremesuppe mit Curryöl, 
gerösteten Linsen und Brot, 
Bruschetta mit italienischem 

Schinken, Parmesan und Salat sowie 
gegrillte Entenbrust auf Bandnudeln 
mit Balsamicojus oder Kalbsschnitzel 
aus der Pfanne mit Kartoffelsalat in 
Vinaigrette, frische Austern mit Zitro-
ne und Chesterbrot sowie Heidel-
beerpfannkuchen mit Vanillequark als 
krönendem Abschluss. "Auer Cate-
ring & Eventservice" hat eine Speise-
karte mit diversen kulinarischen Ideen 
ausgearbeitet. Da findet der Gourmet 
beispielsweise ein Sylter Fischsüpp-
chen oder das Carpaccio vom Angus-
rind, aber auch ein Kabeljaufilet aus 
dem Kräutersud mit Miesmuscheln, 
eine Rinderroulade nach Omas 
Rezept mit Petersilien-Kartoffel-
Stampf und frischem Wirsing und zur 
Krönung des Menüs ein lauwarmes 
Schokotörtchen oder die beliebte 
Creme Bruleé mit Walnusseis. 
Vielfältige Gaumenfreude verspricht 
die Speisekarte von "Cosacks Bren-
nerei". Als Vorspeise bieten sich ein 
Tapaskarussell oder Vitello Tonato 
von der Putenbrust an. 
Suppenliebhaber können sich an der 
Mentzelsfelder Kartoffelsuppe mit 

Schinkenstreifen und Mettenden 
erfreuen. Bei den Hauptspeisen 
könnte die Wahl auf Schweinefilet-
medaillon mit einer frischen Kräuter-
kruste auf Rahmsoße, Wildgulasch 
nach "Mentzelsfelder Art" oder die 
vegetarische Gemüsepfannen mit 
Tomatensoße fallen. Zum Abschluss 
lockt eine erfrischende Limettencre-
me oder ein Himbeer-Mascarpone-
Prosecco Traum. 
"HoMa’s Dinner Lounge" bietet für 
den kleinen Hunger gebratenen 
Lachs auf Ruccola mit Ciabattabrot. 
Die Pasta Sylter Art mit Garnelen und 
einer leicht scharfen Tomatensoße 
erinnert an den Sommerurlaub und 
Burger-Fans haben die Wahl 
zwischen dem Dreamburger (mit 
Hähnchenbrust, Schafskäse und 
Krautsalat) sowie dem Pulled Purk 
Burger mit hausgemachter BBQ-
Soße. Als Dessert versprechen 
Apfelküchli mit Vanilleeis sowie die 
Pfirsich Maracuja Panna Cotta 
genussvolle Momente. 

Seit 160 Jahren im 
öffentlichen Dienst 

Kreisdirektor gratuliert vier Mitar-
beiterinnen zum Dienstjubiläum 

Kreis Soest 
 

(kso.2019.07.11.280.tw). Kreisdirek-
tor Dirk Lönnecke hat vier Mitarbei-
terinnen der Kreisverwaltung für treue 
Pflichterfüllung im öffentlichen Dienst 
Dank und Anerkennung ausgespro-
chen. Der stellvertretende Verwal-
tungschef gratulierte Karin Hawig aus 
der Finanzwirtschaft sowie den Kreis-
sozialamtfrauen Rita Milde-Gradiska 
und Verena Winkler aus dem Ge-
sundheitsamt sowie Martina Mühlen-
bein aus der Abteilung Jugend und 
Familie zum 40-jährigen Dienstjubi-
läum.  
Karin Hawig (Soest) absolvierte nach 
der Schulausbildung in Möhnesee 
und Soest von 1977 bis 1978 eine 
Ausbildung als Bürogehilfin bei der 
Kreisverwaltung Soest. Seit 1995 ist 
sie in der Abteilung Finanzwirtschaft 
in der Kreiskasse für die Abwicklung 
des Zahlungsverkehrs zuständig. 
Kreissozialamtfrau Rita Milde-
Gradiska (Langenberg) absolvierte 
ein Studium der Sozialarbeit an der 

Fachhochschule 
in Köln. Am 1. 
Juli 1980 trat sie 
als Jugendge-
richtshelferin im 
Amt für Jugend 
und Sport in die 
Dienste der 
Kreisverwaltung 
ein. 1986 erfolg-
te die Umset-
zung innerhalb 
des Jugendam-
tes zum Allge-
meinen Sozialen 
Dienst und 1996 
zur Abteilung 
Gesundheit, wo 
sie seitdem in 
der Beratungs-
stelle für Behin-
derte in der Au-
ßenstelle in Lip-
pstadt beschäftigt ist.  
Kreissozialamtfrau Martina Mühlen-
bein (Soest) absolvierte nach dem 
Studium an der Katholischen Fach-
hochschule für Sozialarbeit in Müns-
ter ein Jahrespraktikum im Amt für 
Jugend und Sport bei der Kreisver-
waltung in Soest. Im Oktober 1981 

erfolgte die Einstellung als Sozialar-
beiterin im Amt für Jugend und Sport 
beim Kreis Soest. Seit 2013 sucht sie 
im Pflegekinderdienst nach Familien, 
die Kinder zur Pflege aufnehmen 
bzw. organisiert die Vermittlung von 
Kindern in geeignete Familien. 
 
(Fortsetzung auf Seite 46) 

 

 
 

 
Kreisdirektor Dirk Lönnecke (r.) sprach den Jubilarinnen 
Karin Hawig (2. v. l.), Rita Milde-Gradiska (3. v. l.), Martina 
Mühlenbein (3. v. r) und Verena Winkler (2. v. r.) zum 40-
jährigen Dienstjubiläum Dank und Anerkennung aus. Den 
Glückwünschen schloss sich Dietmar Schwalm (l.) vom 
Personalrat an.  
Foto: Thomas Weinstock/ Kreis Soest  
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Kommunalpolitiker vor Ort 
 

Unsere Kommunalpolitiker sind 
erreichbar: 

 

 

Sprechstunden - der kurze 

Draht zur Kommunalpolitik 
 

Bürgermeistersprechstunden im Stadthaus 
 

(HWW) Die nächste Sprechstunde finden Do., dem 
5.09.19 statt. 
Zwischen 16 Uhr und 18 Uhr besteht die Gelegen-
heit, im Stadthaus mit Herrn Sommer zu sprechen.  
Das städtische Pressereferat empfiehlt, Gesprächs-
termine unter Telefon 980-373 zu vereinbaren. 
 

Die Ratsfraktionen sind erreichbar: 
 

 CDU  Tel. 980-451 ; Fax: 980-456 
  eMail: cdu.fraktion@stadt-lippstadt.de 
  www.cdu-lippstadt.de 
 

 SPD  Tel.: 980-452 ; Fax: 980-455 
  eMail: spd.fraktion@stadt-lippstadt.de 
  www.spd-lippstadt.de 
 

 Bündnis 90/Die Grünen  
   Tel. : 980-453; Fax : 980-457 
   eMail: gruene.fraktion@stadt-lippstadt.de 
   www.gruene-lippstadt.de 

 

 BG  Tel. 980-471 ; Fax: 980-472 
  eMail: bg.fraktion@stadt-lippstadt.de 

  www.bg-lippstadt.de 
 

 Christdemokraten CDL  
  Tel. 01725189120 
  eMail: info@christdemokraten-lippstadt.de 
  www. christdemokraten-lippstadt.de 
 

 FDP  Tel. 980-285 ; Fax: 980-287 
  eMail: fdp.fraktion@stadt-lippstadt.de 
  www.fdp-lippstadt.de 
 

 DIE LINKE 
 Tel. : 01707545045; Fax : 980-291 
  eMail: fraktion@die-linke-lippstadt.de 

www.die-linke-kreis-soest.de/nc/ 
lippstadt/stadtrat 

Ratstermine 
 

Die Termine des Rates und seiner 
Ausschüsse. 

Alle Sitzungen sind öffentlich. 
 
 

Termine für September 2019 
 

Gleichstellungsbeirat 
  Di., 03.09.:  18.00 Uhr  Stadthaus , Zimmer E 08 

Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss 
  Mi., 04.09.:  18.00 Uhr  Stadthaus , Zimmer E 08 

Stadtentwicklungsausschuss 
  Do., 05.09.:  18.00 Uhr  Stadthaus , Zimmer E 08 

Schul- und Kulturausschuss 
  Di., 10.09.:  18.00 Uhr  Stadthaus , Zimmer E 08 

Jugendhilfeausschuss 
  Mi., 11.09.:  18.00 Uhr  Stadthaus , Zimmer E 08 

Haupt- und Finanzausschuss 
  Mo., 16.09.:  18.00 Uhr  Stadthaus , Zimmer E 08 

Integrationsrat 
  Di., 17.09.:  18.00 Uhr  Stadthaus , Zimmer E 08 

Ratssitzung 
  Mo., 23.09.:  18.00 Uhr  Rathaussaal 
 

Achten Sie aber bitte auf Ankündigungen in der 
Tagespresse, denn Änderungen und Ergänzungen 
können sich immer ergeben.                           (HWW) 
 

(HWW) Nach § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Lippstadt ist in 
die Tagesordnung einer jeden öffentlichen Ratssit-
zung eine Fragestunde für Einwohner aufzunehmen. 
Gem. § 27 Abs. 8 der Geschäftsordnung gilt diese 
Regelung auch für öffentliche Ausschuss-Sitzungen. 
Selbiges gilt für die Sitzungen des Kreises. 
Eine Aussprache findet nicht statt. 
 
 

 
 

Fortsetzung von Seite 45: 
 
Kreissozialamtfrau Verena Winkler (Lippstadt - Deding-
hausen) absolvierte nach dem Studium an der Fachhoch-
schule für Sozialarbeit in Köln ein einjähriges Berufs-
praktikum beim Kreisjugendamt des Werra-Meißner-
Kreises in Eschwege. Daran schloss sich im Mai 1980 die 
Einstellung als Sozialarbeiterin bei der Kreisverwaltung 
Soest im Amt für Jugend und Sport an. Seit Anfang 1996 
ist sie im Kreisgesundheitsamt in der Beratungsstelle für 
Behinderte in der Außenstelle in Lippstadt tätig. Die 
Beratung beinhaltet eine individuelle Hilfestellung, bei der 
den Betroffenen auch der Zugang zu ihren Rechten 
eröffnet oder erleichtert wird. 
 

 

 
BM Christof 

Sommer 
 

christof.sommer@ 
stadt-lippstadt.de 

OV Bernhard 
Schäfers 

 

Am Birkhof 63 
Tel.: 01711988981 

 
RM Bernhard 
Hörstmann-
Jungemann 

Zum Eichenhain 6 
Tel.: 01701265130 

Sitzungskalender  
der politischen Gremien  

im Kreis Soest  
 

Mo., 16.09., 17 Uhr: Unterausschuss für Demografie 
und Daseinsvorsorge 

 

D.a. 521/46 



 

D.a. 521  September 2019 
 

 

 

 

 

 

 

 

Der Ortsvorsteher hat das Wort: 
 

„Der Heimat Scheck für Dedinghausen ist ein voller 

Erfolg“ 
 

Dedinghausen kann weitere 

Heimat Schecks für Projek-

te entgegennehmen. 
 

 Förderung des Dorfwa-

gens, der Treffpunkt für 

Menschen ist, die Hilfe 

suchen und ein Raum für 

Projektplanungen des Vereins „Dorf mit Zukunft“. 
 

 Die Interessengemeinschaft zur Erhaltung der 

Bienenhütte erhält einen Scheck für die Bepflanzung 

an der Bienenhütte, mit Obstbäumen und bienen-

freundlichen Sträuchern. Dieser Scheck dient weiter 

auch zur Anschaffung von Infotafeln und Schau-

kästen. Infos zu diesem Projekt können Sie in dieser 

Ausgabe lesen. 

 

 Für die Vereine in Dedinghausen hat der Förder-

verein einen Scheck erhalten, für eine mobile Tonan- 

lage, die in Zukunft allen Vereinen bei Veranstaltun-

gen zur Verfügung steht. 
 

Die Gesamtsumme beträgt 6000 €. Weitere vier 

Anträge sind gestellt und wir hoffen, dass auch hier 

eine positive Entscheidung kommen wird.  

Die Heimatschecks sind Teil eines umfassenden 

Heimatförderungsprogramms des Landes NRW. 

Diese können mit geringem Aufwand von Vereinen 

und Privatpersonen beantragt werden. Pro Jahr 

werden 1000 Schecks durch das Ministerium für 

Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung in 

Höhe von 2000 € Euro vergeben. 

Ich danke allen Vereinen, die bereit waren, einen 

Antrag auf einen Heimat Scheck zu stellen. 

Weitere Ideen zur Förderung nehme ich gerne entge-

gen, um den Antrag gemeinsam zu formulieren. 

 

„Bürgersteig instandgesetzt“ 
Der Bürgersteig in der Wasserstraße wurde in 

den letzten Wochen bis zur Schule hin erneuert, 

so dass Schüler und auch andere Fußgänger den 

Weg ohne Stolperfallen begehen können. Auf 

der gegenüberliegenden Seite wurden die 

Markierungen der Parkstreifen erneuert. Einige 

Unebenheiten auf dem Fußweg sollen in den 

nächsten Wochen noch beseitigt werden. 
 

„Ehringhauser Straße Fahr-

bahnverengungen erneuert“ 
Immer wieder konnte ich feststellen, dass die Fahrbahnverengungen durch 

Kraftfahrzeuge beschädigt wurden, so dass die Abgrenzungssteine aus dem 

Boden gerissen wurden. Nun wurden diese Schäden im Bereich Ehringhauser 

Straße / Am Bleichgraben (Bild links) wieder instandgesetzt und mit einer 

neuen Markierung versehen. 
 

„Am Kölner Grenzweg wurden an und vor den 

Huckeln Reparaturen vorgenommen“ 
Nachdem die Durchfahrt in Esbeck gesperrt war, ist ein hohes 

Verkehrsaufkommen am Kölner Grenzweg zu verzeichnen gewesen. Dieses machte es nötig, die Schäden zu 

beseitigen. Dieses ist zum größten Teil erfolgt. Allerdings ist die letzte Anhebung in Richtung der 

Unterführung, noch nicht instandgesetzt worden. Hier schlagen die Fahrzeuge regelmäßig mit den Schürzen 

auf. Dieses wird von der Stadt noch einmal überprüft und repariert. 

 

Bernhard Schäfers 
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„Aktion Renovierung der Bänke in 

Dedinghausen“ 
Im letzten Jahr konnten wir in Dedinghausen schon einige Bänke auffrischen. 

In diesem Jahr haben wir uns die Bänke an der Fukuhle uns vorgenommen. 

Eine Bank konnte schon abgeschliffen werden und mit einem neuen Anstrich 

versehen werden. Hierfür danke ich den Anliegern ganz herzlich für die 

Unterstützung. Doch benötigen wir noch Unterstützeng, um auch die anderen 

Bänke zu schleifen. 

Wer Lust hat, den bitte ich sich doch bei mir zu melden. 
 
 

Interviews mit Majestäten: 
Die Gespräche führte Annika Schulte von der D.a.-Nachwuchsredaktion. (Fotos: AF) 
 

Interview mit Frau Bals 
 

Frage:  Wie 

alt waren 

sie, als Sie 

Königin 

wurden? 

Antwort:  Ich 

war 19. 

Frage: Können 

Sie sich noch erinnern, was Sie gedacht haben, 

kurz nachdem der Vogel unten war? 

Antwort:  Ich wusste gar nicht, dass er schießen 

wird, deshalb war ich sehr erstaunt und erschro-

cken. 

Frage:  War es denn ein schönes Königsjahr? 

Antwort:  Ja, auf jeden Fall. 
 

Interview mit Stago und Mechthild  
 

Frage:  Stago, 

warst du dir 

sicher, dass 

du es schaf-

fen wirst, 

als nur noch 

sehr wenig 

im Kugel-

fang hing? 

Antwort:  Ja, ich war mir sicher. 

Frage:  Mechthild, was hast du gedacht, kurz nach-

dem der Vogel unten war? 

Antwort:  Ich war erschrocken. Als wir auf der 

Theke standen habe ich nur zu Stago und unserem 

Adju Thomas Ahlke gesagt: „Was macht ihr hier 

für einen Mist?“ Doch als der Spielmannszug 

Hörste mir den Tambourstab in die Hand drückte, 

konnte es losgehen. 

Frage:  Mechthild, wusstest du, dass Stago schießen 

möchte?  

Antwort:  Nein, niemand außer unser späterem 

Adju wusste Bescheid. Thomas Ahlke, Thomas 

Langer und Stago waren im Urlaub. Während 

Thomas Langer auf der Toilette war, machten 

Thomas Ahlke und Stago aus, dass sie beide 

schießen wollen. 
 

Interview mit Christian 
 

Frage:  Wie 

war das Kö-

nigsjahr für 

dich? 

Antwort:  Es 

gab sehr 

viele Termi-

ne, aber es 

war sehr 

schön. 

Frage:  Hat sich etwas für dich geändert in diesem 

Jahr? 

Antwort:  Ich glaube ich bin nochmal tiefer im Dorf 

angekommen. 

Frage:  Hast du eine Idee, wie euch euer Hofstaat 

abholen wird? 

Antwort:  Nein, nicht wirklich. Vielleicht etwas mit 

Star Wars oder zu unserem Motto „luftiger Hof-

staat“. 
 

Interview mit den Königseltern 
 

Frage:  Wann 

wusstet ihr, 

dass Chris 

schießen 

will? 

Antwort 

Annes 

Eltern: Wir wussten es eine Woche vorher. 

Antwort Chris Mutter: Ich wusste es erst am 

Schützenfest Montag. 

Frage:  Was habt ihr gedacht, als der Vogel dann 

unten war? 

Chris Mutter: Als erstes dachte ich: „Der ist 

verrückt“, doch dann habe ich mich sehr gefreut. 

Eltern Anne:  Wir haben uns auch sehr gefreut. 
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Kalendarisches      
Sa., 31.08. D.a. 521 erscheint 
Sa., 14.09. Vollmond 
Fr., 20.09. Redaktionsschluss D.a. 522 
Mo., 23.09. Herbstanfang 
Sa., 28.09. D.a. 522 erscheint 

***** 

Entsorgungstermine September 2019  
Dedinghausen 
Do., 05.09.;  07.00 Uhr  Blaue Tonne 
Di., 10.09.;  07.00 Uhr  Restmüll  
Do., 12.09.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Di., 24.09.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  
Do., 26.09.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Rixbeck 
Mi., 04.09. 07.00 Uhr Blaue Tonne 
Mo., 09.09.;  07.00 Uhr  Restmüll 
Mi., 11.09. 07.00 Uhr Biotonne + Gelber Sack 
Mo., 23.09.;  07.00 Uhr  Restmüllabfuhr  
Mi., 25.09.;  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

***** 

Namenstage im September    
 1.Sept. Ruth, Verena 
 2.Sept.   Ingrid 
 5.Sept.   Roswitha 
 7.Sept.   Regina, Otto 
 8.Sept.   Mariä Geburt 
11.Sept. Helga, Felix 
12.Sept.   Mariä Namen 
13.Sept.   Tobias 
17.Sept.   Hildegard 
19.Sept.   Theodor 
24.Sept.   Gerhard 
29.Sept.   Michael, Gabriel 

***** 

Krammarkt in Lippstadt     
Do., 12.September 2019 ; 7.°° bis 13 Uhr 

***** 

Öffnungszeiten  
Schwimmbad Dedinghausen 

 

Jeden Montag – Erwachsene – 1,20 m Wassertiefe 
18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
19.30 Uhr – 20.30 Uhr 

 

Jeden Freitag – freies Schwimmen – 1,80 m 
16.30 Uhr – 17.30 Uhr 
17.30 Uhr – 18.30 Uhr 
18.30 Uhr – 19.30 Uhr 

 

In den Schulferien und an Brückentagen ist das Bad 
geschlossen. 

Schützenfeste in unserer Umgebung  

30.8.-01.09. Ermsinghausen- 
 Schwarzenraben 
31.August Merklinghausen- 
 Wiggeringhausen 
07.-09.Sept. Horn-Millinghausen 
13.-15.Sept. Bundesschützenfest in 

Medebach 
***** 

Sporttermine im September 2019  
24.8.-15.09. Radsport: Spanien Rundfahrt 
25.8.-01.09. Rudern: WM in Österreich 
26.8.-08.09. Tennis: US Open 
29.8.-01.09. Radsport: Deutschland Rundfahrt 
 01.09. Formel I : GP von Belgien 

06.09. Fußball: EM-Q: Deutschl. - 
Niederlande 

 08.09. Formel I : GP von Italien 
09.09. Fußball: EM-Q Nordirland – Deutschl.  
15.09. Motorsport: DTM-Lauf, Nürburgring 

17. + 18.09. Fußball: Champions League; 1.Spieltag 
 19.09. Fußball: Europa League; 1.Spieltag 
21. – 29.09. Radsport: WM in England 
 22.09. Formel I : GP von Singapur 

29.09. Leichtathletik: Berlin-Marathon 
 29.09. Formel I : GP von Russland 

***** 

Historischer Kalender für September 
01.09.: 1936 Mit dem Überfall der deutschen Wehr-

macht auf Polen beginnt der 2.Weltkrieg. 
02.09.: 1945 Mit der Japanischen Kapitulation endet 

der 2.Weltkrieg. 
05.09.: 1972 In München überschattet ein Attentat 

die olympischen Sommerspiele. 
07.09.: 1664 Aus Neu-Amsterdam wird New York. 
11.09.: 2001 Das Attentat auf die Twin-Towers in 

New York verändert die Welt. 
13.09.: 1959 Mit der sowjetischen Raumsonde 

„Lunik 2“ erreicht erstmals ein irdischer 
Gegenstand den Mond. 

17.09.: 1787 Die USA gibt sich eine demokratische 
Verfassung. 

18.09.: 1973 Die BRD und die DDR werden in die 
UNO aufgenommen. 

19.09.: 1876 In den USA wird der erste funktionie-
rende Staubsauger patentiert. 

20.09.: 622 Der islamische Religionsstifter 
Mohammed wandert nach Medina. Dies gilt 
als Geburtsstunde des Islam. 

28.09.: 1717 In Preußen wird die allgemeine Schul-
pflicht eingeführt. 

***** 
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Wiese/Platz gesucht für 

Umweltpädagogik-Projekt  
 

Ich bin Biologin und Natur- und Wildnispädagogin 

und suche eine Wiese bzw. einen Platz, um 

Menschen (Kindern und Erwachsenen) die Natur 

wieder näherzubringen.  

Die Natur- und Wildnispädagogik stützt sich dabei 

auf das Wissen von Naturvölkern. Idealerweise sollte 

der Platz in Waldnähe liegen.  

Wer kann mir einen Platz vermieten/verpachten, 

auch nur zur Mitnutzung?  
 

Bitte melden unter 01525-8504798 oder 

natur.erleben@gmx.net. Danke. 
 

Wohnung/Haus  
zu mieten gesucht 

 

Wir (2 planen 3) suchen eine Wohnung oder Haus 

zur Miete für eine kleine Familie im Dorf. 

Vorzugsweise mit Garten. Wir möchten gern im Dorf 

bleiben und sind die Mehrfamilienhäuser leid. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 015112441888 

 

Gläschen-Notstand 
 

Für die Gelee-Produktion unserer Dedinghauser 

Gelees benötige ich noch dringend kleine 

Marmeladen-Gläser, jederzeit abzugeben bei 

Elisabeth-Buchardt-Becker 

In den Gärten 1 in Dedinghausen. 
 

Sie können gern auch auf der Bank vor dem Haus 

abgestellt werden. 
 

        HERZLICHEN DANK! 
 

Elisabeth Buchardt-Becker  

(im Namen von DONUM VITAE) 

Gefunden 
 

Am Mo., 22. Juli, wurde auf dem Sportplatz am 

Haslei ein Schlüsselbund gefunden. 

(Schwarzes Etui,  

zwei große und fünf kleine Schlüssel) 

Abzuholen bei Wellner, Waldweg 10 
 

Wohnung gesucht 
 

Einen schönen Guten Tag!  

Ich suche eine Wohnung mit 2-3 Zimmer, bin eine 

Einzelperson, habe keine Haustiere und bin ein 

Nichtraucher, ich bin seit 2000 fest bei der Hella 

angestellt. 
 

Bitte über „wasjahott@web.de“ melden.  

 

5. Spieltag - 20.09.19, um 20:30 Uhr 
 

Treffen 16:30 Uhr 
Abfahrt 17:00 Uhr 
 

 

Schalke 04   –   Mainz 05 
 

Anmeldungen über Daniel Brink, WhatsApp 
0163-7619904 
oder Kalla Hagner, Lothar Hatscher oder Ralf 
Neuhaus 
schalke-freunde-dedinghausen@gmx.de 
http://www.schalke-freunde-
dedinghausen.de 
 

Mitglieder des Fanclubs werden bevorzugt 
behandelt. 
Es besteht kein Recht auf bestellte Karten. 

 
            Gerda Brink 

Kostenlose Kleinanzeigen in D.a.  

Telefonische Anzeigenannahme unter ... 

02941 / 13750 (HWW) oder E-Mail an … 

D.a.HWWellner@gmx.de 

Danksagung 
 

Ich bedanke mich bei 

allen, die meiner 

lieben Gerda wäh-

rend ihrer langen 

Krankheit geholfen 

haben und ihr Mitge-

fühl auf vielfältige 

Weise zum Ausdruck 

brachten. 
 

Anton Brink 

 

Dedinghausen im 

Juni 2019 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Der Vorstand des Fördervereins Dedinghausen e.V. lädt alle 

Mitglieder und Interessierte MitbürgerInnen am 
 

Donnerstag, den 19.09.2018 um 20 Uhr zur 

Jahreshauptversammlung 

in das Vereinslokal Kehl ein. 
 

Tagesordnungspunkte: 

1. Begrüßung, Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung 

und Beschlussfähigkeit der Jahreshauptversammlung 

2. Geschäftsbericht des Vorstandes 

3. Kassenbericht 

4. Bericht der Kassenprüfer  

5. Aussprache zu den Punkten 2-4 und Entlastung des 

Vorstandes 

6. Wahlen: a) 2. Vorsitzender 

b) Schriftführer 

c) Beisitzer 

d) Kassenprüfer 

7. Anträge an die Versammlung  

8. Verschiedenes / Planungen für die Zukunft 

9. Schließen der Hauptversammlung 
 

Anträge an die Versammlung zu Punkt 7 der Tagesordnung sind bis eine Woche vor der 

Versammlung dem Vorstand des Fördervereins Dedinghausen e.V. schriftlich einzureichen. 
 

Der Vorstand bittet um rege Teilnahme und freut sich, 

zahlreiche Mitglieder und Interessierte begrüßen zu können. 
 

Für den Vorstand 

Monika Behne (Schriftführerin) 

 

D.a. 521  September 2019 

D.a. 521/51 



D.a. 521 Vereine & Gruppen September 2019 

Neues aus dem Förderverein Dedinghausen e.V. 
 

Blumenwiese 
 

Der Förderverein Dedinghausen hatte sich unter 

anderem dem Thema Insektensterben angenommen. 

Wie in der letzten Jahreshauptversammlung berich-

tet, sollte in Dedinghausen eine bienenfreundliche 

Blumenwiese angelegt werden. Auf der Suche nach 

einem geeigneten Platz sind wir vor dem Schwimm-

bad in Dedinghausen fündig geworden.  

In Absprache mit der Stadtverwaltung haben wir dort 

den Boden vorbereitet. Außerdem wurde uns die 

„Lippstädter Samenmischung“ zur Verfügung 

gestellt. Leider machte uns der schöne Frühsommer 

bzw. Sommer einen Strich durch unser Vorhaben. 

Zunächst war es zu trocken, um die Blumensaat 

einzubringen. Als wir dann die Gelegenheit in den 

etwas regenreicheren Wochen zur Aussaat genutzt 

haben, war es im Anschluss so trocken, dass die 

Blumensaat kaum keimen konnte. Und so ist das 

Ergebnis unserer Bemühungen noch ausbaufähig. 

Im nächsten Frühjahr werden wir einen neuen Ver-

such starten. An dieser Stelle möchten wir uns bei 

der Stadtverwaltung für die bereitwillige Unter-

stützung bedanken. 
 

Heimatscheck 
 

Bekanntlich ist die Dorfgemeinschaft in Dedinghau-

sen eine sehr aktive Gemeinschaft. Ein Blick in den 

Veranstaltungskalender des Dorfes zeigt, dass etliche 

größere Veranstaltungen wie Fukuhlenfest, Schnad-

gang, gemeinschaftliche Sportveranstaltungen und 

vieles mehr, im Dorf und für das Dorf stattfinden. 

Hier geht es für die Redner und Akteure nicht ohne 

ein Mikrophon. Bisher mussten sich die jeweiligen 

Vereine eine wetterfeste Funkanlage gegen Entgelt 

ausleihen.  

Der Förderverein möchte eine derartige Funkanlage 

anschaffen, um diese dann den Vereinen kostenfrei 

ausleihen zu können. Zu diesem Zweck hat der 

Vorstand des Fördervereins Dedinghausen e.V. einen 

Heimatscheck des Landes NRW bei der zuständigen 

Bezirksregierung in Arnsberg beantragt.  

Im August kam aus Arnsberg die positive Zusage. 

Die Summe von 2000 Euro ist zur Unterstützung bei 

der Anschaffung dieser Funkanlage bewilligt. Wir 

freuen uns sehr, in Absprache mit den Vereinen die 

Anschaffung einer geeigneten wetterfesten Funkan-

lage umzusetzen. Danke an alle, die uns Anregungen 

geben und unterstützen bei dem Vorhaben, das 

Gemeinsame in unserem Dorf zu fördern.  
 

Werden Sie Mitglied im 

Förderverein und fördern Sie 

Projekte in Dedinghausen ! 
 

Wer den Förderverein mit einem jährlichen 

Mitgliedsbeitrag von 12 Euro unterstützen möchte, 

der findet eine Beitragserklärung auf der Internetseite 

von D.a. oder spricht den Vorstand an: 1. Vorsitzen-

der Bernhard Schäfers, 2. Vorsitzender Axel Behne, 

Kassierer Andreas John, Schriftführer Monika Behne 
 

Für den Vorstand  

Monika Behne (Schriftführerin) 

 

 
Der Vorstand des Fördervereins präsentiert den 

Heimatscheck (v.l.): Andreas John (Kassierer), Axel 

Behne (2. Vorsitzender) und Monika Behne 

(Schriftführerin)  
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Einladung 
 

Hiermit lade ich zur Jahreshauptversammlung der Bogensportabteilung am 

19.09.2019 , 19:30 Uhr , Gaststätte Kehl 
ein.  
 

Tagesordnung:  

TOP 1:  Bericht des Vorsitzenden  

TOP 2:  Bericht des Kassierers  

TOP 3:  Entlastung des Vorstandes  

TOP 4:  Wahlen  

- 1. Vorsitzender (bis 2022)  

- 2. Vorsitzender (bis 2021)  

- Schriftführer (bis 2022)  

- Kassierer (bis 2021)  

- 2 Kassenprüfer  

TOP 5:  Verschiedenes  
 

Ergänzungswünsche zur Tagesordnung bitte bis zum 12.09.2019 einreichen 
 

Michael Dickhut 
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Programm   September   2019 
 

Mo., 02.09. 14.45 - 15.45 Uhr 55 Plus      Sportgelände GS 

Mo., 02.09. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)       Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 02.09. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Di., 03.09. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 03.09. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 03.09. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di., 03.09. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 

Di., 03.09. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 04.09. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 04.09. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 

Mi., 04.09. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 

Do., 05.09. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 05.09. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do., 05.09. 19.00 - 19.45 Uhr Zumba Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 09.09. 14.45 - 15.45 Uhr 55 Plus      Sportgelände GS 

Mo., 09.09. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)       Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 09.09. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Di., 10.09. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 10.09. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 10.09. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di., 10.09. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 

Di., 10.09. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 11.09. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind -Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 11.09. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 

Mi., 11.09. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 

Do., 12.09. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 12.09. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do., 12.09. 19.00 - 19.45 Uhr Zumba Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 16.09. 14.45 - 15.45 Uhr 55 Plus      Sportgelände GS 

Mo., 16.09. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)       Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 16.09. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Di., 17.09. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 17.09. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 17.09. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di., 17.09. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 

Di., 17.09. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 

Mi ., 18.09. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind -Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 18.09. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 

Mi., 18.09. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 

Do., 19.09. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 19.09. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do., 19.09. 19.00 - 19.45 Uhr Zumba Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 23.09. 14.45 - 15.45 Uhr 55Plus    Sportgelände GS 

Mo., 23.09. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)    Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 23.09. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Di., 24.09. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 24.09. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 24.09. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di., 24.09. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 

Di., 24.09. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 25.09. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind -Turnen Turnhalle Dedinghausen 
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Mi., 25.09. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 

Mi., 25.09. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 

Do., 26.09. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 26.09. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do., 26.09. 19.00 - 19.45 Uhr Zumba Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 30.09. 14.45 - 15.45 Uhr 55Plus Sportgelände GS 

Mo., 30.09. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 30.09. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.) Turnhalle Dedinghausen 
 

Susannne Schliewe 
 
 

 

Blau-Weiß Senioren Männer –  
55 PLUS 

 

„Aktiv und fit im Alter“ 
 

Die Sportstunden der Gruppe 55 Plus finden montags von 
14.45 – 15.45 Uhr auf dem Sportgelände an der GS statt.  
Bei gutem Wetter wird geboult. 
 

Termine im September: 
 02.09.2019 - 09.09.2019 - 16.09.2019  
 23.09.2019 - 30.09.2019 
 

Rad- und Wandergruppe 
 

Mittwoch, 11. September 2019 
Monatliche Radtour 

 

Treffpunkt: Sportplatz Haslei, 17.30 Uhr 
 

Führung: Jann Schmidt 
 

Um 19.30 Uhr Treffen bei Kehl zur Besprechung! 
 

Jann Schmidt 

 

 
Einladung zur Abteilungsversammlung Fußball 

 SV Blau-Weiß Rixbeck Dedinghausen e.V.  
 

Datum: Freitag, d. 06.09.2019 

Ort: Gaststätte Kehl, Dedinghausen 

Beginn: 20.00 Uhr 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den Abteilungsvorstand 

2. Verlesen des Sitzungsprotokolls der Abteilungsversammlung 2018 

3. Geschäftsbericht 

4. Berichte der Mannschaften 

5. Kassenbericht 

6. Bericht der Kassenprüfer 

7. Wahlen: - 2. Vorsitzender 

- Geschäftsführer 

- Beisitzer  

8. Sonstiges 
für den Abteilungsvorstand,  

Volker Schmücker 

Breitensport   -   Gruppen – Termine – Infos 
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Fußball 

Spielpläne  

Hinserie 19/20 
 

I. Mannschaft  

Kreisliga B 

II. Mannschaft  

Kreisliga C 

SG Dedinghausen/Ehring-

hausen 

Frauen Kreisliga A 
 

Zum Beginn der Saison 19/20 haben 

wir, wie schon in den letzten Jahren, 

die Spielpläne unserer Senioren- und 

Frauenmannschaft zusammengestellt. 

 

Die Spielpläne ausschneiden, einmal 

in der Mitte falten und die Rückseiten 

zusammen kleben.  

 

Thomas Langer 

 
 

Werde Mitglied im 

Förderverein 

der Fußballabteilung des 

SV Blau-Weiß 

Rixbeck-Dedinghausen 
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 Karneval - Club Dedinghausen    Am Birkhof 41  59558 Lippstadt    Tel.: LP / 6696144 
 

Einladungen!!! 

       
 

informiert … 

informiert… 

informiert… 

 

Nur noch 
76 Tage  

bis zum 
Auftakt  

des 
Jubiläums! 

 

Wir 

feiern.  

Vanessa Mertens 

  

 Karneval – Club Dedinghausen e.V. 
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Neue Messdiener 
 

Am 07.07.2019 wurden von 

Pastor Möller die neuen 

Messdiener eingeführt. 
 

Die Namen der Kinder sind: 

von links oben: Mats Brunnert, 

Aaron Hoveman, Jonah Strat-

mann, Luca Gernhardt, Mia 

Wiegand, Franca Büchner, 

Mona Vorwerk 

von links unten: Lukas Dickhut, 

Henning Schäfer, Dana Hage-

mann, Kerstin Jürgensmeier, 

Maja Tiemann, Jasper Bohle, Til 

Schnieder 

Betreuer von links: Justus 

Jungemann, Justus Frömmer, Leon Sturm, (fehlend) Julius Stöber 

Sigrid Jungemann 
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Pfarrbüro Esbeck  
 

Simonisstraße 6, 59558 Lippstadt 
Tel.: 0 29 41 – 58 724  
Mail: severinus@pv-lippstadt-ost.de 

Öffnungszeiten: 
Di.: 9 - 12 Uhr   /   Mi.: 9 - 12 Uhr 

Do.: 15 - 18 Uhr   /   Fr.: 15 - 18 Uhr 
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Liebe Leserinnen 

und Leser, 
 

„Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne und 

nähme doch Schaden an seiner Seele?“ – Der biblische Monats-

spruch für September ist wirklich ein wahres Wort. Denn wir wissen 

alle aus eigener Erfahrung sehr genau, wovon Jesus hier spricht. Der 

Volksmund sagt: „Geld allein macht nicht glücklich!“ Wir können 

ergänzen: Erfolge, Besitz, eine gute Position allein machen nicht 

glücklich. Da braucht es noch etwas. Es braucht vor allem… Ja, was 

braucht es für Sie persönlich, um glücklich zu sein?  

„Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne und 

nähme doch Schaden an seiner Seele?“ Ich finde die Umschreibung 

„Schaden nehmen an seiner Seele“ sehr treffend für das Gefühl, 

unglücklich zu sein. Da ist etwas so, dass es mir schadet und zwar 

nicht nur äußerlich. Mein ganzes Wesen leidet. Ich bin nicht so, wie 

ich sein könnte oder wie Gott mich gedacht hat. Ich bin mit mir selbst 

uneins.  

Glücklich sein heißt demnach: Mit mir selbst, mit meinen Mitmen-

schen und mit Gott immer mehr im Reinen sein. Dann nimmt die Seele 

keinen Schaden, sondern sie ist auf dem Weg, heil zu werden. Dazu 

müssen wir eben nicht die ganze Welt gewinnen. Im Gegenteil: weni-

ger wäre mehr. Genau darum geht es, wenn Menschen bekennen: Die 

Zeit mit einem geliebten Menschen zählt mehr als ein teurer Urlaub. 

Etwas zu verschenken zählt mehr als sich selbst noch etwas zu kaufen. 

Eine Stunde in der Natur zählt mehr als die nächste Action mit langer 

Autoanfahrt.  

Die Sängerin Namika beschreibt es in einem Lied sogar so: „Ich 

glaub', alles, was zählt, das kann man nicht zähl'n.“ Wenn sich etwas 

nicht kaufen, sondern nur annehmen lässt, ist das Glück. Um das 

Glück zu finden, muss ich anhalten können im Alltag. Wir gewinnen 

etwas für unsere Seele, wenn wir die Zeit finden, uns ohne zu rechnen 

und zu zählen beschenken zu lassen. Namika singt: „Und immer wenn 

der Tag an mir vorbeirennt, merk' ich, wie sehr du mir fehlst. Ich 

glaub', alles, was zählt, das kann man nicht zähl'n.“  

                                            Ihre Lilo Peters 

Herzliche Glückwünsche 

 

 Wir gratulieren allen Gemeindemit-
gliedern, die im September ihren 
Geburtstag feiern und wünschen 
ihnen Gottes Segen im neuen 
Lebensjahr. 

 

KinderKirche 
 

Sa., 07. September, 8.30 Uhr  
Gemeindefahrt für die ganze Familie 
nach Corvey. 

 

Frauentreff 
 

Do., 5. und Do., 19. September, 
jeweils 15.30 Uhr 

 

Frauenhilfe 
 

Mi., 25. September, 14.30 Uhr.  
 

Projekttag Konfirmanden 
 

Sa., 14. September im 
Evangelischen Gymnasium.  
 

Erntedankfest am Sonntag, 

den 6.10.2019 beim Treff am 

Park (TAP) 
Seit 10 Jahren geht die Evangelische 

Kirchengemeinde zum Erntedankfest 

raus aus der Kirche – rein in die 

Natur! Begegnet anderen Menschen 

und Gruppen als den normalen 

Kirchgängern und nutzt das beson-

dere Ambiente, um volkskirchliche 

Christen anzusprechen, die Gott eher 

in seiner Schöpfung nahe sein 

können. 

 

Simone Urbanke 
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Lukas-Kirche Hörste 
Pfarrerin Lilo Peters 
Ostring 27 
Tel. 0 29 41 | 1 23 62 
L.Peters@EvKircheLippstadt.de 
www.evangelisch-in-lippstadt.de 
 

Gottesdienste in der Lukaskirche, Hörste 
 

18. Sept. 18 Uhr   Gottesdienst (Pfrin. C. Peters) 

22. Sept. 9.30 Uhr   Gottesdienst (Pfrin. C. Peters) 

  6. Okt. 11 Uhr   Fest-Gottesdienst zum Erntedank (Pfrin. C. Peters) 

Monatsspruch für September 2019 
 

Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne und 

nähme doch Schaden an seiner Seele? 

   Matthäus 16,2 

… im Blick 
Evangelische Kirchengemeinde Lippstadt 
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 Kolpingsfamilie    Haslei 45     59558 Lippstadt    Tel.: LP / 274827 

 

Programm für September 2019  
 

Fahrt nach Hamm Heessen 
 

Informationen für alle, die am 06.09.2019 mit nach 
Hamm Heessen fahren:  

Kosten für die Karte: 12€ 
Abfahrt um 18:00 Uhr 
Treffpunkt Parkplatz am Bäcker 
Mitzubringen: Sitzkissen, evtl. Decke und wetter-

entsprechende Kleidung (Die Sitzplätze sind 
größtenteils überdacht) aber für einen evtl. 
kühlen Abend eine warme Jacke mitnehmen. 

 

Das Wandern ist des Müllers 

Lust…. 
 

Am Sonntag, 22.09.2019 sind alle wanderfreudigen 
eingeladen zu einer Wandertour ins Blaue… 
Mitzubringen sind Rucksackverpflegung und 
natürlich passendes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung. 
Treffpunkt ist um 11:00 Uhr bei Willi Schulte-
Remmert 
 

Stiftungsfest am 28.09.2019  
 

Die Kolpingfamilie feiert auch in diesem Jahr ihr 
Stiftungsfest. Dazu sind alle Mitglieder und Interes-
sierte herzlich eingeladen. Am Samstag, 28.09.2019 
beginnt der Abend um 19:00 Uhr in der Gaststätte 

Kehl. 
An diesem Abend können allen Teilnehmer mitei-
nander ins Gespräch kommen. Ein kleines Programm 
ist auch geplant, u.a. die Ehrung einiger Jubilare. 
Auf der Speisekarte stehen - wie immer - Kassler und 
Kraut. 
Beginn :19:00 Uhr im Vereinslokal Kehl. 
Um das Abendessen planen zu können, meldet euch 
doch bitte bis Dienstag, 24.09. bei 
Magdalene Wahner unter Tel.: 17199 an. 
 

Wir freuen uns auf viele Besucher und 

einen schönen Abend. 

Apfelaktionstag mit Saftmobil 
 

Am Samstag, 05.10.2019 kommt wieder das Saft-
mobil nach Dedinghausen auf den Hof von Familie 
Schulte Remmert. Dort werden Äpfel frisch zu 
Apfelsaft gepresst.  

Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit, 
mit den eigenen Äpfeln zu kommen und dann den 
eigenen Saft zu erwerben. 
Wer eigene Äpfel hat, meldet sich bitte an bei Willi 
Schulte-Remmert unter: Tel.: 09241/15902.  
Desweiteren kann jeder Saft kaufen. Dazu sammeln 
wir im Vorfeld Äpfel, die dann zu „Kolpingsaft“ 
verarbeitet werden. Hier die Bitte, wer viele Äpfel im 
Garten hat oder Felder und Wiesen kennt mit vielen 
Apfelbäumen, meldet sich bitte beim Kolpingvor-
stand. Wir kommen und pflücken die Äpfel. 
Allerdings ist uns auch bewusst, dass aufgrund der 
Trockenheit schon viele Äpfel runtergefallen sind 
und nicht brauchbar sind. 
Saftkartons vom letztem Jahr können wieder mitge-
bracht werden und als Pfand eingetauscht werden. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Gleichzei-
tig findet auch wieder der Dorfmarkt in und an der 
Scheune statt. 
 

Für den Kolping 
Cordula Schlepphorst- Dickhut 
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 Katholische Frauengemeinschaft    Haslei 26    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 10944 
 

Am Freitag, den 16. Aug. 2019 fanden sich um 17.00 

Uhr 13 Frauen zum Krautbundbinden am Pfarrheim 

in Esbeck ein. 

Viele fleißige Hände haben schon tagsüber die 

Kräuter gesammelt, damit für alle drei Gemeinden 

Rixbeck, Esbeck und Dedinghausen genügend 

Krautbunde vorhanden waren. 

In den Wochenendmessen wurden diese geweiht und 

verteilt. Auch die Kranken der Gemeinden bekamen 

kleine Sträusschen. 

Das KFD Team bedankt sich bei allen fleißigen 

Helfern, ganz besonders bei unserer älteren Genera-

tion. Denn diese kennen sich mit all den 

Kräutern am Besten aus. 

 

Ausflug am  

12. September 
Besuch der westfälischen Salzwelten  

in Bad Sassendorf 

Am 12. September wollen wir die Salzwel-

ten in Bad Sassendorf besuchen. 

Treffpunkt: 13:30 Uhr am Bahnhof 

Dedinghausen 

Abfahrt: um 13:40 Uhr mit dem Zug  

Beginn der Führung ist um 14:30 Uhr und 

dauert ca. 90 Min. mit anschließenden 

Kaffeetrinken. 

Unkostenbeitrag: 12 € zzgl. Fahrtkosten der 

Bahn Rückfahrt gegen 17:36 Uhr. 

(Nachfragen zur Anmeldung bei Dorothea Schulte 

Remmert Tel.: 15902). 
 

Vorgemerkt!! 
 

Am Freitag, den 4. Okt. 2019 feiert die KFD Esbeck 

um 17.00 Uhr das Erntedankfest auf dem Hof 

Heitmann in Esbeck. Es werden nach der Messe 

Dipps und selbstgebackenes Brot gereicht. 

Die KFD freut sich auf ihr Kommen. 
 

Christina Grothe 

 

 Seniorengemeinschaft Dedinghausen 
 

 

             Singen  &  Gemütlichkeit 
 

            Spaß  &  Geselligkeit 
 

 Einladung für die nächsten Seniorennachmittage: 
 

 Am Di., d. 3. September 2019 um 15.00 Uhr  

 in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff. 

 Am Di., d. 1. Oktober 2019 um 15.00 Uhr  

 in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff. 
 

(MW) 

 
 

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands 
 

Frauengemeinschaft der Pfarrei Esbeck 

Krautbundbinden am 16. August 
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Initiativkreis ‚Mensch hilft Mensch‘ 

Neuwahlen 
 

Im Juni 2017 initiierte sich der Initiativkreis Mensch 

hilft Mensch. Als Sprecher des Kreises wurden Peter 

Becker und als Co-Sprecher Willi Schulte gewählt. 

Als Delegierter für den Aufsichtsrat „Dorf mit 

Zukunft“ (DmZ) stellte sich derzeit Mathias Neidnig 

zur Verfügung. 

Nun war es wieder soweit – Neuwahlen für jeweils 

zwei Jahre standen an. Sie wurden beim Initiativ-

kreis-Treffen am 17. August 2019 durchgeführt. 

Zum Sprecher wurde Peter Becker wiedergewählt. 

Zur stellvertretenden Sprecherin wurde Claudia 

Krois gewählt, da Willi Schulte seine Position zur 

Verfügung stellte. 

Da im Aufsichtsrat DmZ die Mitwirkung gewählter 

oder erweiterter Vorstände sinnvoll ist, hat sich Peter 

Becker als Sprecher aus unserem Initiativkreis als 

Delegierter zur Verfügung gestellt. Er wurde 

einstimmig von den Anwesenden gewählt .  

Willi und Mathias, vielen Dank für die viele Arbeit, 

die ihr in den Aufbau des Initiativkreises „Mensch 

hilft Mensch“ gesteckt habt, ihr ward großartig! 

 

 
Mathias Neidnig, Peter Becker, Claudia Krois, Willi Schulte (v.l.) 
 

Mitbring-Frühstück 
 

Am So., 01.09.2019 findet wieder ein Frühstück für 

alle, die sich im Dorf mit Zukunft engagieren, sowie 

jeden, der Zeit und Lust hat, im Dorfgarten, 

Thingstraße 7, statt. 

Dabei werden u. a. Informationen über die Projekte 

Dorfmarkt, Gemeinsames Integriertes Wohnen, 

Mensch hilft Mensch und Dorfgarten gerne erteilt. 

Anmeldungen werden jeden Samstag von 10.00 bis 

12.00 im Dorfwagen als auch telefonisch unter 

unserer Hotline 0151 44626086 entgegengenommen. 
 

Schön, wenn Ihr dabei seid! 

 

 

Fahrdienst 
 

Sie möchten Einkau-

fen, müssen ins 

Krankenhaus oder 

zum Arzt?  

Sie brauchen eine 

Mitfahrgelegenheit 

oder möchten diese 

anbieten? 
In beiden Fällen 

wenden Sie sich bitte an das Team Mensch hilft 

Mensch (MhM) im Dorfwagen, samstags von 10.00 

– 12.00 Uhr oder unter unserer  

Hotline 0151 4462 6086. 
 

Bücher, Bücher, Bücher & Spiele 
 

Findet Ihr hier im Dorfwagen jeden Samstagmorgen 

von 10.00 – 12.00. Auch für unsere Kleinen finden 

sich hier Spiele die Spaß machen. Es kann abgege-

ben, mitgenommen oder getauscht werden. 

 

 
 

Besuchen Sie uns samstags zwischen 10:00 und 

12:00 Uhr im Dorfwagen.   
 

Wir freuen uns auf Sie! 

 
Fotos und Text: Gaby Becker 
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Name Vorname Straße Telefon
ANGENENDT Maria Am Gurgeskamp 18 0170 2046570

BÄHR Krystyna In den Gärten 16 0176 64449577

BECKER Gaby Wiesenweg 33 02941 14954

BECKER Peter Wiesenweg 33 02941 14954

BRINK Dorothea Am Birkhof 50 02941 22190

COLLAVO-KASPRIK Kerstin Haslei 25 02941 7439562

DUNKELMANN Rita Haslei 16 02941 244384

GROTHE Christina Haslei 26 02941 10944

KASPRIK Manfred Breslauer Str. 30 0177 4738239

KROIS Claudia Breslauer Str. 22 02941 729187

KÜCKELMANN-HOFFMANN Britta Wasserstraße 10 0170 3118033

NEIDNIG Mathias Am Teich 11 0176 61163387

SCHULTE Willi Breslauer Str. 20 02941 14985

SCHULTE – REMMERT Ludger Thingstraße 7 0151 20097660

SEIGER Annette Wiesenweg 2 02941 25130

SMIT Miguel Ahornstr. 6 (LP) 0176 78968543

SURAU Dorothea Antoniusstraße 26 02943 977157

Ansprechpartner für den „Initiativkreis Mensch hilft Mensch“
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Einladung zum 

Herbst-Dorfmarkt 

und zum Apfelfest 
 

Der Dorfmarkt und das 

Apfelfest finden zusammen 

am 5. Oktober statt. 
 

Kaum zu glauben, aber wir müssten schon in die Planung für unser Event einsteigen. Die große 

Resonanz beim Vorbereitungstreffen zum Frühlings-Dorfmarkt hat mich unglaublich gefreut. 

Deshalb hoffe ich, dass ihr am Donnerstag, d. 05.09. um 20 Uhr im Gasthof Kehl wieder 

dabei seid.  

Der Verein Dorf mit Zukunft und die Kolpingfamilie planen und richten gemeinsam dieses Fest 

aus.  

Als Liveband haben die "Cool Cats" des Lippe-Berufskollegs mit der aus dem TV (DSDS) 

bekannten Sängerin Angelina Mazzamurro bereits zugesagt.  
 

Doro Brink (DmZ) und Christoph Ahlke (Kolpingfamilie) 
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 Dorf mit Zukunft    Ludger  

Schulte-Remmert    Thingstraße 7 

     59558 Lippstadt      

Tel.: LP / 015120097660 
 

D.a.-Redaktionstermine 
 

Sa., 31.08.2019:  D.a. 521 erschien 
 

Di., 03.09.19, 20 Uhr:  Redaktionssitzung  
 in der Gastwirtschaft Kehl. 
Kommen Sie mal vorbei und sagen Sie uns Ihre 
Meinung oder arbeiten Sie mit an Deutschlands 

ältester Dorfzeitung! 
 

Fr., 20.09.19, 20 Uhr:  Redaktionsschluss  
  für die Oktober-Ausgabe 

(D.a. 522) 
 

Fr., 27.09.19, 17 Uhr: Zusammenlegen der 
Oktober-Ausgabe in der 
Gastwirtschaft ‚Kehl‘. 

Wir bitten um Ihre Mithilfe! 
  

Sa., 28.09.2019:  D.a. 522 – die Oktober-

Ausgabe - erscheint. 
Mit der Oktober-Ausgabe werden unsere 
Verteiler/innen Sie um eine Spende für Druck- 
und Papierkosten ersuchen. Empfangen Sie 
unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
freundlich und großzügig.  

 

Das Vergnügen kann auf der Illusion 

beruhen, doch das Glück beruht allein auf 

der Wahrheit. 

Nicolas Chamfort 
(*6.04.1741 +13.04.1794; franz. Schriftsteller) 
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Persönlichkeitstraining:  
 

Resilienz – unser 
Immunsystem der Psyche 

 

 

Persönliche Krisen meistern durch innere Stärke 
und Widerstandskraft. 
 

Donnerstag, den 26.09.2019  
von 19:00 – 21:00 Uhr 

Trainer: Thomas Leonhard / Kosten: 35,00 Euro 
zuzüglich 19% MwSt. 

 

Resilienz kann trainiert und gestärkt werden – ich 
zeige Ihnen an diesem Abend wie es funktioniert: 
Sei Dir Deiner selbst bewusst / Herausforderungen 
und Angst annehmen Positive statt negative 
Gedanken /Veränderungen akzeptieren und nutzen 
lernen//Kongruenz und Solidarität leben 
 

Anmeldungen unter:  Tel.: 02941 – 922 43 81 E-
Mail: office@zen-kt.de 

Tina Grevels

 

 
 
 
 

Zentrum für Kommunikation und Therapie * 
Thingstraße 8 * 59558 Lippstadt-Dedinghausen 

 

Kontakt unter:  
Telefon: 02941-9224381 oder LP / 79214 
Fax: 02941 – 79236  02941 – 922 43 82 
Mail: Thomas.Leonhard@t-online.de 
oder office@zen-kt.de 
Internet: www.zen-kt.de 
 

 

 

(Frank Thierfeldt) 
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Jede einem Menschen zugefügte Beleidigung, gleichgültig welcher Rasse er 

angehört, ist eine Herabwürdigung der ganzen Menschheit. 
 

Albert Camus (*7.11.1913 +4.01.1969; französischer Schriftsteller und Philosoph) 
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Termine im September / Oktober 2019 
 

01.09.2019 Vereinsmeisterschaften der Schießriege in Öchtringhausen 
 

15.09.2019 Bundesschützenfest des SSB in Medebach 
Der Schützenverein nimmt am Festumzug anlässlich des Bundesschützen-

festes in Medebach mit Königspaar, Hofstaat, Offizieren und allen 

interessierten Schützenbrüdern teil. 
 

Abfahrt ist um 10 Uhr am Vereinslokal Kehl. Es wird ein Bus eingesetzt. 
 

 Anzugsordnung: grüne Jacke, weiße Hose, Hut, Handschuhe (Offiziere 

und Hofherren) 
 

05.10.2019 Abschlussgottesdienst des Kreisschützenbundes in der Nicolaikirche in 
Lippstadt 

 

13.10.2019 Kreismeisterschaften in Öchtringhausen 
 

Achim Stratmann 

 

 

Schützenverein 

                     Dedinghausen e.V. 
 

 Schützenverein Dedinghausen     Haslei 28a    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 282998 
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(Heiko Koch) 
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Das kulturelle Angebot unserer Stadt im September 2019 
 

                     

D.a. 521/67 

September 2019
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.   Konzerte in Dedinghausen   .  

 

"Rock the Train" mit Middleaged 

am 5. Oktober ab 20 Uhr ‚An der Bahn‘ 
 

Die garantiert bessere Geräuschkulisse zur direkten 

Location am Bahnhof in Dedinghausen liefert die 

Lippstädter Band Middleaged mit ihrem diesjährigen 

Livekonzert in Dedinghausen unter dem Motto 

„Rock the Train“, direkt an der Bahn am Samstag, 5. 

Oktober, ab 20 Uhr.  

Wie immer haben die fünf Musiker - Meggie König-

kamp (Gesang), Willi Seiger (Gitarre /Gesang), Kuno 

Peter (Bass/Gesang), Norman Vehre (Sologitarre) 

und Andreas Rotthoff (Drums) - viele neue Stücke 

im Gepäck, die sie ihrem Publikum präsentieren 

möchten. Von 70er-Rock über 80er Pop bis zu rocki-

gen Songs von heute ist alles dabei. Im nicht enden 

wollenden musikalischen Gepäck haben sie Songs 

von T-Rex, Deep Purple, ZZ Top, Steppenwolf, 

Black Sabbath, ACDC, Pink Floyd, UFO, Green 

Day, Linkin Park, Tina Turner, Fury in the Slaught-

erhouse, Meredith Brooks, Mando Diao, Ideal, Jan 

Delay, Marius Müller Westernhagen und und und.  

Wer also auf ehrliche, handgemachte Musik steht, 

sollte diesen Abend nicht verpassen. Wie auch bei 

den vergangenen Konzerten, wird der Erlös aus der 

Veranstaltung für einen guten Zweck gespendet.  

Opener ist die Lippstädter Formation "Knallgas" mit  
 

 
Middleaged, das sind (v.l.): Norman Vehre, Kuno 

Peter, Meggie Königkamp, Willi Seiger und Andreas 

Rotthoff 
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Dilay Aydincoglu (Gesang/Bass/Gitarre), Alex Pütt (Piano), 
Linus Conrad (Trompete), Florian Kisters (Lead 
Gitarre/Gesang) und Vincent Sprinkmeier (Drums), die mit 
Songs wie „Hit the Road Jack“, „Viva la Vida“ oder „Bad 
Guy“ von Anfang an für die richtige Stimmung sorgen 
werden.  
Am Mischpult steht Ronny Kaulbars. 

Willi Seiger 
 

 
 

Was haben aufdringliche Schlossermeister, wunderschöne 
Gärtner, ignorante Schweinesteaks, ein Klo und ein gelbes 
Pferd mit lila Punkten gemeinsam? Sie sind alle Teil der 
wundersamen Geschichte dieser kleinen Singer-Songwriterin 
mit Herz. Und doch ist sie eine ganz Große, die nicht nur 

bereits Auftritte bei Nightwash und Ladies Night hatte, sondern im April 2019 sogar den ersten Platz beim 
NDR Comedy Contest belegte. 
Sie bringt mit ihrem Programm aus selbstgeschriebenen vorrangig deutschen Texten und urkomischer und 
unvorhergesehener Satire ihr Publikum zum Lachen, um es gleich darauf mit einer ernsten Botschaft zu Tränen 
zu rühren und zum Nachdenken anzuregen. Himmelhoch jauchzend und zu Tode betrübt - bei einem Abend mit 
Miss Allie werden alle Emotionen bedient. Doch am Ende bleiben ihr breites Grinsen und Freude über ein 
wunderbares Konzert. Lassen Sie sich von ihrem frechen Wesen und charmanten Spiel mit Klischees 
verzaubern. 
Hinweis: Der Eintritt ist frei, im Anschluss an das Konzert wird jedoch um eine Spende gebeten. Die Plätze für 
dieses einzigartige Konzerterlebnis sind auf Grund der Räumlichkeiten begrenzt. Interessenten können sich 
aber über info@ateliert8.de einen Platz sichern. Dirk Lepping 
 

 
 

Sommerferien vorbei – die KÖB startete am 28.08. in die Herbst- und Winterlesesaison 
2019/2020 mit Spielen des Jahres 2019, aktuellen Tonies mit Boxen, Neuerscheinungen 
für Kinder und Erwachsene sowie Fortsetzungsromanen. Außerdem kommt das phoby`s 
und konsorten-Theater mit dem Stück „Der Grüffelo“ am Montag, 16.09.2019, um 16.00 
Uhr ins Pfarrheim neben der katholischen Kirche in Lipperode. Eintritt 3,00 €. Vorverkauf 
mittwochs in der Bücherei oder unter der Telefonnummer 02941/63276. 
Die Bücherei ist jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet – auch in den Herbst- 
ferien – und jeden 1. Sonntag im Monat von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr.  

 
 

 

7. September 2019  

um 20:00 Uhr  

(Einlass: 19:30) 

„Comedy-Scheune" 

im Atelier T8 
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Lesetipps aus der Dorfbücherei : Tabea Bach, Die Kameliendame  
 

Eine Erbschaft, eine Insel an der französischen 

Küste, eine Gärtnerei und eine romantische Liebes-

geschichte, das alles vereint den Roman von Tabea 

Bach. 

Sylvia eine erfolgreiche Unternehmensberaterin 

erhält die Nachricht vom Erbe einer Tante. Ihr 

Ehemann nimmt sich dieser Erbschaft an und bietet 

die Insel bereits einer Hotelkette zum Kauf an.  

Als Sylvia davon erfährt macht sie sich auf den Weg 

nach Frankreich um sich die kleine Insel samt 

Gärtnerei doch erst einmal anzuschauen.  

Sie lernt außergewöhnliche Menschen kennen und 

trifft dann eine Entscheidung die ihr Leben und das 

der Menschen auf der Kamelieninsel verändern wird.  

Eine sommerleichte Geschichte die wie gemacht ist, 

sich entspannt zurück zu lehnen und die letzten 

Wochen der Sommerferien noch zu genießen. Ganz 

gleich wo sie gelesen wird, im Sand, am Strand und 

anderswo. 

Lust auf noch mehr Geschichten für den Liegestuhl? 

In der Dorfbücherei stehen genug für jeden 

Geschmack. Wir freuen uns. 
 

Viel Spaß beim Lesen wünscht das Team der 

Dorfbücherei, S. Royle und K. Hönemann 
 

„Dorfbücherei“ immer am Donnerstag von 17: 00 – 

18:00 Uhr und am Freitag von 10:00 – 12:00 Uhr 

im Pfarrheim Bökenförde. 
 

Liedgut aus Dedinghausen 
 

(HWW) Seit 36 Jahren gibt es am Abend des Schützenfestmontags den schönen Brauch, dass der Hofstaat des 

scheidenden Königspaares „seine Regenten“ mit einer besonderen Aktion vom Thron abholt. Dabei wird auch 

immer ein selbstverfasstes Lied vorgetragen.  

D.a. veröffentlicht das diesjährige Lied – auch das ist Dorfkultur. 
 

Entthronungslied 2019 
 

Abholen des Königspaares 2018/2019 

Christian und Anne Sellmann 
Melodie: König der Löwen - König sein 
 

Ne Woche gerade im Verein, mit einem großen Ziel. 

Nun als König wärst du noch recht kahl, doch Bart 

hast du ja viel. 

Das Königskleid das war ein Wunsch, den Anne sich 

erfüllt. 

Sie hatte schon den Hofstaat fest und suchte schon 

nach Tüll. 

Zum ausmarschieren seid ihr wirklich fein. 
 

Oh er wollte ja gleich König sein 
 

Nie und nimmer „Tu dies". 

Nie und nimmer „Tu das". 

Nie und nimmer „Hör auf. 

Nie und nimmer „Hör mal". 
 

Berliner Luft und volles Glas. 

So feiern wir auf unsre Art. 
 

Beim Winterball im blauen Kleid, mit Olaf fest im 

Arm. 

Und beim Tanzen mit dem Vorstand wurd‘ dem 

Schneemann warm. 

Jetzt geht das tolle Königsjahr zu Ende, es ist aus. 

Raus aus Kleidern, weg vom Thron, an die Theke, 

wir sind raus. 

Tobias Wahner die Königskette ist jetzt dein. 
 

Oh er wollte ja gleich König sein. 

 

Alle jetzt auf Chris sehn. 

Alle jetzt auf Anne sehn. 

Alle auf den Hofstaat sehn. 

Ein geiles Jahr geht nun vorbei. 
 

Im Festzelt singen alle, groß und klein. 

Der Vorstand stimmt jetzt lauthals auch mit ein. 

Das Königsjahr geht leider nun vorbei. 
 

Oh er wollte ja gleich König sein. 

Oh er wollte ja gleich König sein. 

Oh er wollte ja gleich.... 
 

König sein! 

 
Christian und Anne in Erwartung ihres Hofstaates, 

der sie zur Theke abholen will.  (Foto: HWW) 
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Vor 45 Jahren: D.a. im September 1974 
 

20.09.1974 Bei Bier und Würstchen 
feiern zahlreiche freiwillige Helfer das 
Richtfest der Friedhofskapelle. Bei 
dieser Feier wird auch eine vom Bür-
germeister Wilhelm Schulte-Remmert 
und Amtsdirektor Lukas Schaa unter-
zeichnete Urkunde als Grundstein 
eingemauert. 
 

Vor 35 Jahren:  

D.a. im September 1984 
 

11.09.1984 Die Ratskandidaten 
Klaus Panzer (CDU) und Annegret 
Dittmann(SPD) stellen sich gemein-
sam den Fragen der Kolpingsfamilie. 
 

23.09.1984 Der TTV erlebt bei 
seinem 5.Wandertag eine Rekord-
beteiligung von über 1700 Wande-
rern. 
 

30.09.1984 Kommunalwahl in NRW: 
Klaus Panzer (CDU) und Annegret Dittmann (SPD) 
ziehen erneut für Dedinghausen in den Stadtrat ein.  
In Dedinghausen wählten : 
 58,7 % CDU ;   27,9 % SPD ;   4,2 % FDP  
 und erstmals 9,2 % Grüne. 
 

Vor 25 Jahren: D.a. im September 1994 
 

01.99.1994 Die Frauen der kfd 
besuchten Düsseldorf und den Land-
tag. Dort trafen sie auch den Lip-
pstädter Abgeordneten Wilhelm 
Riebniger. 
 

07.09.1994 Die Delegiertenver-
sammlung des Bürgerrings diskutiert 
über Umbauten am Bürgertreff und 
dessen Vermietung. 
 

15.09.1994 Podiumsdiskussion zur  Kommunalwahl'94 :  
Die Kolpingsfamilie und D.a. hatten die Ratskandidaten 
eingeladen. Reinhold Brinkhaus (CDU,Bök.), Andreas 
Romstadt (SPD,Bök.), Ulrich Detering (Grüne, Ded.), 
Andreas Kaltschmidt (FDP,Ded.) und Theo Kremer (für 
Helmut Hasse, BG,Bök.) diskutierten mit knapp 30 
Wählern. 
 

16.09.1994 Der KCD verband in diesem Jahr die Elfer-
ratswahl mit einer Helfer- und Akteurenfete im Saale 
Schulte-Nünnerich. 
 

17.09.1994 Über 30 Reiter/innen folgten der Einladung 
von Bernd Lücker und nahmen an seiner Fuchsjagd teil. 
 

20.09.1994 Weltkindertag: Auf Einladung der Landtags-
präsidentin durfte die D.a.-Nachwuchsredaktion aus dem 
Düsseldorfer Landtag von der Veranstaltung 'Sucht ver-
meiden statt zu leiden' berichten. Für die Oktoberausgabe 

kamen sie zudem zu einem Interview mit NRW-Minister 
Müntefering. 
 

24.09.1994 Nach 5-jähriger Pause veranstalten die An-
wohner der Straßen Am Gurgeskamp und In den Gärten 
ein Straßenfest. 
 

24.09.1994 Nach tollem Kampf verliert die B-Jugend der 
Spielgemeinschaft Dedinghausen/Esbeck das Kreispokal-
Endspiel gegen Borussia mit 1:4. 
 

24.09.1994 Im leider nicht gefüllten Bürgertreff feierte ein 
kleiner Teil des Dorfes das Erntedankfest, welches seit 
Jahren die Feuerwehr ausrichtet. 
 

30.09.1994 In der Nacht zum 1.10. verwüsten Vandalen 
die Grundschule im Kleefeld. 
 

Vor 15 Jahren: D.a. im September 2004 
 

05.09.2004 Die 26.Vereinsmeister-
schaften der Schießriege im Schüt-
zenverein gewinnt Horst Langer. 78 
Personen nehmen teil. Meinolf Brink 
gewinnt den Königspokal und das 
Medaillenschießen gewinnt Marcus 
Drescher. Den Jugendpokal vertei-
digt Sebastian Felske. 
 

05.09.2004 Jürgen Dahlhoff und 
Reinhard Bochert gewinnen die 
4.Herren – Doppel - Vereinsmeister-

schaften in der Tennisabteilung des SV Blau-Weiß. Elisa-
beth Schmitz und Reinhild Schulte siegen bei den Damen. 
 

05.09.2004 Mit dem Theaterstück „End lich Schluss“ en-
det im T8 die Kultursaison 2004. 
 

07.09.2004 82 Kinder werden ins erste Schuljahr in der 
Grundschule im Kleefeld eingeschult. Erstmals wird für 
eine Gruppe von 27 Schüler/innen eine ganztägige 
Betreuung durchgeführt. 
 

07.09.2004 Die Podiumsdiskussion zur Kommunalwahl 
(zum 4.Mal von KF und D.a. durchgeführt) ist mit 62 Per-
sonen gut besucht. Auf dem Podium stehen die BM-Kan-
didaten Wolfgang Schwade (CDU ) und Sabine Pfeffer 
(SPD) sowie Ratskandidaten/innen Jan Walter Hammer 
(CDU), Miriam Eifert (SPD), Dr. Gabriela Jonas-Ahrend 
(FDP), Ursula Jasperneite-Bröckelmann (Grüne) und 
Wolfgang Janssen (BG) Rede und Antwort.  
 

10.09.2004 Die JHV der Fußballabteilung des SV Blau-
Weiß erörtert positive Geschäfts-, Mannschafts- und 
Arbeitsberichte. 
 

12.09.2004 Bei den 3.Vereinsmeisterschaften der 
Bogenschützen im SV Blau-Weiß können sich folgende 
Breitensportler in die Siegerlisten eintragen :  
 Rüdiger Kohrs (70 m),  
 Dirk Voits (50 m) und  
 Raimund Kemper (30 m). 
Bei den Kinder gewinnen Jenny Happe und Julius Bente-
ler. 
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16.09.2004 Im Bauausschuss wird der „Bebauungsplan 
Kleine“ vorgestellt. Zwischen dem Anwesen Kleine und 
der Langen Wende sollen 9 Grundstücke als „Lückenbe-
bauung“ erschlossen werden. 
 

18.09.2004 An der 47. von Bernd Lücker organisierten 
Fuchsjagd nehmen 20 Reiter/innen teil. 
 

20.09.2004 In einer kleinen Feierstunde bedankt sich BM 
Schwade bei 15 Personen, die teils in privater Eigeninitia-
tive das Lehrschwimmbecken instand setzten. 
 

21.09.2004 Die VHS Lippstadt beginnt mit 5 Kursen im 
Lehrschwimmbecken das 2.Semester’04. 
 

26.09.2004 Kommunalwahl in NRW  
Bei einer Wahlbeteiligung von 64,8 % wählte Dedinghau-
sen : 
7.Ratswahl ... 

CDU  56,2 %  (+ 3,0 %) 
SPD 24,9 %  (+ 6,9 %) 
Grüne    6,9 % (- 14,4 %) 
FDP    6,5 %  (+ 1,1 %) 
BG   5,5 % (+ 3,3 %) 

Damit ist Jan Walter Hammer (CDU) in den Rat gewählt 
und Josef Startmann (CDU) als OV bestätigt. 
7.Kreistagswahl ... 

CDU  51,7 %  (- 5,0 %) 
SPD 24,0 %  (- 0,6 %) 
BG   8,5 % (+ 5,3 %) 
Grüne    7,8 % (- 0,3 %) 
FDP    7,1 %  (- 0,3 %) 
SO!   0,9 % (+ 0,9 %) 

2.Bürgermeisterwahl ... 
Wolfgang Schwade (CDU)  63,9 % 
Sabine Pfeffer (SPD)  36,1 % 

Wolfgang Schwade (CDU) wurde wiedergewählt. 
2.Landratswahl ... 

Wilhelm Riebniger (CDU)  55,5 % 
Dr. Ulrike Gilhaus (SPD)  29,0 % 
Theodor Kremer (BG)   8,4 % 
Wilhelm Reineke (FDP)   5,9 % 
Dietmar Schwalm (PDS)   1,2 % 

Wilhelm Riebniger (CDU) wurde wiedergewählt. 
 

Vor 5 Jahren: D.a. im September 2014 

 

01.09.2014 In den Räumen der ehe-
maligen Bäckerei Kempen eröffnet 
die Bäckerei Bals aus Lipperode eine 
neue Filiale. Der Andrang ist in den 
ersten Tagen sehr groß. 
 

05.09.2014 Mittendrin renoviert in 
der Sommerpause den Waffelwagen 
und bietet dann bei ‚Lippstadt 
Culiaire‘ mit Erfolg wieder Waffeln an. 
 

06.09.2014 Beim Sommerfest des 
KCD verleben die Dorfnarren einen schönen Nachmittag, 
bestimmen den Elferrat und messen ihre Treffsicherheit 
beim Preis-Fass-Schießen. Der AK Dedinghausen inklusi-
ve eröffnet bei KCD seine Kuli-Aktion “Ein Dorf für Alle!“  
 

06.09.2014 Der TTV richtet Minimeisterschaften aus. Bei 
den Schülerinnen siegt Jule Menke und bei den Schülern 
Philippe Schumacher. 
 

07.09.2014 Die 36.Vereinsmeisterschaften der Schieß-
riege im Schützenverein gewinnt Markus Herbst. 80 Per-
sonen nehmen teil. Markus Drescher gewinnt den Königs-
pokal, das Medaillenschießen gewinnt Ulrich Hagenhoff, 

den Jugendpokal gewinnt Roland Meiwes, das Glücks-
schießen gewinnt Andreas Kaltschmidt und den Damen-
pokal Marie-Christin Henkemeier. 
 

12.09.2014 Die JHV der Fußballer im SV Blau-Weiß 
nimmt positive Berichte aus den Mannschaften zur Kennt-
nis und wählt Heinz Josef Nünnerich erneut zum Abtei-
lungsvorsitzenden. 
 

13.09.2014 Familien der KF pflücken Äpfel für ihre Apfel-
aktion im Oktober. 
 

13.09.2014 Die BW-Volleyball-Damen starten mit einer 
Niederlage in Störmede in ihre zweite Bezirksklas-
sensaison.  
 

14.09.2014 Die Warsteiner Brauerei spendet der D-
Jugend des SV Blau-Weiß neue Trikots und macht damit 
auf das Kreisschützenfest im nächsten Jahr in Dedingha-
usen aufmerksam. 
 

17.09.2014 Das DFB-Mobil macht mal wieder beim SV 
Blau-Weiß Station. 16 D-Jugendspieler trainieren unter 
sachkundiger Leitung. 
 

18.09.2014 Die ERSTE des SV BW D scheidet in der 
ersten Kreispokalrunde gegen Langeneicke aus. 
 

22.09.2014 Der Schützenverein nimmt mit einer starken 
Abordnung am Kreisschützenfest in Erwitte teil und macht 
Werbung für das Kreisschützenfest im nächsten Jahr in 
Dedinghausen.  
 

24.09.2014 Der Stadtentwicklungsausschuss beschließt 
eine Bewerbung Lippstadts an der Leaderregion und stellt 
in Aussicht das Dorfprojekt Dedinghausens dort einzu-
bringen. 
 

27.09.2014 Die Kolpingfamilie begeht ihr 90. Stiftungs-
fest. 25 Personen treffen sich zum gemeinsamen Abend-
essen im Gasthof Kehl. Anschließend werden langjährige 
Mitglieder ausgezeichnet und in Erinnerungen ge-
schwelgt. 
 

28.09.2014 In den Räumen von T8 veranstaltet Heike 
Heinicke eine Fotovernissage, Der Erlös ist für den Verein 
Kinder in Not bestimmt. 
 

28.09.2014 In der Tennisabteilung des SV Blau-Weiß 
finden die Endspiele der Vereinsmeisterschaften statt. Es 
siegten : 

Mädchen B :  Pia Gudermann  
Jungen B :  Jannik Husemann  
Damen B : Maike Ruhr 
Damen A :  Martina Nünnerich 
Herren B : Hubert Hesse  
Herren A : Matthias Gudermann 

 

28.09.2014 Der Familientag der Kolpingsfamilie am 
Schulzentrum fand bei tollem Sommerwetter eine große 
Resonanz. Der Auftritt von HerrH wurde besonders von  
den Kindern begeistert gefeiert. 
 

Vor einem Jahr: D.a. im September‘14 

01.09.2018 In der 510. D.a. - Ausgabe, berichtet D.a. 
ausführlich über das Schützenfest und beleuchtet die 
Hintergründe des Scheiterns des BNW. 
 

04.09.2018 Beim 9. Majestäten-Treffen zur Montgolfiade 
in Warstein wird Christian Sellmann Ballonkönig. 
 

20.09.2018 Die JHV des Fördervereins Dedinghausen 
e.V. wählt erneut Bernhard Schäfers zum 1. Vorsitzenden. 
Auch Andreas John (Kassierer) wird in seinem Amt bestätigt. 
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Beachvolleyballturnier 2019 
"Blockwurst" aus Lipperode waren das beste von 12 Teams 

 

Am Samstag, den 24.08.2019, fand das alljährliche Beachvolleyballturnier auf dem Sportgelände an der Grund-

schule statt.  
 

Bei strahlendem Sonnenschein traten 12 Mannschaf-

ten motiviert zum sportlichen Wettkampf gegenei-

nander an. Das Feld der Mannschaften bestand in 

diesem Jahr aus sportlich begeisterten Volleyballneu-

lingen, Gelegenheitsvolleyballern und erfahrenen 

Volleyballspielern. Jeweils vier Spielerinnen/Spieler 

pro Mannschaft kämpften sich durch eine Vorrunde 

und Hauptrunde mit einer Spielzeit von 2 x 8 min. 

pro Spiel, um sich einen Platz auf dem Treppchen zu 

sichern.  

In diesem Jahr konnte sich die Mannschaft "Block-

wurst" aus Lipperode den Titel holen. Neben dem 

sportlichen Wettkampf gab es auch den Wettstreit 

um den beliebten Meterpokal. Den Meterpokal konn-

ten sich zum wiederholten Male mit großem Abstand 

die "Sharkwolves" aus Rixbeck sichern.  
 

 

 
Schiedsgerichte und „Pokalverwalter“: Christian 

Sellmann und Sabrina Grothe 
 

 
Spielszenen 
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Wir freuen uns im 

nächsten Jahr eventuell 

die ein oder anderen neue 

Mannschaft, sowie 

bekannte Mannschaften 

wieder zu sehen. 

 

Kai Slabke (Fotos: JK) 
 
 

 
 

TTV geht mit vier Teams in die 

45. Saison 
 

Auftakt in die Saison 2019/2020 
 

Nach den Sommerferien beginnt traditionell direkt die neue Tischtennissaison. Die 1. und 2. Jungen-

Mannschaft des TTV startet an den letzten beiden Ferientagen bereits mit einem besonderen Saisonvorberei-

tungslehrgang. Der Verein konnte den 34-jährigen, ehemaligen Zweitligaspieler Michael Schuy von der 

Tischtennisschule Geseke gewinnen, um die TTV-Jungen am 26. und 27. August jeweils 3 Stunden optimal 

auf die ersten Spiele vorzubereiten. Hierbei stehen besonders die Schlagsicherheit, der Vorhand-Topspin, der 

Topspin auf Schnitt und das Aufschlag-/Rückschlag-Training im Vordergrund. Anschließend trainieren die 

Herren dann abends natürlich auch noch.  
 

Einladung zur Bezirksklassen-Premiere der 1. Jungen 
 

Am Sonntag, den 8. September findet dann um 10 Uhr das Saisoneröffnungs-Highlight 

des TTV statt.  
Nachdem die 1. Jungen-Mannschaft im Frühjahr in die Bezirksklasse aufgestiegen ist, empfängt das junge 

TTV-Team direkt im 1. Spiel den Mitaufsteiger SSV Meschede zum wichtigen Duell der Aufsteiger in 

Dedinghausen. Hierzu lädt der TTV alle Sportinteressierten in die Turnhalle der Grundschule Dedinghausen 

ein. Alle Zuschauer können sich auf eine spannende und attraktive Begegnung freuen, da Meschede mit 

einem starken Abwehr-/Materialspieler, einem kompromisslosen Angreifer und mit zwei Allround-Spielern 

antreten wird.  

Aber auch der TTV hat einiges zu bieten und geht mit Felix Kleine, Niklas Scherotzki, Marlon Kühle und 

Mario Meilfes an die Platten. „Die Jungs hätten es verdient und würden sich wirklich freuen, wenn der eine 

oder andere Zuschauer zur Unterstützung den Weg in die Halle findet“, so Mannschaftsbetreuer Oliver 

Kleine, „wer kommt, wird es sicherlich nicht bereuen, denn er wird tollen TT-Sport zu sehen bekommen“.  
 

Oliver Kleine 
 

Platz Mannschaft 

1. Blockwurst 

2. Füchse 

3. Beach Bulls 

4. Foxhunters 

5. Fast&Furious I 

6. Dedinghausen Auswärts I 

7. Beachies 

8. Dedinghausen Auswärts II 

9. Fast&Furious II 

10. The Perspectives 

11. Sharkwolves  

12. Luftikus (Sieger der Herzen) 
 

 

 
 

TT in D.a. 521 
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Dank der 

zahlreichen 

Teilnehmer, 

des guten 

Wetters und 

der super 

Atmosphäre 

war es ein 

gelungenes 

Turnier, das 

im nächsten 

Jahr wieder 

stattfinden 

wird. 
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Bisher keine Spiele 
 

Herren – 1. Kreisklasse (6er)  
 

Die Vereine Das Team des TTV   
1. TTV Neheim-Hüsten IV 1. Harald Betkerowitz  
2. TuS Bas Sasendorf III 2. Christian Schlepphorst 
3. TTV DJK Dedinghausen I 3. Andreas Gausmann  
4. SuS BW Lipperbruch II 4. Oliver Kleine 
5. TuS Oventrop II 5. Wolfgang Meyer  
6. TuS Warstein III 6. Michael Brase  
7. SSV Meschede II 7. Stefan Hellemeier  
8. TuS Wadersloh II 8. Wolfgang Reinisch  
9.  TuS Brunskappel I   
10. SV BW Eickelborn II  
11. SC Holzen I   
12. TTC Meiste I    
 

Spiele im September’19      
Fr., 06.09., 19.30 Uhr: SV Holzen I - TTV H 1  
Mo., 09.09., 20.00 Uhr: SV BW Eickelborn II - TTV H 1 
Fr., 20.09., 20.00 Uhr: TTV H 1 - TTV Neheim-Hüsten IV 
Sa., 28.09., 17.30 Uhr: TuS Bas Sasendorf III - TTV H 1 

 

 

Bisher keine Spiele 
 

Herren – 3. Kreisklasse 2  
 

Die Vereine Das Team des TTV   
1.  DJK Erwitte IV 1. Fabian Christ  
2. SuS BW Lipperbruch V 2. Franz Thierfeldt 
3.  TTV DJK Dedinghausen II 3. Felix Kleine 
4.  DJK SR Cappel IV 4. Marcel Krueger 
5.  TTK Anröchte III 5. Waldemar Nickel 
6. SV Viktoria LP III 6. Carl-Georg Meyer 
7. SV Viktoria LP II 7. Frank Scherotzki 
8. TuS Wadersloh IV 8. Marion Kühle 
9. TuS Wadersloh V  
10. Störmede/Langeneicke III  
11. SuS BW Lipperbruch VI  
12. SV Westf. Liesborn II   
 

Spiele im September‘19  

Fr., 30.08., 20 Uhr: TTV H 2 – Störmede/Langeneicke III 
Mi., 04.09., 20 Uhr: SuS BW Lipperbruch VI - TTV H 2 
Fr., 20.09., 20 Uhr: TTV H 2 – DJK Erwitte IV 
Di., 24.09., 20 Uhr: SuS BW Lipperbruch V - TTV H 2 

 
 

Bisher keine Spiele 
 

Jungen – Bezirksklasse Nord  
 

Die Vereine Das Team des TTV   
1.  DJK Roland Rauxel 1. Felix Kleine  
2. TuS Holzen-Sommerberg II 2. Niklas Scherotzki 
3. SSV Meschede 3. Marlon Kühle 
4. TV Einigkeit Barop 4. Mario Meilfes 
5. TSC Eintracht Dortmund 
6. TuS Jahn Soest 
7. PTSV Dortmund 
8. TTF Bönen II 
9.  TTV DJK Dedinghausen 
10. LTV Lippstadt V 
 

Spiele im September‘19  

So., 08.09., 10 Uhr: TTV J 1 - SSV Meschede 
Sa., 21.09., 14 Uhr: TV Einigkeit Barop - TTV J 1 
So., 29.09., 10 Uhr: TTV J 1 – TSC Eintracht Dortmund 

 

 

Bisher keine Spiele 
 

Jungen 18 Kreisklasse 2  
 

Die Vereine Das Team des TTV   
1.  BW Eickelborn 1. Marcel Remmert  
2. TuS Wadersloh II 2. Jonas Temme 
3. TV Büren III 3. Finn Schäfer 
4. DJK SR Cappel 4. Julius Otte 
5. SV Diestedde 5. Julius Thierfeldt 
6. TTV Ense 1975 6. Maximilian Otte 
7. TTV DJK Dedinghausen II 
8. TuS Jahn Soest II 
9. TTK Anröchte II 
10. TTC DJK Bad Westerkotten 
 

Spiele im September‘19  

Mo., 02.09., 18.30 Uhr: TTV J 2 - SV Diestedde 
So., 22.09., 11.00 Uhr: TTV Ense 1975 – TTV J 2 
Fr., 27.09., 17.30 Uhr: TTC Bad Westerkotten – TTV J 2 
Mo., 30.09., 18.30 Uhr: TTV J 2 - TuS Jahn Soest II 
 

 (HWW) 
 
 

 

Felix Kleine gewinnt 34. Europalauf 

in Neustadt 
 

Während seines Ostsee-Urlaubs ging der 13-jährige Felix Kleine beim 34. 

Europalauf in und rund um Neustadt in Holstein an den Start.  

Nachdem er bereits im Vorjahr an diesem Lauf entlang der Ostseeküste 

teilgenommen hat, nahm sich Felix in diesem Jahr viel vor und trainierte 

mehrere Monate gezielt für diese attraktive 5 Kilometer-Strecke. 

Bei optimalem Laufwetter ging das Läuferfeld das Rennen unheimlich 

schnell an. Felix teilte sich das Rennen jedoch sehr geschickt ein und lief 

konstant jeden Kilometer unter 5 Minuten. Nach 24,07 Minuten kam Felix 

als Fünfter ins Ziel, womit er sich um fast 5 Minuten gegenüber dem 

Vorjahr verbessern konnte. Dieses bedeutete zugleich den Sieg in der 

Altersklasse U16, wofür er anschließend vom Bürgermeister der Stadt 

Neustadt mit dem goldenen Laufschuh geehrt wurde.  

Oliver Kleine 

1.TTV Jungen 1.TTV Herren 

2.TTV Herren 

2. TTV Jungen 

Laufen in D.a. 521 
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Saisonstart mit 3 von 11 Teams 
 

 

Blau-Weiß I 
 

Spiele im August’19:  

Kreispokal, 1. Runde 
So., 04.08.: BW I – SCA Langeneicke 1 : 3 
 54. Min. 1:0 Ronny Becker 
 62. Min. 1:1 87. Min. 1:2 90. Min. 1:3 
 

Meisterschaftsspiele, Kreisliga B 
So., 11.08.: TV Kallenhardt I - BW I 0 : 8 
 07. Min. 0:1 Alexander Stratmann 
 10. Min. 0:2 Jens Jungemann 
 16. Min. 0:3 Alexander Stratmann 
 37. Min. 0:4 Stephan Risse (Elfmeter) 
 45. Min. 0:5 Stephan Risse  
 65. Min. 0:6 Christoph Hermes 
 88. Min. 0:7 Stephan Risse  
 90. Min. 0:8 Jannis Stellmacher  
Do., 15.08.: BW I – TuS Anröchte 2 : 4 
 19. Min. 0:1  
 36. Min. 1:1 Nicolas Lipsmeier 
 44. Min. 1:2 
 53. Min. 2:2 Jens Jungeman 
 79. Min. 2:3 90+2. Min     2:4 
So., 25.08.: SG Schmerlecke/Völlinghausen - BW I  2 : 3 
 05. Min. 0:1 Nicolas Lipsmeier 
 31. Min. 0:2 Nicolas Lipsmeier 
 46. Min. 1:2  
 65. Min. 1:3 Alexander Stratmann 
 80. Min. 2:3  
 

Kreisliga B Stand : 25.08.2019 

Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(4) SVA Langeneicke I 4 4 0 0 25:04 12 
  2.(10) BW Lipperbruch I 3 2 1 0 5:03 7 
  3.(14) TuS Allagen II 2 2 0 0 11:03 6 
  4.(12) Dedinghausen I 3 2 0 1 13:06 6 
  5.(7) SG Eickel./Benning. 3 2 0 1 11:04 6 
  6.(5) TuS Anröchte I 2 2 0 0 7:02 6 
  7.(9) Bad Waldliesborn I 3 1 1 1 5:06 4 
  8.(ab) SG Schme./Völling. 2 1 0 1 14:04 3 
  9.(3) SuS Störmede I 2 1 0 1 6:05 3 
10.(11) TuS Lipperode II 3 1 0 2 8:10 3 
11.(6) SV Germ. Esbeck I 3 1 0 2 6:12 3 
12.(13) TV Kallenhardt I 4 1 0 3 1:22 3 
13.(auf) SuS Cappel II 3 0 0 3 6:12 0 
14.(auf) SW Eikeloh I 3 0 0 3 4:12 0 
15.(8) SC DJK LP I 2 0 0 2 1:18 0 
  (*) = Endstand Spieljahr 2018/19 

Spiele im September’19:  

So., 01.09.; 15 Uhr: BW I – TuS GW Allagen II 
So., 08.09.; 15 Uhr: SuS Störmede I - BW I 
So., 15.09.; 15 Uhr: BW I – SC DJK LP I 
So., 29.09.; 15 Uhr: BW I – Bad Waldliesborn I 
 

BW I - Bilanzen :  Stand: 25.08.2019 

Kreisliga B Pl. Sp. S U N Tore Pkt. 
 

Kreisliga B - Heimspiele   
SV BW Dedinghausen I 12 1 0 0 1 2:04 0
  

Kreisliga B – Auswärtsspiel    
SV BW Dedinghausen I   2 2 2 0 0 11:02 6 
 

Blau-Weiß Frauen 
 

Spiele im August’19:  

Meisterschaftsspiele, Kreisliga A 
So., 11.08.: BWD/Ehr. – TuS Lipperode 1 : 6 
 03. Min. 0:1 06. Min. 0:2 45. Min. 0:3 
 54. Min. 0:4 58. Min. 0:5  
 66. Min. 1:5 Eigentor  90. Min. 1:6 
Fr., 23.08.: BWD/Ehr. – SV Welver 3 : 2 
 12. Min. 1:0 Chantal Jäckel 
 29. Min. 2:0 Josephine Yvonne Gunning 
 39. Min. 3:0 Lara Christine Fahle 
 50. Min. 3:1 79. Min. 3:2 
So., 25.08.: BWD/Ehr. – TuS Wickede/Ruhr 4 : 5 
 05. Min. 1:0 Desiree Brockmann 
 17. Min. 2:0 Desiree Brockmann 
 27. Min. 2:1 
 46. Min. 3:1 Desiree Brockmann 
 49. Min. 3:2 
 58. Min. 4:2 Katharina Lukei  
 61. Min. 4:3 78. Min. 4:4 89. Min. 4:5 
  

Kreisliga A  Stand : 25.08.2019 

Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(3) Scheidingen II (U23) 4 4 0 0 15:01 12 
  2.(1) SV 03 Geseke 4 4 0 0 20:07 12 
  3.(2) TuS Lipperode 4 3 0 1 18:08 9 
  4.(6) SuS Störmede  4 2 1 1 10:07 7 
  5.(4) TuS Wickede/Ruhr 4 2 1 1 8:09 7 
  6.(7) SV Schmerlecke 4 2 0 2 8:08 6 
  7.(8)  SG Overhag./SV LP 3 1 2 0 2:01 5 
  8.(10) SV Welver 4 1 1 2 12:12 4 
  9.(11) TuS Belecke II 4 1 1 2 3:13 4 
10.(neu)TuS Bremen 2 1 0 1 9:02 3  
11.(13) Neuenge./Hovestadt 3 1 0 2 5:08 3 

 

Blau-Weiße Monatsbilanz 
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt. 
7. (-) BW I  4 2 0 2 14 : 09 6 
2. (-)  BW II 3 1 0 2 4 : 07 3 
5. (-) BW Frauen 3 1 0 2 8 : 13 3 
- (-) AH keine Spiele 
- (-) AI-Junioren  keine Spiele 
- (-) AII-Junioren  keine Spiele 
- (-) CI-Junioren  keine Spiele 
- (-) CII-Junioren  keine Spiele 
- (-) E-Junioren  keine Spiele 
- (-) F-Junioren  keine Spiele 
- (-) G-Junioren  adw       
Gesamtbilanz Aug.’19 10 4 0 6 26:29 12 

von 36 > Erfolgsfaktor : 33,3% 
 ** incl. Poklaspiele  
 

Fußball in D.a. 
 

 Berichte von den 
 Mannschaften 

 des SV Blau-Weiß 
Dedinghausen 
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12.(5) SG Ehringh./BWD 3 1 0 2 8:13 3 
13.(12) MFFC Soest 4 0 1 3 6:13 1 
14.(9) SuS Günne 4 0 1 3 5:14 1 
15.(neu)TuS Lipperode II 3 0 0 3 5:18 0 
  (*) = Endstand Spieljahr 2018/19 
 

Kreispokal, 1. Runde 
Fr., 30.08.: SG BWD/Ehringh. – BV Bad Sassendorf 
 

Spiele im September’19:  

So., 01.09.; 12.30 Uhr: TuS Belecke II - BWD/Ehr. 
So., 08.09.; 15 Uhr: BWD/Ehr. - SV Schmerlecke 
So., 15.09.; 15 Uhr: SuS Störmede - BWD/Ehr. 
So., 22.09.; 15 Uhr: BWD/Ehr. - Scheidingen II (U23) 
So., 29.09.; 15 Uhr: SG Overhag./SV LP - BWD/Ehr. 
 

SG BW D / Ehringh. - Bilanzen : Stand: 25.08.2019 

Kreisliga A  Pl. Spiele S U N Tore Pkt. 

Kreisliga A - Heimspiele  
SG BW D / Ehringh.   9 3 1 0 2 8:13 3 
Kreisliga A - Auswärtsspiele         
SG BW D / Ehringh. 11 0  
 

Blau-Weiß II 
 

Spiele im August’19:  

So., 11.08.: Madridista LP I - BW II  1 : 3 
 07. Min. 1:0  
 43 Min.  1:1 Toni Becker 
 45+2. Min. 1:2 Lukas Kissio  
 67. Min. 1:3 Toni Becker 
So., 18.08.: BW II - SC Mettinghausen I 1 : 2 
 09. Min. 1:0 Stefan Wolf 
 71. Min. 1:1 90. Min. 1:2  
So., 25.08.: Hirschberger SV I - BW II   4 : 0
 12. Min. 1:0 38. Min. 2:0 
 43. Min. 3:0 75. Min. 4:0  
 

Kreisliga C  Stand : 25.08.2019 

Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(6)  SV Westf. Erwitte I 3 3 0 0 12:01 9 
  2.(auf) SuS Störmede II 3 2 1 0 9:05 7 
  3.(10) FC Mönninghausen II 3 2 1 0 7:03 7 
  4.(3) TSV Rüthen II 3 2 0 1 12:03 6 
..5.(ab)Viktoria LP II 3 2 0 1 14:05 6 
  6.(7) Hirschberger SV I 3 2 0 1 6:03 6 
  7.(11) SC Mettinghausen I 3 1 2 0 2:01 5 
  8.(4) SG Eickelb./Benn.II 3 1 1 1 8:02 4 
  9.(9) FCA Bökenförde I 3 1 1 1 5:06 4 
10.(ab) SV Geseke II 3 1 0 2 4:06 3 
11.(13) Dedinghausen II 3 1 0 2 4:07 3 
12.(auf)TuS Ehringhausen II 3 1 0 2 4:11 3 
13.(5) TuS Warstein II 3 0 2 1 5:08 2 
14.(12) TuS Lipperode III 3 0 1 2 1:09 1 
15.(auf)VfL Hörste-Garfeln II 3 0 1 2 0:12 1 
16.(8) Madridista LP I 3 0 0 3 2:12 0 
  (*) = Endstand Spieljahr 2018/19 
 

Spiele im September’19:  

So., 01.09.; 13 Uhr: BW II – SV Viktoria LP II 
Do., 12.09.; 19 Uhr: TuS Warstein II - BW II  
So., 15.09.; 13 Uhr: BW II – SuS Störmede II 
So., 22.09.; 13.15 Uhr: TuS Lipperode III - BW II  
So., 29.09.; 13 Uhr: BW II – FCA Bökenförde I 
 

 
 

BW II - Bilanzen : Stand: 25.08.2019 

Kreisliga C Pl.Spiele S U N Tore Pkt. 

Kreisliga C – Heimspiele   
SV BW Dedinghausen II 11 1 0 0 1 1:02 0 
Kreisliga C - Auswärtsspiele         
SV BW Dedinghausen II   9 2 1 0 1 3:05 3 
 

Blau-Weiß AH 
 

Kreispokal, 1. Runde 
Sa., 14.09., 16 Uhr: TuS Warstein - SG Rixbeck/Deding-

hausen  
 

A-Junioren I und II 
 

Kreispokal, 1. Runde 
Sa., 31.08., 15.30 Uhr: JSG Hörste-Garfeln/Esbeck/ 

Dedinghausen/Mettinghausen I – JSG 
Mönninghausen/Ehringhausen/Störmede/ 
Langeneicke I 

 

Spiele im September’19 – Kreisliga A:  

Sa., 07.09., 15.30 Uhr: JSG Hörste-Garfeln/Esbeck/De- 
dinghausen/Mettinghausen II – 
JSG Anröchte/Mellrich 

Sa., 07.09.: 15.30 Uhr: SW Overhagen - JSG Hörste-
Garfeln/Esbeck/Dedinghausen/
Mettinghausen I 

Sa., 14.09., 15.30 Uhr: JSG H/E/D/M I – Hirschberger SV 
Sa., 14.09., 15.30 Uhr: JSG Belecke/Suttrop/Kallenhardt - 

JSG H/E/D/M II   
Sa., 21.09., 15.30 Uhr: JSG H/E/D/M II – JSG H/E/D/M I 
Sa., 28.09., 15.30 Uhr: JSG Oestereiden/Rüthen/Effeln - 

JSG H/E/D/M II  
Sa., 28.09., 15.30 Uhr: JSG H/E/D/M I – JSG Allagen/ 

Sichtigvor 
 

C-Junioren I 
 

Kreispokal, 1. Runde 
So., 01.09., 11 Uhr: JSG Mönninghausen/Ehringhausen/ 

Störmede - JSG Dedinghausen/Esbeck/ 
Hörste-Garfeln/Mettinghausen I 

 

Spiele im September’19 –  
 Qualifikation Staffel 2:  

So., 08.09., 11 Uhr: JSG Dedinghausen/Esbeck/Hörste-
Garfeln/Mettinghausen I – JSG Bad 
Waldliesborn/Lipperode I 

So., 15.09., 11 Uhr: JSG Suttrop/Belecke III (9-er) - JSG 
D/E/H/M I 

So., 22.09., 11 Uhr: SuS Cappel II - JSG D/E/H/M I 
So., 29.09., 11 Uhr: JSG D/E/H/M I – JSG Rüthen/Oester- 

eiden/Effeln II 
 

C-Junioren II 
 

Spiele im September’19 –  
 Qualifikation Staffel 3:  

So., 15.09., 11 Uhr: JSG Dedinghausen/Esbeck/Hörste-
Garfeln/Mettinghausen II – JSG 
Overhagen/Eickelborn (9-er) 
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So., 22.09., 11 Uhr: BW Lipperbruch I - JSG D/E/H/M II 
So., 29.09., 11 Uhr: JSG D/E/H/M II – JSG Ehringhausen/ 

Mönninghausen/Störmede 
 

E-Junioren 
 

Spiele im September’19 –  
 Qualifikation 1 Staffel 4 (Fair-Play-Liga):  

Sa., 07.09., 13 Uhr: VfL Hörste-Garfeln – BW Dedingh. 
Sa., 21.09., 13 Uhr: BW D – SV Lippstadt 08 II 
Sa., 28.09., 13 Uhr: SV Germ. Esbeck - BW D 

F-Junioren 
 

Spiele im September’19 –  
 Qualifikation 1 Staffel 3 (Fair-Play-Liga):  

Sa., 07.09., 13 Uhr: FC Mönninghausen I – BW 
Dedinghausen 

Sa., 14.09., 13 Uhr: BW D – SC Lippstadt DJK I 
Sa., 21.09., 13 Uhr: SV Viktoria LP I - BW D  
Sa., 28.09., 13 Uhr: BW D – TuS Lipperode I 

 (HWW) 

 
 

Saisonstart der BW-Fußballer 
 

(HWW) Nach dem Trainigsauftakt der BW-Fußball-

erInnen Mitte Juli bestritten die drei Senioren-Teams 

bereits 10 Meisterschafts- bzw. Pokalspiele. Die 

Nachwuchsmannschaften und die ‚Alten Herren‘ 

beginnen ihre Saison am 31.08./01.09. bzw. am 

14.09.19. 

Für die ERSTE stand auch noch der Amtspokal an. 

In der 1. Runde verlor man 1:4 gegen den späteren 

Sieger TuS Ehringhausen. 

Volker Schmücker machte Fotos vom Trainingsauf-

takt der 1. und 2. Mannschaft mit Neuzugängen und 

den Damen des SV BW. 

 
2. Mannschaft: Trainer Thomas Vromen und Co-

Trainer Michael Hasse mit den Neuzugängen 

Konstantin Overhoff und Robert Szkudlarek und 

Dawin Vossebürger 
 

 
1. Mannschaft : Trainer Alexander Brock und Co-

Trainer Ronny Becker mit den Neuzugängen 

Alexander Stratmann, Michael Schniedermeier und 

Manuel Risse; es fehlen Kai Glennemeier und Jannik 

Butterweck 

 
Foto vom Auftakt der Damen mit neuem Trainer Jörg Ritzel. Es fehlt Co-

Trainer Stago Vossebürger.  
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Der letzte Rest vom Schützenfest 
 

Liegengebliebene Aufnahmen der D.a.-Redaktion; Juli 2019 
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